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Fahrrad-Friedens-Fahrt 
zugunsten der Hospizarbeit 

Am Samstag, den 02.09.
findet erneut die Fahrrad-
Friedens-Fahrt zugunsten
des Ambulanten Hospiz-

dienstes Lemförde statt. Beginn ist um 13 Uhr an der kath. Kirche
Hunteburg. Anstelle eines Teilnehmer*innenbeitrages wird um eine
Spende gebeten.
In diesem Jahr führt uns die ca. 30 km lange Strecke von Hunteburg
über Meyerhöfen - Dielingen - Lemförde - Naturstation Hüde und
dem Schäferhof zur Schlussandacht an der ev. Kirche Hunteburg.
Fahrradfahrer, die bereits in Lemförde starten möchten, treffen sich
um 12 Uhr zur gemeinsamen Abfahrt nach Hunteburg an der kath.
Kirche.
In Lemförde wird es eine Kaffeepause an der kath. Kirche geben.
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Ebenso ist Jeder für ausrei-
chende Getränke selbst verantwortlich! 
Bei Dauerregen und Gewittergefahr findet die Fahrrad-Friedens-Fahrt
nicht statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
Weitere Informationen erhalten Sie beim Ambulanten Hospizdienst
Lemförde, Am Burggraben 20 in 49448 Lemförde,
Telefon: 05443 997093, info@hospiz-lemfoerde.de

E-Bike Sternfahrt mit den 
Wittlager Landfrauen

am Dienstag, den 22. August 2023.
Ziel ist Tiemann's Bauernhof in Haaren.
Wir starten von verschiedenen Punkten und treffen
uns zu Kaffee und Kuchen. Frau Tiemann wird uns
anschließend durch den Bauerngarten führen.

Die Strecke ist hügelig!
Wer nicht mit dem Rad fahren kann, 
kommt um 15.00 Uhr zum Hof Tiemann, Niederhaaren 11.
Die Radfahrer*innen treffen sich um 13.30 Uhr
- an der Kirche in Arenshorst, Arenshorster Kirchweg 1,
- Charlies Imbiss, Hauptstraße 14, Venne,
- Parkplatz an der Niedersachsenstraße in Bad Essen.
Anmeldung bis zum 19. August 2023
bei Angelika Kasting, Tel.: 0152/ 08 85 20 68

Leben. Bis zuletzt.
Möglichkeiten der hospizlichen Unterstützung im 

ambulanten und stationären Bereich
Osnabrück. Die letzte Lebensphase schwerkranker
Menschen bedeutet für pflegende Angehörige eine
besondere Herausforderung. In manchen Situatio-
nen kann sich eine hospizliche Unterstützung an-
bieten, ambulant oder auch stationär. Beim nächs-
ten Treffen der Selbsthilfegruppe Pflegende Angehö-
rige werden Beate Lahrmann und Claudia Seidensti-
cker, beide Mitarbeiterinnen im Osnabrücker Hospiz, erläutern,
welche Hilfe und Möglichkeiten zur Entlastung das stationäre Hos-
piz, die spezialisierte ambulante Palliativversorgung und der ambu-
lante Hospizdienst Pflegebedürftigen und ihren Angehörigen bieten
können. Das Treffen findet statt am Montag, 21. August 2023, von
15 bis 16.30 Uhr im Gemeindehaus der Bonnus-Gemeinde, Obere
Martinistraße 54, 49078 Osnabrück. 
Gäste sind herzlich willkommen, die Teilnahme ist kostenlos. An-
meldung erbeten unter der Rufnummer 0541/41789. Weitere Infor-
mationen: www.pflegende-angehoerige-os.de unter „Aktuelles“ 

Bahnsozialwerk Ost. Diepholz
Tagesausflug durch das 

Oldenburger Münsterland 
Das BSW (Bahnsozialwerk) Ost. Diepholz lädt seine Förderer zu 
einen Ausflug durch das Oldenburger Münsterland (Lk Vechta) ein.
Abfahrt ist am Mittwoch 13.09.23 um 9.00 Uhr am Bahnhof 
Diepholz. Anmeldung bis zum 24.08.23. (Termin bitte einhalten)
und weitere Information unter Tel. 05443/1990

Offener Treff für AutorInnen 
und Schreibinteressierte

Freitag, 25. August 2023   18.30 bis 20.00 Uhr
Life House, Stemwede-Wehdem

Der offene Treff für AutorInnen und Schreibinte-
ressierte im Life House hat sich inzwischen
etabliert und stößt auf ein reges Interesse. Inner-
halb der sympathischen Gruppe kommen
Schreibinteressierte mit den verschiedensten In-
teressen und Hintergründen zusammen. Aktuell

sind zehn schreibende Frauen Teil des Stemweder Autorentreffs. Sie
treffen sich regelmäßig zum gemeinsamen Austausch im Life House.
Nächster Termin ist Freitag, der 25. August um 18.30 Uhr. 
Da es sich um ein offenes Angebot handelt, ist natürlich jeder, der
sich angesprochen fühlt, herzlich eingeladen, sich jederzeit der Grup-
pe anzuschließen. Schreibinteressierte können sich für nähere Infor-
mationen gerne unter 05773-9916767 mit Sabine Wittemeier in Ver-
bindung setzen. Egal ob Roman, Kurzgeschichte oder Gedicht... Jeder
der bereits eigene Werke veröffentlicht oder einfach nur Spaß am kre-
ativen Schreiben hat, ist herzlich willkommen.
Heutzutage gibt es verschiedene Möglichkeiten, Bücher zu veröffent-
lichen und Publikum zu erreichen. Niemand, der schreibt, ist noch
auf einen Verlag angewiesen. Aber jeder, der schreibt, hadert immer
wieder mit sich selbst. Kreative Flauten, Unsicherheiten oder auch
Unwissenheit können einer Veröffentlichung im Wege stehen. 
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1. Herren nur mit Remis 
zum Saisonauftakt

In der Nachspielzeit Spiel gedreht, in der 
Nachspielzeit Ausgleich kassiert

TV 01 Bohmte I vs. SG Voltlage I 2:2 (0:1)
Kreisliga Osnabrück Staffel A 23/24, 1. Spieltag
Auch für das Schomäker/Schwarz-Team hat das lange
Warten endlich ein Ende. Es geht wieder um Punkte.
Zum Saisonauftakt gastierte am Sonntag die SG Voltlage
im Sportpark Ovelgönne, ein altbekannter Gegner aus
dem Nordkreis. Insgeheim hatten viele im Bohmter Lager
auf einen Sieg gehofft, da man noch die bärenstarke

Rückrunde der letzten Saison im Kopf hatte. Doch es wurde weitestge-
hend ein zähes Ringen um Punkte, mit einem am Ende gerechten, aber
natürlich auch bitteren Ausgang für den TV 01.
Zwar agierte Bohmte mit viel Druck in den Anfangsminuten, scheiterte
oft aber an der massierten Deckung der SGV, die vieles sogar ganz aus
ihrem Strafraum fernhielt. Aber auch die Gäste drückten fleißig aufs
Gaspedal, so das der TV 01 defensiv permanent auf der Hut sein muss-
te. Großartige Torchancen entwickelten sich daher zunächst auf beiden
Seiten nicht, das meiste spielte sich zwischen den Strafräumen ab. Und
in Minute 17 führten plötzlich die Gäste. Ecke Gerweler, den Kopfball
aus dem Getümmel von Mertens konnte TV 01-TW Lange leider nur
hauchdünn hinter der Linie festmachen. Der SR-Assistent signalisierte
jedenfalls ein Tor, also 0:1. Intensiv gingen beide Teams im Weiteren zu
Werke. In Minute 40 dann beförderte Grelha eine Hereingabe ins Netz,
aber nicht der Ausgleich. Der andere SR-Assistent hatte draußen die
Fahne gehoben, also Abseits. Somit ging das Spiel mit 0:1 in die Pause.
Eine höhepunktarme, aber kampfbetonte Begegnung ging mit einer
glücklichen Führung für die Gäste zum Pausentee. Hier war noch alles
möglich.
Hatte man nach Wiederbeginn gehofft, der TV 01 würde nun vom 5. in
den 6. Gang schalten, sah man sich in großen Teilen von Durchgang 2
getäuscht. Denn das Spiel erfuhr zunächst keine wesentlichen Ände-
rungen. Eine nennenswerte Großchance der Gäste in Minute 53, als
Gerweler freistehend in der Zentrale der Ball über den Schlappen
rutschte. Bohmte tat sich allgemein schwer, zwingende Torchancen zu
kreieren. TV 01-Coach Schomäker versuchte durch den einen oder an-
deren Wechsel ordentlich Offensiv-Dampf zu erzeugen. Die Begeg-
nung wurde eine Messerspitze hektischer, und die Frage stand kurz vor
Schluss im Raum, ob vom TV 01 noch etwas kommen würde. Es kam,
denn in Minute 76 konnten die Gastgeber erstmal auf Remis stellen.
Köster gab fast von der Grundlinie zurück an den 5er, wo Habeck per
Direktabnahme erfolgreich war. Bohmte hatte jetzt Blut geleckt, und
entwickelte nochmal enormen Schlussdruck auf das SGV-Tor. U.a.

scheiterte Köster in Minute 82 freistehend aus 8m am TW. Es brach die
Nachspielzeit an, die meisten stellten sich schon auf ein 1:1 ein. 
Aber……. Die Begegnung war nun in Minute 93. Demirci schlug noch
eine Hereingabe in den Strafraum, da unterlief ein SGV-Verteidiger den
Ball. Torjäger Frese kam dadurch 10m frei vor dem Tor zum Abschluss
und verwandelte bärenstark. Den Jubelsturm an der Ovelgönne kann
sich ein Jedermann vorstellen. Der Sieg schien nun doch noch auf Sei-
ten der Gastgeber zu sein, aber……. Das Spiel war ja noch nicht abge-
pfiffen, da fahren die Gäste einen letzten Konter. Foulspiel eines Bohm-
ters, ergo Freistoß aus dem Halbfeld. Diesen Ball von Kopmann netzte
zum Entsetzen der Bohmter Wichmann per Kopf aus der Zentrale links
rein.
Unfassbar, jetzt 2:2, was für eine irre Schlussphase an der Ovelgönne.
Abpfiff, und einige Bohmter sanken konsterniert zu Boden.
Fazit: Bohmte schien sich doch noch zu belohnen, dann schlug Voltla-
ge eiskalt zurück. Geht das Remis insgesamt gesehen denn in Ord-
nung? Möglicherweise ja. Auf jeden Fall ist man nun saisonübergrei-
fend 19 Punktspiele in Serie ungeschlagen, hat eine Auftaktniederlage
vermieden, und weiß jetzt, wo man steht. Das nehmen wir mal als Po-
sitivum. Auf geht’s mit breiter Brust in die nächsten Aufgaben.

Aufstellung TV01: 1 Matthias Lange, 3 Florian Dirkes, 6 Tristan Buse, 9
Rene Frese, 12 Nicolas Plöger, 13 Dominik Hoolt, 14 Fabian Habeck
(Kapitän), 21 Tobias Plöger, 22 Felix Wilker, 27 Fabio Grelha, 29 Christ-
opher Schlüter 
eingewechselt: 2 Timo Schröder, 7 Dominique Schierbaum, 8 Jannik Kös-
ter, 10 Mert Demirci
Trainer: Dirk Schomäker, Timo Schwarz
Aufstellung SGVo: 1 Julian Schockmann, 2 Johannes Brinkmann, 3 Rene
Kremer, 4 Thorsten Gerweler, 6 Niklas Mertens (Kapitän), 8 Michael
Meyer zur Holle, 11 Matthias Wichmann, 12
Pascal Ahrens, 15 Matthias Gertken, 16 Fares-Kilian Birke, 17 Jonas
Hohnsträter 
eingewechselt: 5 Timo Kopmann, 10 Gerd Schockmann, 14 Kevin Balzis,
18 Enno Berens
Trainer: Andreas Kreiling, Lukas Hölscher
Tore: 0:1 (17.) Mertens, 1:1 (76.) Habeck, 2:1 (90.+3) Frese, 2:2 (90.+6)
Wichmann 
Gelb: TV01 (2x)/SGVo (2x) SR: Nils Niemeyer (SuS Buer)
nächstes Spiel: Sonntag, den 20.08.23, Anstoß: 15.00 Uhr, im Sportpark
Ovelgönne gegen den FC SW Kalkriese !!!!! 

Mit sportlichem Gruß, Thomas Mönter   

Spannender Vortrag: „Heizen mit erneu-
erbaren Energien“ – Expertenmeinung

und Blick auf das Gebäudeenergiegesetz
Rieste, 8.8.2023 - Ein fesselnder Vortrag zum
Thema "Heizen mit erneuerbaren Energien" er-
wartet Sie am Mittwoch, dem 13. September
2023, um 19:00 Uhr im nbz Alfsee. Der Ex-
perte Andreas Skrypietz von der Deutschen
Bundesstiftung Umwelt (DBU) eröffnet den

Abend mit einer Frage, die gerade viele beschäftigt : "Darf ich ab
2024 als Hauseigentümer*in noch eine neue Gasheizung einbauen?"
Welche Alternativen und finanziellen Fördermöglichkeiten gibt es?
Diese Fragen beschäftigt zurzeit viele.

Wegweisend in die Energiezukunft: 
Heizen mit erneuerbaren Energien

Aktuell werden acht von zehn Heizungen in Deutschland mit Erdgas
oder Heizöl betrieben – eine Praxis, die das Klima belastet und Ab-
hängigkeiten von ausländischen Energiequellen schafft. Doch es gibt
eine vielversprechende Alternative: Das Heizen mit erneuerbaren
Energien. Sauber, sicher und zukunftsweisend. Andreas Skrypietz
präsentiert Ihnen verschiedene Möglichkeiten, wie Sie weg von fossi-
len Brennstoffen hin zu nachhaltigen Energiequellen kommen kön-
nen. Er beleuchtet Technologien, wie die Nutzung der Sonnenener-
gie für Wärme und Strom, die effiziente Heizwärmeerzeugung mit-
tels Wärmepumpen und die Verbrennung von Biomasse wie Holz. 

Einladung zum Mitmachen:
Die Biologische Station Haseniederung e. V. lädt herzlich zu diesem
informativen Vortragsabend ein. Erleben Sie praxisnahe Einblicke,
stellen Sie Ihre Fragen und lernen Sie, wie Sie als Hauseigentümer*in
aktiv die Energiezukunft gestalten können.
Veranstaltungsdetails:
Datum: 13.09.2023
Uhrzeit: 19:00 bis 20:30 Uhr (ca. 90 min)
Ort: nbz Alfsee, am Bootshafen 2, 49597 Rieste
Referent: Andreas Skrypietz/DBU
Anmeldung erbeten bis zum 11.09.: info@nbz-alfsee.de
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihre Teilnahme!

Impulsberatung Nachfolge 
für Unternehmen am 23. August

Landkreis Osnabrück. Für jedes
Unternehmen kommt einmal der
Zeitpunkt, an dem die Firma eine
Nachfolgelösung benötigt. Dieses
wichtige Ereignis muss frühzeitig vorbereitet und gut geplant werden.
Um Unternehmen im Landkreis Osnabrück im Betriebsnachfolgepro-
zess zu unterstützen, bietet die Wirtschaftsförderung des Landkreises
Osnabrück, WIGOS, am Mittwoch, 23. August 2023, eine kosten-
freie Impulsberatung zum Thema Nachfolge an.
In diesem rund einstündigen Gespräch geht es um einen ersten
Überblick über die wichtigsten Eckpunkte und Handlungsfelder im
Rahmen einer Betriebsnachfolge. In den absolut vertraulichen Termi-
nen im Zeitraum zwischen 13.30 und 18.30 Uhr können aber auch
schon konkrete Problemstellungen besprochen werden. 
Die Impulsberatung Nachfolge kann außerdem bei Bedarf Auftakt zu
einer weiterführenden Unterstützung sein. 
Eine Anmeldung unter der Rufnummer 0541 501 2468 oder 
per E-Mail an schulenberg@wigos.de ist erforderlich. 
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AWIGO-Schadstoffmobil 
kommt nach Ostercappeln-Schwagstorf

Ostercappeln. Wer seinen Keller entrümpelt hat und
nun Sonderabfall in kleinen Mengen entsorgen möch-
te, ist beim Schadstoffmobil genau richtig. 
Die AWIGO Abfallwirtschaft Landkreis Osnabrück
GmbH bietet allen Privathaushalten am Dienstag, den
22. August 2023 auf dem Recyclinghof Ostercappeln,

Schwagstorfer Eue 8 in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr den kos-
tenlosen Entsorgungsservice an.
Folgendes kann in haushaltsüblichen Mengen zum Schadstoffmobil
gebracht werden: Abbeizmittel, Batterien und Bleiakkus, Energiespar-
lampen, FCKW-haltige Stoffe, Feuerlöscher, Foto- und Hobbychemi-
kalien, Frostschutzmittel, Holzschutzmittel, Lack- und Farbeimer aus
Kunststoff oder Metall, Laugen, Leuchtstoffröhren, Pestizide, Pflan-
zenschutzmittel, Ölfarben, Quecksilber, Rostumwandler, Salmiak,
Säuren, Schädlingsbekämpfungsmittel, Spiritus sowie Spraydosen.
Völlig ausgehärtete Farbreste und ausgetrocknete Pinsel können über
die Restmülltonne entsorgt werden, da die schadstoffhaltigen Löse-
mittel in den Farben bereits verdunstet sind. Aufgrund der Rücknah-
mepflicht für den Handel bei Altöl kann dieses nicht bei dem
Schadstoffmobil entgegengenommen werden.
Wer größere Mengen von Sonderabfällen abgeben möchte, möge
bitte seine Anlieferung im Service Center der AWIGO unter der Tele-
fonnummer (0 54 01) 36 55 55 anmelden. Hier werden auch gerne
weitere Rückfragen zur Schadstoffentsorgung beantwortet. 

Tag der offenen 
Gemeinschaftszuchtanlage 

                       27.08.2023, 
11.00 - 18.00 Uhr 

Driehauser Weg 9, 
49191 Belm-Vehrte 

Essen & Getränke
familienfreundliche Preise
Kinderspielareale 

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

RGZV Vehrte von 1928 e.V.   

Sozialverband Deutschland e.V.
Arbeitsgemeinschaft der Ortsverbände 

im Altkreis Wittlage
Gemeinsame Einladung zur 
Informationsveranstaltung

„Wer entscheidet für mich, wenn ich es nicht
mehr kann?“
der SoVD Ortsverbände Bad Essen, Bohmte-
Herringhausen, Hitzhausen, Hunteburg, Lin-
torf-Rabber, Ostercappeln, Venne und Wimmer/Heithöfen
am Sonnabend, den 02.09.2023 um 14:30 Uhr im Gasthaus 
Niemann, Leckermühle an alle Mitglieder und Interessierten 
Als Referent ist Rechtsanwalt Dr. Claas-Thorge Weise geladen.
Themen werden insbesondere sein: Vorsorgevollmacht, Betreuungs-
verfügung und Patientenverfügung.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei, während der Veranstaltung kön-
nen Getränke, Kuchen und Schnittchen auf eigene Kosten erworben
werden.
Um Anmeldung bis zum 21.08.2023 bei den Vorsitzenden der ein-
zelnen Ortsverbände unter den bekannten Kontaktdaten oder zentral
beim Vorsitzenden der Arbeitsgemeinschaft Heinrich Thelker unter
der Nummer 05476-1402, ggf. AB, oder per Mail an 
hthelker@gmx.de wird gebeten. 

Arbeitsgemeinschaft Wittlage, gez. Heinrich Thelker   Märchen-Wanderung 
für Kinder und Erwachsene 

Der Verschönerungsverein Bad Essen e.V. lädt
herzlich ein zu einer Wanderung für Groß &
Klein! 
Unter der Leitung von Michaela Walter werden
wir uns auf eine märchenhafte Reise durch den
Bad Essenerberg-Wald begeben! 
Der Märchenwald ist in Gefahr! Kobold Düster-

grummel hat einen Vergessenheitszauber ausgesprochen, damit die
Märchenwelt verschwindet. Doch die Waldelfen haben verhandelt,
und nun soll es ein Märchenspiel geben: Gewinnen die Kinder, ist
die Märchenwelt gerettet! 
Bist Du zwischen 4 und 10 Jahre alt und hast Lust, mitzumachen?
Dann melde Dich mit Deinem Lieblingserwachsenen bis Samstag-
abend an zur kleinen Märchenwanderung bei: Ines Schobert, Tel.
0179-3906683
Zeit & Ort: Sonntag, 20.08.2023 um 16:00 Uhr am Haus Sonnen-
winkel, Meller Str. 3 in Bad Essen (Parkplatz oben am Wald);  
Dauer 1 - 1,5 Stunden. 
Wer mag, bringt eine Decke und ein wenig zu naschen mit, um den
Nachmittag gemeinsam ausklingen zu lassen.
Die Veranstaltung fällt bei Starkregen & Gewitter aus!
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Fußballabteilung 
verabschiedet Thomas „Mönti“ Mönter

vom Mikro
Nach mehr als einer Dekade wird es in Zukunft eine andere

Stimme am Mikro der Ovelgönne geben
Eine Ära am Mikrofon im Sportpark Ovelgönne ist zu-
ende gegangen. Mit Abpfiff des Saison-Eröffnungsspie-
les 23/24 der 1. Herren des TV 01 Bohmte gegen die
SG Voltlage (2:2) verabschiedete sich Thomas “Mönti”
Mönter vom Ansage- und Musikdienst in unserem hei-
mischen Sportpark. Aus privaten Gründen möchte Mön-
ti in Zukunft etwas kürzertreten, bleibt den Fußballern des TV 01
aber vorläufig noch als Fotograf und “rasender Reporter” erhalten.
Dies nahm die Fußballabteilung zum Anlass, um Mönti im Rahmen
der Saison-Eröffnung von seinem Mikro-Dienst zu verabschieden
und nochmal ausdrücklich Dankeschön zu sagen.

12 Jahre am Mikro ist eine sehr lange Zeit. Unter dem alten Vorstand
des TV 01 Bohmte um Hildegard Sundmäker war Mönti maßgeblich
an der Anschaffung und dem Aufbau der Anlage, wie man sie heute
vorfindet, beteiligt. Der TV 01 zeigt natürlich Verständnis für Möntis
Wunsch, bedauert es aber nichtsdestotrotz sehr. Sein Nachfolger
wird dieses betreffend ein bestelltes Feld vorfinden, und ihn sicher
jederzeit um Rat fragen können.
Danke nochmal Mönti für deine laaaaaaaaaange Zeit am Mikro !!!

v.l.n.r Eric Brinkmeier (Fußballvorstand TV 01), Thomas Mönter, 
Christoph Flerlage (Fußballvorstand TV 01)

Fußballabteilung verabschiedet 
Dieter Dirkes und Henrik Meyer

2. Damen in Zukunft ohne die beiden Gründungsväter
Irgendwann ist immer einmal Schluss. Getreu diesem
Motto gaben unlängst die beiden Gründungsväter der 2.
Damen-Mannschaft der SG TV 01 Bohmte/OFV Oster-
cappeln/SV Schwagstorf, Dieter Dirkes und Henrik Mey-
er, bekannt, aus privaten Gründen zum Ende der Saison
22/23 ihre Ämter zur Verfügung stellen. 
Ein sicherlich schmerzhafter Verlust für den Damenfuß-

ball in unserer SG.
Der Fußballvorstand des TV 01 Bohmte nahm dies zum Anlass, Die-
ter und seinen Schwiegersohn Henrik im Rahmen der Saisoneröff-
nung der Senioren-Fußballer des TV 01 am Sonntag, dem
06.08.2023, im Sportpark Ovelgönne gebührend zu verabschieden,
und nocheinmal ausdrücklich Dankeschön für das Geleistete zu sa-
gen. Dieter und Henrik sind zwei ausgewiesene Fußball-Fachleute
und bestachen vor allem stets durch ihre ruhige und besonnene Art
des Umgangs mit Mannschaft und Umfeld. Mit anderen Worten,

beide waren äußerst beliebt. Sie werden immer willkommen sein
bei den Spielen der einzelnen Mannschaft. Dieter wird man aber
weiterhin sehen als Fan, und auch Henrik wird man weiterhin sehen
als Spieler der 1. Herren. Die 2. Damen-Mannschaft wird nun in Zu-
kunft von Katharina Wiechmann und Anina Ruppelt fußballerisch
geformt.
Alles Gute ihr beiden für eure Zukunft und nochmals Danke !!!!!

Mit sportlichem Gruß, Thomas Mönter   

v.l.n.r. Dominik Harmeyer (Damenobmann TV 01), Eric Brinkmeier
(Fußballvorstand TV 01), Dieter Dirkes, Henrik Meyer, 

Christoph Flerlage (Fußballvorstand TV 01)

Fantasie ist gefragt
Phantästchen in Alter Mädchenschule Ostercappeln

Noch bis zum 27. August zeigt der Kul-
turring Ostercappeln (KURIOS) die Aus-
stellung der Meller Künstlerin Conny
Rutsch. Unter dem Titel „Phantästchen“

sind die kleinen Bil-
der in der Alten
Mädchenschule
und im Café des
Bioladens Pusteblu-
me gleich nebenan
zu sehen. 
„Mir ist es eine gro-
ße Freude, wenn
ich den Betrachtern
meiner Phantäst-
chen ein Lächeln
ins Gesicht zaubern
kann“, sagt Conny
Rutsch. In jedes ih-
rer Bilder zeichnet
sie eine kleine Kla-
viertastatur, Symbol
ihres Berufes als
Klaviermusikerin. 

Bis zum Ende der Ausstellung kann man der Künstlerin jeden Mitt-
woch beim Zeichnen über die Schulter schauen: 
ab 15 Uhr im Café Pusteblume. 
Die Ausstellung ist täglich zu sehen: 
In der alten Mädchenschule von 15 bis 17 Uhr
und zu den Öffnungszeiten der „Pusteblume“.

Butter: Ampelregierung plant 
Vollbremsung bei 

Verwaltungsdigitalisierung - 
Landesregierung muss Digitalisierung
der Verwaltung zur Chefsache machen

Hannover, 02.08.23. „Bis zum Jahresende 2022 sollte
die Verwaltung für alle Bürgerinnen und Bürger digitali-
siert sein. Dieses Ziel wurde bundesweit und auch in
Niedersachsen klar verfehlt. Nun muss es einen Neu-
start geben und ein wichtiger Schritt dafür ist die Über-
arbeitung der gesetzlichen Grundlagen, des sogenann-
ten Online-Zugangsgesetzes“, erklärt die kommunalpo-
litische Sprecherin der CDU-Landtagsfraktion Birgit Butter.
Bisher könnten nur 100 statt 575 Verwaltungsdienstleistungen online
abgewickelt werden. Um dies zu ändern, müssten Länder und Kom-
munen weiter mit Hochdruck an der Umsetzung arbeiten. Allerdings
wolle der Bund statt der vorgesehenen 377 Mio. € im Jahr 2022 nur
noch mickerige 3 Mio. € für 2024 zur Unterstützung einplanen.
„Länder und Kommunen müssen die Verwaltungsvorgänge nicht nur
digitalisieren, was kompliziert genug ist. Sie müssen im Anschluss
auch die digitalisierten Angebote flächendeckend für jede Bürgerin
und jeden Bürger zugänglich machen. Das kostet viel Geld und da-
her sind die von der Bundesregierung geplanten drastischen Mittel-
kürzungen absolut inakzeptabel“, so Butter.
„Die Ampelregierung plant eine digitale Vollbremsung. Was wir
brauchen ist jedoch eine Digitalisierungsoffensive mit Überschallge-
schwindigkeit, sonst dribbelt sich Deutschland im Vergleich zu ande-
ren Ländern wie z. B. Estland weiter ins Abseits. Auch in Niedersach-
sen klemmt es bei der Verwaltungsdigitalisierung an allen Ecken und
Enden“, so die kommunalpolitische Sprecherin.
Das Thema Verwaltungsdigitalisierung müsse daher innerhalb der
Landesregierung zur Chefsache werden, damit die Zettelwirtschaft in
den Behörden endlich aufhöre, die sich mehr und mehr auch zur
Wachstumsbremse für die Wirtschaft entwickele.
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Fortbildung für ehrenamtliche 
Betreuerinnen und Betreuer und für

Vorsorgebevollmächtigte
Osnabrück. Die Betreuungsbehörde des Landkreises
Osnabrück bietet in Zusammenarbeit mit den Be-
treuungsvereinen des Sozialdienstes Katholischer
Frauen (SkF) Osnabrück Stadt und Landkreis und des
SKFM Artland eine Fortbildung für ehrenamtliche
Betreuerinnen und Betreuer sowie für Vorsorgebe-
vollmächtigte an. Am Dienstag, 22. August, läuft un-
ter dem Titel „Erfahrungen mit dem neuen Betreuungsgesetz“ ein
Austausch mit Mitarbeitern aus den Betreuungsvereinen und der
Betreuungsstelle. Die Veranstaltung findet statt von 18 bis 20 Uhr im
Kreishaus, Am Schölerberg 1, Osnabrück, Raum 2092 (Zutritt über
den Sitzungsbereich). Eine Anmeldung ist bei Ludger Koopmann
vom SKF unter der Rufnummer 0541/ 33876-33 oder 
lkoopman@skf-os.de erforderlich. 

TuS Bad Essen Fußball
Ergebnisübersicht der letzten Spiele und Vorschau auf
die kommenden Spiele:
Vorschau Jugend:
21.08.23 17.00 Uhr SF Schledehausen U9 - 

TuS Bad Essen U9
25.08.23 16.30 Uhr SUS Buer U8 – TuS Bad Essen U8

18.00 Uhr TuS Bad Essen U17 – JSG Osterc./Schwagst.
Herren
12.08.23 TuS Bad Essen II – SV Türkgücü Bramsche 2:3
13.08.23 TuS Bad Essen - TV 01 Bohmte 0:2
Vorschau Frauen und Herren:
18.08.23 19.30 Uhr SG Wimmer/Lintorf – TuS Bad Essen

19.30 Uhr Frauen TuS Bad Essen – Sv Harderberg II
19.08.23 18.00 Uhr SF Lechtingen III – TuS Bad Essen II
20.08.23 15.00 Uhr FC Sultan Spor – TuS Bad Essen III
23.08.23 19.00 Uhr Kreispokal Frauen SG Borgloh/Kloster Oes. – 

TuS Bad Essen
19.30 Uhr TuS Bad Essen – SF Lechtingen II
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Fotografien aus dem 
Venner Moor im Kreishaus

Osnabrück. Ausstellung am Schölerberg: Der Foto-
graf Joachim Kakau zeigt im Kreishaus Osnabrück
35 Fotografien ausschließlich im Venner Moor auf-
genommener Objekte. Die Bilder sind im Verlauf
von mehr als zehn Jahren entstanden. Das Span-
nungsfeld aus Abtorfung und Renaturierung bietet
außergewöhnliche Motive, die es sonst im Natur-
raum nicht gibt.

Das Ende eines Moores, dessen Entstehung vor 6000 Jahren begann
und den Neubeginn, der mit der Wiedervernässung einsetzt - dieses
Wechselspiel zwischen Ende und Neuanfang wird in den hier prä-
sentierten Bildern gezeigt. Kreisrat Matthias Selle betonte zur Eröff-
nung der Ausstellung: „Durch die Reduzierung der Farbe auf Grau-
stufen werden die einzelnen Objekte noch einmal mehr in den Vor-
dergrund gestellt“.
Joachim Kakau setzt den Schwerpunkt seiner Arbeiten auf die Dar-
stellung von Abstraktem, oft aus der Natur. Formen und Strukturen,
an denen das Auge und die Gedanken entlanggleiten können, stehen
für Kakau im Vordergrund. Häufig hebt er kleine Details hervor, die
dadurch dann eine große Wirkung auf den Betrachtenden erzielen.
Joachim Kakau wurde in Niedersachsen geboren und lebt in der
Nähe von Osnabrück. Bereits seit seinem 16. Lebensjahr widmet er
sich der analogen Lichtbildkunst. Er fotografiert ausschließlich auf
Schwarz-Weiß-Negativfilm im Kleinbild- und Mittelformat und fertigt
die Bilder händisch auf Barytpapier im eigenen Labor an. 
Er hat bereits mehrere Einzelausstellungen gezeigt, darunter auch die
Reihe mit Bildern zu Sandmalereien. Auch ästhetisch reizvolle Land-
schaften und Stadtansichten gehören zu seinem Repertoire.
Die Ausstellung ist im Kreishaus am Schölerberg in Osnabrück auf
der 3. Ebene noch bis zum 28. September während der Öffnungszei-
ten, also Montag bis Mittwoch von 8 bis 16.30 Uhr, Donnerstag von
8 bis 17.30 Uhr und Freitag von 8 bis 13 Uhr zu sehen. 

Fotokunst im Kreishaus: Die Ausstellung des Fotografen Joachim Kakau
(von links) eröffnen Kreisrat Matthias Selle und Monika Altevogt vom

Kulturbüro. Foto: Landkreis Osnabrück/Uwe Lewandowski

aber noch als Spieler erhalten bleiben. Er wird dem TV 01 also voll-
kommen gewogen bleiben, bei natürlich etwas reduzierterem Zeit-
aufwand. Als kleines Dankeschön erhielt er einen TV 01-Fanschal
und einen Gutschein.
Der TV 01 sagt nochmal ganz herzlich: Dankeschön !!!!!

Mit sportlichem Gruß, Thomas Mönter   

Fußballabteilung verabschiedet 
Jan-Hendrik Dijks

Der Co-Trainer und Betreuer der 2. Herren sagt Adieu
Veränderungen bestimmen heutzutage unser Gesell-
schaftsleben. So betreffend auch die Co-Trainer-Position
bei den 2. Herren Fußball des TV 01 Bohmte. Nachdem
der Cheftrainer der 2. Herren, Waldemar Reimer, zum
Ende der Saison 22/23 in den Damenbereich gewech-
selt ist, sagte nun unlängst auch Jan-Hendrik Dijks, Co-
Trainer und Betreuer unter Waldemar, aus privaten

Gründen Adieu. Das nahm der Fußballvorstand des TV 01 Bohmte
zum Anlass, sich im Rahmen der Saisoneröffnung 23/24 der Senio-
ren-Fußballer am Sonntag, dem 06.08.2023, im Sportpark Ovelgön-
ne von Jan-Hendrik zu verabschieden.
Auf Jan-Hendrik konnten sich die Fußballabteilung und Waldemar
Reimer stets verlassen. Er bestach durch sein großes Engagement und
war bei jedermann sehr beliebt. Gemeinsam erreichte man u.a. die
Meisterschaft in der 2. Kreisklasse und den damit verbundenen Auf-
stieg in die 1. Kreisklasse, sowie in der Saison 23/24 den Klassener-
halt dort. Dieser ist umso höher zu bewerten, dass es aufgrund der
Neustrukturierung der Ligen im Kreis Osnabrück eine Vielzahl von
Absteigern gab. Jan-Hendrik wird der neugegründeten 3. Herren

v.l.n.r. Eric Brinkmeier (Fußballvorstand TV 01), Jan-Hendrik Dijks,
Christoph Flerlage (Fußballvorstand TV 01)

Der Heimat- und Wanderverein Venne e.V. lädt ein: 
Lesung von Sonja Medwedski: 

„Die Stimme des Bodens“
Sonnabend, den 26. August 2023, 19.00 Uhr

Venne Mühlenkotten, Mühleninsel 
Es wird unterirdisch auf der Mühleninsel!
Am Samstag, den 26. August 2023 findet
um 19:00 Uhr eine Lesung mit Sonja
Medwedski aus ihrem Buch „Die Stimme
des Bodens“ statt. Sonja Medweski „Un-
ser Boden hat ein Image-Problem! 
Und auch die Bodenkunde steht meist
nicht gerade im Zentrum des öffentlichen
Interesses. Doch das
soll sich ändern! Denn
unser unterirdischer
Nachbar hat es wahr-
lich in sich – könnten
wir Menschen ohne ihn
schließlich kaum über-
leben. Bei den großen
Themen unserer Zeit
spielt der Boden eine
entscheidende Rolle, sei
es im Klimaschutz, im
Naturschutz oder wenn
es um die Ernährung
der Weltbevölkerung
geht.“ 
Die gebürtige Vennerin
lässt den Boden in ih-
rem Buch zum ersten
Mal ganz persönlich
aus dem Nähkästchen
plaudern. 
Auf locker-leichte Art
und mit so manch hu-
morvoller Anekdote be-
richtet unser unterirdi-
scher Nachbar davon,
wo und wie er uns täg-
lich begegnet - sei es im
eigenen Garten, auf
dem Acker, im Moor, in
der Stadt oder auf dem
Festivalgelände. 
Seien Sie dabei, wenn
wir gemeinsam „unter
die Oberfläche“ blicken
und dort so manche
Überraschung entde-
cken werden.
Ohne Anmeldung;
Abendkasse 7.- €   
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Drittklässler beginnen 
mit Konfirmandenunterricht

In der Paulusgemeinde Ostercappeln startet am 24. August der neue
Konfirmandenjahrgang.
Die Kinder der dritten Klasse (Geburtsjahrgang
2014/15) erfahren mit kindgerechten Methoden et-
was vom Glauben und der Kirche. Zur Teilnahme
eingeladen sind evangelisch getaufte Kinder, gerne
können aber auch noch nicht getaufte Kinder am
Unterricht teilnehmen und im Laufe des ersten Ab-
schnitts die Taufe nachholen. In verschiedenen Ab-
schnitten führt der Unterricht zur Konfirmation in der achten Klasse.
Das Modell wird in der Paulusgemeinde seit über zehn Jahren mit
Erfolg erprobt.
Informationen und Anmeldung über Pastorin Lorenz-Holthusen 
(e-mail: bettina.lorenz@evlka.de oder Tel. 05473/1846) 

Biologische Station Haseniederung e. V.
Veranstaltungen September 2023

Alle Veranstaltungen finden, wenn nicht anders angegeben, auf un-
serem Stationsgelände statt.

Sonntags bis 24.09., 14.00 - 18.00 Uhr: 
Offenes Gartentor
Holt euch Inspiration für den eigenen Gar-
ten in unserem wunderschönen Naturgar-
ten mit Musterbeeten und Gemüsegarten.
Unser Fachmann für naturnahen Garten-

bau, Ronald Siegmund-Stuckenberg, beantwortet gerne all eure Fra-
gen.
Info-Material rund um das Thema naturnahe Gartengestaltung liegt
bereit.
Kosten: Wir freuen uns über eine Spende.

Jederzeit öffentlich zugänglich: Natur-Spielstraße
Spielen, bewegen, Natur entdecken - nachhaltiges Spielangebot für
Familien.
Start ist am öffentlichen Parkplatz, Alfseestraße in Alfhausen, Ab-
zweigung Höhe Massivholztisch Manufaktur. Weitere Stationen
rund um das Stationsgelände.

08.09., 18.00 - 21.30 Uhr: Fledermausabend für Familien
Wir beobachten Fledermäuse bei Einbruch der Dämmerung, bauen
einen Fledermauskasten und picknicken gemeinsam.
Anmeldung bis zum 06.09.: info@haseniederung.de
Kosten: 6 € Erw. / 4 € Kind + 12 € Material

10.09., 9.00 - 11.30 Uhr: Alfseeführung - Die Rastvögel am Alfsee
Während der Führung werden vogelkundliche Beobachtungen ge-
macht und Teilnehmende erhalten Informationen über die Vogelwelt
am Alfsee. Familien mit Kindern sind bei der Führung auch herzlich
willkommen!
Kosten: Wir freuen uns über eine Spende.
Treffpunkt: Parkplatz auf dem Deich zwischen Alfhausen und Rieste,
Westerfeldstraße

13.09., 19.00 Uhr: Vortrag - Heizen mit erneuerbaren Energien
Welche Alternativen es zum Klima schädigenden Heizen mit Erdgas
oder Heizöl gibt, erklärt Andreas Skrypietz von der DBU. Außerdem
gibt er Tipps zu Fördermöglichkeiten.
Anmeldung bis zum 11.09.: info@haseniederung.de
Kosten: Wir freuen uns über eine Spende.
Ort: nbz Alfsee, Am Bootshafen 2, 49597 Rieste
Bitte unten auf dem Parkplatz parken.

15.09., 18.00 - 21.00 Uhr: Kochen - für Mensch, Natur & Klima!
Wie kann ich klimaschonend kochen? Wir ernten, kochen und es-
sen gemeinsam, was wir im Stationsgarten finden. Ganz ohne Plas-
tikverpackungen und lange Transportwege.
Anmeldung bis zum 12.09.: info@haseniederung.de
Kosten: Unkostenbeitrag

23.09., 14.00 Uhr: Saatgut aus dem eigenen Garten 
(Anmeldung über VHS)

Die Samenzucht kann zu einer faszinierenden Beschäftigung wer-
den. Aber wie geht das? Wie gewinne ich brauchbare Gemüse- und
Wildpflanzensamen aus dem eigenen Garten?
Der Kurs ist über die VHS Osnabrücker Land mit der Nr. 232-
190801 buchbar: https://vhs-osland.de/kurssuche/kurs/Saatgut-aus-
dem-
eigenen-Garten/232-190801    
Kosten: 18 €

23.09., 14.00 Uhr: Workshop - Wir bauen Nisthilfen
Wir bauen Versteckmöglichkeiten, Überwinterungsquartiere und
Nisthilfen für Igel, Marienkäfer, Ohrwürmer und Co.
Anmeldung bis zum 21.09.: info@haseniederung.de
Kosten: 12 € Erw. / 8 € Kind + 8 € Material

24.09., 14.00 - 18.00 Uhr: Abschluss Offenes Gartentor
Zum letzten Mal in diesem Jahr!
Der schöne Naturgarten in Alfhausen heißt alle Besucher*innen
herzlich willkommen. Einfach vorbeikommen, einen schönen Nach-
mittag genießen und sich informieren.

30.09., 14.00 - 17.00 Uhr: Workshop - Heilkräuter bei 
Hexenschuss und Gelenkschmerzen

Kräuter-Expertin Brigitte Schürkamp zeigt, welche Wurzeln bei wel-
chen Beschwerden am besten helfen und wann man sie am besten
erntet.
Anmeldung bis zum 20.9.: info@haseniederung.de
Kosten: 15 € zzgl. Material / Verzehr 15 €
Das komplette Programm finden Sie, wie auch die Veranstaltungen
des Naturschutz- und Bildungszentrums Alfsee, auf der Website
https://nbz-alfsee.de  



fik präsentiert und zum Auspro-
bieren und Nachmachen einlädt. 
Erneut wird auch Puppendoktor
Christian Schneider aus Düssel-
dorf seine ambulante Praxis
aufschlagen. Bereits sein Ur-
großvater begann 1919 mit
dem Handel und der Reparatur
von Puppen. Die große Samm-
lung alter Originalteile ist bei
vielen Reparaturen hilfreich. Die Gäste des Histori-
schen Markts dürfen ihm nicht nur über die Schulter
schauen, sondern auch ihre Lieblinge mitbringen. De-
nen wird der Doktor gern helfen, ebenso wie geliebten
Teddys. Auch der Fotograf mit historischer Kamera
kommt wieder, der sehr schöne „photographische
Scherenschnitte“ anfertigt. 

Für das Veranstaltungsprogramm ist es auch in diesem Jahr gelun-
gen, die ´7beats` zu verpflichten. Sie rocken traditionell am Freitag-
abend den Kirchplatz. Erstmals dabei ist am Samstagabend die Band
´saftWerk`. Rock’n Roll handmade bieten auf der Bühne an der oberen
Lindenstraße am Freitagabend die den Besucherinnen und Besuchern
schon bekannten ´Boom Drives Crazy’, während am Samstag-abend

´The Beatgarden` aufspielt. 
Es ist nun bereits zum 49. Male wieder soweit: Die Zeit
unserer Urgroßmütter und -väter, sie wird in Bad Essen an
den drei Markttagen lebendig und zeigt sich auf dem
historischen Kirchplatz und die Lindenstraße herunter von
ihrer ebenso traditionsbewussten wie charmanten Seite.
„Wir freuen uns sehr, dass unsere Besucher und Besuche-
rinnen erneut die beliebte Fahrt mit der historischen

Post-kutsche, gezogen von drei Pferden und gelenkt von Harald
Rubow, genießen können!“, sagt Markt-meister Robert Wellmann.
„Diesen ganz besonderen *Duft* nach Pferden und das Erlebnis hoch
oben auf dem Bock vergisst
man so schnell nicht!“ 
Selbstverständlich sind auch
in diesem Jahr alte Hand-
werkskünste wie Glasblasen,
Korbflechten, Holzschuh-
oder Bürstenmachen,
Schmieden, Brotbacken oder
Spinnen zu sehen und die
Produkte auch zu kaufen.
Eine Rasur beim Barbier? Leckere Pickert vom alten Herd? Selbstge-
kochte Marmelade und tolle Losgewinne? 
„Für Alt und Jung ist etwas dabei!“ verspricht der Marktmeister. Doch
das Wichtigste: „Wir wünschen uns sehr, dass gerade in diesem Jahr

49. Historischer Markt 
in Bad Essen

vom 25. bis 27. August 2023
„Unser Markt ist besonders – jedes Jahr aufs Neue!“, sagt
Marktmeister Robert Wellmann. „Eine charmante und
faszinierende Mischung aus Urgroßmutters und -vaters
Zeiten! Besonders ist auch, dass sich viele Bewohnerinnen
und Bewohner ebenso wie manche Gäste historisch
kleiden und sich dabei oft sehr phantasievoll zeigen.
Das macht das besondere Flair des Marktes aus!“ 
Die Veranstalter freuen sich zudem „über Aussteller und
Ausstellerinnen, die teilweise von weit herkommen und faszinierende
historische Handwerkskünste vorstellen“, erklärt Wellmann. Neu dazu
kommt beispielsweise eine „Eiermalerin“, die die alte und filigrane
Kunst des Verzierens von Eiern zeigt. Auch zum ersten Mal dabei ist
eine Fadenkünstlerin, die Karten, Bilder und Lesezeichen als Fadengra-
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Verkehrshinweise
Der Marktmeister sagt: Ordnung muss sein!

Parkmöglichkeiten für PKW finden Sie an der Lerchenstraße, am
Rathaus (Parkplatz), an der ehe-
maligen Post (Parkplatz), an der
Niedersachsenstraße, am Elbeweg
und in verschiedenen angrenzen-
den Straßen. Zudem stehen Ihnen
die Tiefgarage an der Straße
„Am Freibad“ sowie die dortigen
Parkstreifen zur Verfügung.
Für den Verkehr mit Kraftfahrzeu-
gen sind während des Marktes die Lindenstraße vom Rathaus bis zur
Nikolaistraße, die Platanenallee von der Lindenstraße bis zur Straße
„Am Freibad“ und der gesamte Kirchplatz gesperrt. Diese Regelung
gilt von Donnerstag, 24. August 2023 / 13.00 Uhr bis Montag,
28. August 2023 / 9.00 Uhr.
Zusätzlich ist die Lindenstraße von der Lerchenstraße bis zum Rat-
haus von Donnerstag, 24. August 2023 / 18.00 Uhr bis Montag,
28. August 2023 / 6.00 Uhr für den Verkehr gesperrt.

Marktmeister-Tipp
Nutzen Sie doch zur Anreise – oder zwischendurch – den Histori-
schen Zug der Museumseisenbahn Minden! Er fährt am Samstag und
Sonntag von Bohmte und Preußisch Oldendorf aus zum Historischen
Markt nach Bad Essen.          

Fahrplan: www.kleinbahnmuseum.de   

die Besucherinnen und Besucher unseres Marktes in möglichst großer
Zahl historisch gewandet erscheinen! Und das an allen drei Tagen, von
Freitag bis Sonntag. Am Sonntag wird der Markt wie immer mit einem
plattdeutschen ökumenischen Gottesdienst eröffnet.“ 

Infos zum Marktgeschehen: 
Der historische Ortskern von Bad Essen mit Norddeutschlands schöns-
tem Fachwerkkirchplatz ist nunmehr zum 49. Mal Schauplatz des
Historischen Marktes – mit schmucken Marktbuden, fröhlichem Tanz,
attraktivem Bühnenprogramm, Kinderflohmarkt und unterschiedlichs-
ten historischen Vorführungen. „Die sogenannte ‚gute alte Zeit‘ lebt
hier tatsächlich wieder auf“, so Wellmann. „Nicht immer war die nur
gut, das wissen wir natürlich, sondern vielmehr mancherorts sehr ent-
behrungsreich“, sagt Wellmann. „Bad Essen malt beim Historischen
Markt jedoch ein fröhliches, lebendiges und buntes Bild, das keinesfalls
etwas übertünchen soll – in jedem Fall mehr als einen Besuch wert!“ 
Wie in jedem Jahr können die Besucher selbstgemachte Marmelade
und Likör, Brote, Salami, Käse, Honig, Wein, Butter, Stoffe, Schmuck,
historische Kleidung oder Tischwäsche und Stoffe in reichhaltiger Aus-
wahl kaufen. Tänze und Musik aus alten Zeiten sind zu sehen und zu
hören, kuriose und fröhliche Vorführungen lassen nicht nur Kinder
staunen. Blumenkränze und duftende Seife, Holzpantinen und alte
Landmaschinen, Kaffee und Kuchen oder Würstchen und leckere Pi-
ckert: Der 49. Historische Markt wird wieder vielfältige und fröhliche
Erlebnisse bieten. 
Traditioneller Treffpunkt am Sonntagmorgen auf dem Bad Essener
Kirchplatz: Um 10:30 Uhr beginnt der plattdeutsche ökumenische
Gottesdienst mit eigenem Gesangbuch „op Platt“. 
Die Museums-Eisenbahn Minden wird anlässlich des Historischen
Marktes am Samstag und Sonntag von Preußisch-Oldendorf über
Bad Essen nach Bohmte und zurück im 2-Stundentakt fahren. 
(Fahrplan unter www.kleinbahnmuseum.de und
www.museumseisenbahn-minden.de) 
Ein Eintrittsgeld für den Historischen Markt wird nicht erhoben. 
Weitere Infos unter: www.historischer-markt-bad-essen.de 

Der Historische Markt ist auch bei Facebook vertreten: 
@HMBadEssen   
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Café zum guten Hirten
Wie zu Großmutters Zeiten!

Leckere selbstgebackene Kuchen und guter Kaffee – am Freitag,
Samstag und Sonntag hat jeweils von 13 bis 18 Uhr das
„Café zum guten Hirten“ im evangelischen Gemeindehaus der
St. Nikolai-Gemeinde (Wegweiser beachten!) für Sie geöffnet.
Freundliche ehrenamtliche Helferinnen und Helfer freuen sich auf
Ihren Besuch!                                                                                 

Programm
Freitag, 25. August

Bühne auf dem Kirchplatz
Eröffnungsprogramm ab 12.00 Uhr
Moderation: Petra Langhorst, 
Hendrik Bönnschen, Hermann Meyer
Eröffnung des 49. Historischen Marktes 
durch Bürgermeister Timo Natemeyer
Nachmittagsprogramm
Familie Kiekebusk ab 14.30 Uhr
Shanty-Chor Dümmersee ab 15.30 Uhr
Die flotten Landbienen ab 16.30 Uhr
Shanty-Chor Dümmersee ab 17.00 Uhr
Drehorgel
Abendprogramm
seven beats ab 20.00 Uhr

Bühne auf der oberen Lindenstraße
Top Tones ab 13.00 Uhr
Looping Brothers ab 15.00 Uhr
Boom Drives Crazy ab 19.00 Uhr

Bühne auf der unteren Lindenstraße
Kevin Guennoc ab 14.00 Uhr
Blue(s)ession ab 16.00 Uhr
99 Octane ab 18.00 Uhr

Bücherei geschlossen
Die Bücherei Bad Essen bleibt 

am Freitag, den 25. August 2023 
aufgrund des Historischen Marktes 

                       geschlossen.                        

Öffnungszeiten der Marktstände
Freitag: 12.00 - 20.00 Uhr
Samstag: 11.00 - 20.00 Uhr
Sonntag: 12.00 - 18.00 Uhr                         
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Samstag, 26. August
Bühne auf dem Kirchplatz

Bläserchor Bohmte ab 11.00 Uhr
Nachmittagsprogramm
Tanzgruppen des TuS Bad Essen ab 12.30 Uhr
Projekt Till Eulenspiegel ab 13.00 Uhr
Blockflötengruppe des Heimatvereins ab 14.00 Uhr
Oberbauerschaft
Birgit`s Golden Girls ab 14.30 Uhr
Einladung zum Tanztee mit dem „Café-Trio“ ab 15.00 Uhr
Der fröhliche Reigen  ab 17.00 Uhr
In Taberna
Tanzsportgarde Bad Essen
Abendprogramm
Saftwerk ab 20.00 Uhr
Flamma scaena „Feuershow“ ab 22.00 Uhr

Bühne auf der oberen Lindenstraße
The RockFolks ab 12.00 Uhr
Boom Drives Crazy ab 15.00 Uhr
Beatgarden ab 19.00 Uhr

Bühne auf der unteren Lindenstraße
Otto`s Dixie Band ab 12.00 Uhr
Blockflötengruppe des Heimatvereins
Oberbauerschaft ab 15.00 Uhr
Kilkenny Duo ab 16.00 Uhr
The Livelines ab 18.00 Uhr
Unterwegs begegnen Ihnen Krabauter und In Taberna.

Sonntag, 27. August
Bühne auf dem Kirchplatz

Plattdeutscher ökumenischer Gottesdienst ab 10.30 Uhr
„Gospel and more“ ab 11.30 Uhr
Jagdhornbläsergruppe der Jägerschaft Wittlage ab 12.00 Uhr
Tanzgruppen der Paulusgemeinde Ostercappeln
Tanzgruppe Souvenir
In Taberna
Tanzsportgruppe des Heimatvereins Venne
Chor Da Capo Ostercappeln
Musikverein Nortrup ab 15.00 Uhr

Bühne auf der oberen Lindenstraße
Braunschweiger Akkordeon Orchester ab 12.00 Uhr
Miles King and the foolish Knights ab 14.00 Uhr
Kilkenny Band ab 16.00 Uhr

Bühne auf der unteren Lindenstraße
Na Cloicha Bui ab 12.00 Uhr
Looping Brothers ab 15.00 Uhr

Unterwegs begegnen Ihnen Krabauter und In Taberna
Änderungen des Programms sind möglich. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Bad Essen hat geöffnet
Historischer Markt auch in den Bad Essener Geschäften

und Restaurants
Wie in Bad Essen üblich, haben die Geschäfte auch zum Historischen
Markt am Sonntag, 27. August von 14 bis 18 Uhr geöffnet,
Restaurants und Kneipen auch länger.                                             

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
verehrte Gäste!

Es ist wieder soweit! Wie jedes Jahr öffnen
wir auch 2023 rund um den vierten Sams-
tag im August in Bad Essen die Türen zur
Vergangenheit.
Mit großer Vorfreude laden wir Sie zum
49. Historischen Markt ein, einem Ereig-
nis, das nicht nur Bad Essen, sondern die
gesamte Region bereichert. Erleben Sie die
einzigartige Atmosphäre des historischen
Kirchplatzes und der charmanten Linden-
straße, die sich in ein Fenster zum Leben in
der „guten, alten Zeit“ verwandeln.
Wir haben wieder ein facettenreiches Pro-
gramm für Sie zusammengestellt, das mit
Sicherheit für jede Altersgruppe etwas zu

bieten hat. Tanz, Musik und Gesang entfalten sich auf drei verschie-
denen Bühnen. Historische Stände präsentieren alte Handwerksküns-
te und laden Sie zum Mitmachen und zum Entdecken ein. Ein fester
Bestandteil des Marktes ist nicht zu vergessen: der plattdeutsche
Freiluft-Gottesdienst, der traditionell den Marktsonntag einläutet.
Trotz der stetigen Weiterentwicklung in den letzten fast 50 Jahren
hat der Historische Markt seinen nostalgischen Charme beibehalten,
was ihn zu einem unvergleichlichen Ereignis weit und breit macht.
Dies ist vor allem den vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern

zu verdanken, die unermüdlich an der Organisation
und Durchführung des Marktes arbeiten und dabei

zahlreiche Stunden ihrer Freizeit opfern.
Ihnen gebührt unser aufrichtigster Dank!
Ich wünsche dem 49. Historischen Markt und
allen Mitwirkenden viel Erfolg und Ihnen, unseren

Gästen, inspirierende und vergnügliche Stunden
in Bad Essen.          

         Ihr Timo Natemeyer  
- Bürgermeister -   

Handwerk, Künste und 
schöne Dinge an drei Markttagen

Am Freitag ab 12 Uhr, am Samstag ab 11 Uhr und am Sonntag ab 12
Uhr (nach dem Plattdeutschen Gottesdienst) hat der Historische Markt
für Sie geöffnet. Klöppeln, Korbflechten, Weben, Drechseln, Reipschla-

gen, Schmieden, Mühlstein schär-
fen, Holzschuhmachen, Butterma-
chen, Spinnen und Töpfern, sogar
für Kinder – diese und weitere
Handwerkskünste werden vom Va-
ter zum Sohn und von der Groß-
mutter auf die Enkelin vererbt und
auf unserem Markt gezeigt. 
Manches auch für einen guten
Zweck – die gesamte Markt-
atmosphäre lebt vom Engagement
aller Mitwirkenden.

Marktmeister-Tipp
Nutzen Sie die Gelegenheit und
lassen Sie sich fotografieren im Stil
der Pioniere der Fotografie. 
Eine tolle Erinnerung an den
Historischen Markt.                      
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Lego, Spiele, 
Kinderbücher

Kinderflohmarkt am 26. August ab 10 Uhr
Matchbox-Autos, Bälle, Malefiz, Schaukelpferd
und Dreirad, Lego, Fischertechnik, Eisenbahn,
Inliner und Badminton, Playstation und Kinder-

kleidung – für den Kinderflohmarkt stehen die Platanenallee
(zwischen Wilhelm-Bahr-Straße und Straße „Am Freibad“) sowie der
Schulhof der Oberschule zur Verfügung.
Flohmarktordnung: Wir bitten Euch, liebe Kinder, ausschließlich
diese genannten Flächen für den Verkauf zu nutzen. Und natürlich
muss eine Fahrspur für Rettungsfahrzeuge und Fußgänger unbedingt
freigehalten werden! Die Teilnahme am Flohmarkt ist ausschließlich
Kindern und Jugendlichen erlaubt. Sie dürfen allerdings die Hilfe
ihrer Eltern beim Verkauf der gebrauchten Sachen in Anspruch
nehmen. Bitte keine Stände oder Verkaufstische aufbauen! 
Die Waren der Kinder sollen ausschließlich auf Decken oder
ähnlichen Unterlagen gezeigt werden.                                            

Bei Pflegebedürftigkeit daheim 
gut beraten sein!

Welche Ansprüche haben Sie? Wo muss welcher Antrag gestellt wer-
den, um die häusliche Pflege in der Familie zu sichern?

Wir bieten umfangreiche
und kostenlose Beratungs-
dienste an, um Ihnen und
Ihren Angehörigen bei
allen pflegebezogenen
Fragen kompetente Unter-
stützung zu bieten. 
Unser erfahrenes Team
von Pflegeexperten steht
Ihnen zur Seite, um indivi-
duelle Lösungen für Ihre

Bedürfnisse zu finden. Wir nehmen uns die Zeit, Ihre Fragen zu
beantworten und gemeinsam mit Ihnen die bestmögliche Pflege zu
erarbeiten.
Zur Beratung gehören:
1. Pflegebedarfsanalyse: Wir ermitteln gemeinsam mit Ihnen den 

individuellen Pflegebedarf gründlich, um eine maßgeschneiderte
Versorgung zu gewährleisten, die Ihre persönlichen Vorlieben und
Wünsche berücksichtigt. 

2. Beratung zu Pflegeleistungen: Wir informieren Sie ausführlich
über die verschiedenen Leistun-
gen der Pflegeversicherung und
unterstützen Sie bei der Bean-
tragung bei den entsprechenden 
Stellen. 
3. Angehörigenberatung: 
Wir unterstützen Sie und Ihre
Angehörigen einfühlsam und
mit praktischen Tipps, um Ihnen
den Umgang mit den Herausfor-
derungen der Pflege eines ge-
liebten Menschen zu erleichtern. 
4. Wohnraumberatung: 
Gemeinsam verbessern wir Ihren
Wohnraum, um ihn den Bedürf-
nissen einer sicheren und kom-
fortablen Pflege anzupassen.
Wir beseitigen Stolperfallen und
steigern die Wohnqualität. 
5. Beratung zu Pflege-

hilfsmitteln: 
Wir helfen Ihnen bei der Aus-
wahl und Beantragung von Pfle-
gehilfsmitteln, die Ihren Alltag
erleichtern. 
6. Beratungseinsatz 

nach §37.3: 
Wenn Sie Pflegegeld erhalten,
ist eine regelmäßige Pflegebera-
tung nach §37.3 SGB XI gesetz-
lich vorgeschrieben. Dieser Ter-
min bei Ihnen zu Hause dient
der Sicherstellung der Pflege-
qualität und bietet Unterstüt-
zung bei Fragen zur individuel-
len Situation der Pflegenden. 

Unsere Beratung hat immer das
Ziel, Ihnen und Ihrer Familie den
Verbleib im eigenen Zuhause
längstmöglich zu sichern. 
Sprechen Sie uns gerne an und
wir vereinbaren einen Termin
bei Ihnen zu Haus.                  

Bild: Imma Schmidt
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Banner und Fahnen für den Ort
Planungen für das 700. Ortsjubiläum werden durch den 

Ortsrat Hunteburg weiterhin vorangetrieben.
Wie berichtet feiert Hunteburg im kom-
menden Jahr sein Ortsjubiläum (1324-
2023) und der Ortsrat Hunteburg hat sich
zur Aufgabe gemacht, die Planungen vo-
ranzutreiben und zusammen mit den

Hunteburger Vereinen, Firmen und Bürgern ein gebührendes Festjahr
zu feiern.
In den vergangenen Wochen wurde bereits mit etlichen
Vereinen und Gruppen gesprochen, um das Festwochen-
ende vom 13. – 15 September 2023 in und um der Reit-
halle Hunteburg zu planen.
Damit auch stets auf das Jubiläum hingewiesen werden
kann, wurden nun die ersten Werbemaßnahmen einge-
leitet. Vereine und Firmen haben die Möglichkeit, auf ih-
ren Feiern mit einem Banner auf das Jubiläum und das
Festwochenende hinzuweisen. Diese Banner (610 x 98
cm) können kostenlos beim Ortsrat angefragt und ausge-
liehen werden. Ein weiterer Banner wurde angeschafft,
um im Kreisel Hauptstraße/Dammer Straße im Bereich

des evangelischen
Friedhofes zu in-
formieren.
Darüber hinaus
wurden erste Auf-
kleber angeschafft und Bürger,
Vereine und Firmen haben die
Möglichkeit, ihren Patriotis-
mus in Form einer Fahne für
Hunteburg zu zeigen. In einer
begrenzten Auflage von 50
Stück kann diese Fahne über
die Mitglieder des Ortsrat
Hunteburg erworben werden.
Weitere Auskünfte rund um
700 Jahre Hunteburg erhält
man über den Sprecher des
Arbeitskreises zum Ortsjubilä-
um Hunteburg: Frank Mosel,
Tel: 0160/97289381 E-Mail:
frankmosel@yahoo.de
Mitglieder des Ortsrates Hun-

teburg sind: Martin Schnöckelborg (Bürgermeister), Franz-Josef
Kampsen (stellv. Bürgermeister), Martin Schütz, Frank Mosel, Elisa-
beth Düvel, Ralf Kasper, Michael Witte, Stefan Helling, Heinz-Josef
Klanke - beratende Mitglieder: Markus Helling, Michael Unthan, Jan
Fröhling

Erntefest in Herringhausen
rückt näher!

Seit dem letzten Wochenende weisen große Veran-
staltungstafeln am Kreisverkehr in Leckermühle und
an der Bundesstraße in Herringhausen auf unser Ern-
tefest am 2. und 3. September auf dem Festplatz am
Kindergarten hin. 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Herringhausen
und des Ortsrates haben sie aufgestellt. 

Auch konnte in der Woche endlich das letzte Getreide für die Ernte-
krone geschnitten werden.
Wir freuen uns auf ein schönes Fest, das am Samstag, dem 2. Sep-
tember, um 20.00 Uhr mit einer Zeltparty und 50 l Freibier startet.
Bauer Heinrich Schulte-Brömmelkamp wird unsere Lachmuskeln
provozieren und die "Smoking Socks" und der "Moor DJ" für Tanz-
laune sorgen. 
Am Sonntag, dem 3. September, um 10.00 Uhr wird ein ökumeni-
scher Gottesdienst im Festzelt stattfinden und anschließend der Ern-
temarkt mit einem bunten Angebot eröffnet. 
Höhepunkt des Sonntags wird in diesem Jahr der Festumzug mit
bunten Wagen und Fußgruppen sein, der um 12.45 Uhr am Düker-
weg starten soll und anschließend über die Hunteburger Straße nach
Feldkamp und zurück zum Festplatz führen wird. 
Dort erwartet die Besucher dann auch die Cafeteria der "Feuerwehr-
frauen" mit leckerem selbstgebackenen Kuchen.
Kommen Sie also am 2. und 3. September nach Herringhausen!

Freundeskreis Tabita e.V.
Wir haben wieder geöffnet!

Die Sommerpause ist zu Ende und ab sofort
nehmen wir im Tabitahaus, Osnabrücker Str.
316, Wehrendorf wieder Sachspenden an.
Jeden Mittwoch von 09.00-11.00 Uhr und
16.00-18.00 Uhr haben wir geöffnet. 
Auf unserer Internetseite 

„freundeskreis-tabita.jimdofree.com“ finden Sie eine Aufstellung der
Sachspenden, die wir aktuell benötigen und annehmen. 
Unsere Mitarbeiter der Ausgabestelle „Himmelsbörse“ stehen Ihnen

für eine persönliche Terminvereinbarung unter der Telefonnummer
0162-4128533 zur Verfügung.
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Das Team vom Freundeskreis Tabita    

„Nachbarschafts-Treff 2023 
 Elbeweg – Bad Essen“

Bei angenehmer Atmosphäre sowie mit einem Büfett und verschie-
denen Getränken gestaltete sich ein sehr gemütlicher, unterhaltsa-
mer Abend.
Brigitte und Hannes versorgten uns mit dem Catering & Grillen. 
Ein ganz herzliches DANKESCHÖN dafür! Armin   

Lichtburg Quernheim
Open Air Kino

Das Open Air Kino im Park hin-
ter der Lichtburg in Quernheim
zeigt am Freitag und Samstag um
21.15 Uhr die französische Feel-
good-Komödie „Glück auf einer
Skala von 1 bis 10“.
In der Lichtburg werden die mo-
mentanen Kinohits „Barbie“,
„Oppenheimer“ und die Eberho-
fer-Verfilmung „Rehragout-Ren-
dezvous“ angeboten.    
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Stiftsort Levern wird zum Blumenmeer
Blumenkorso startet am Sonntag, 27.08.2023 

nach sechsjähriger Pause 
In diesem Jahr ist es wieder soweit! Am Sonntag, 27.08.2023 ver-
wandelt sich der Leverner Ortskern ab 13 Uhr in eine Festmeile. Für
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt und auch die musikalische Un-
terhaltung kommt nicht zu kurz, um die spannende Wartezeit auf
den Umzugsbeginn zu verkürzen. Unter anderem spielen hier bereits
die „Blaswerker“ auf, eine unterhaltsame Musikgruppe, die sich da-
rauf versteht, auch modernere Stücke mit ihren Blasinstrumenten neu
zu interpretieren.

Die Tradition des
Blumenkorsos wird
in Levern nunmehr
schon seit 60 Jahren
gelebt. Üblicher-
weise alle fünf Jahre
lädt der Schützen-
verein Levern als
Organisator zu die-
sem Umzug ein,
Hauptakteure sind
jedoch die über 30
Gemeinschaften,
die sich aus Verei-

nen, Clubs, Arbeitskollegen oder Nachbarschaften gebildet haben.
Sie planen und werkeln bereits Wochen im Voraus, um sich und ihr
Motto oder Motiv zu präsentieren, das den Zug zu einem farbenfro-
hen und unterhaltsamen Event macht; ohne sie wäre diese Veranstal-
tung nicht möglich. Und während in den Anfangsjahren etwa 60.000
Blüten verarbeitet wurden, werden in diesem Jahr um die 120.000
Dahlienblüten den größten Blumenkorso in Ostwestfalen in bunten
Farben zum Strahlen bringen. Abgerundet wird das Ganze natürlich
auch noch mit verschiedenen musikalischen Darbietungen wie den
„Essern Highlanders“, der „Phantombrigade Wagenfeld“ und natür-
lich des Spielmannszuges Levern. Als Belohnung winken beim Um-
zug durch den Stiftsort dann der Applaus und die fröhliche Stim-
mung der Besucher am Straßenrand. 
Auf dem Festplatz an der Schröttinghauser Straße endet der Umzug,
alle Wagen können hier noch einmal in Augenschein genommen
werden. Im Festzelt gibt es eine große Kaffeetafel für alle Gäste und
für die Kinder sind Hüpfburg, Spielemobil und weitere Attraktionen
vor Ort. Abgerundet wird der Nachmittag durch das spannende
Schießen auf die hölzernen Königsadler, bei dem der Schützenverein
Levern seine neuen Majestäten ermittelt.
Für den Umzug wird ein Eintritt von  5,- € erhoben, in diesem Betrag
ist ein Freigetränk enthalten. Kostenlose Parkplätze sind in ausrei-
chender Zahl rund um den Ortskern ausgewiesen, die Ortsmitte ist
für die Zeit des Umzugs voll gesperrt, Umleitungen werden ausge-
schildert.
Der veranstaltende Schützenverein Levern und alle Teilnehmergrup-
pen freuen sich über Ihren Besuch im Stiftsort Levern und laden hier-
mit herzlich zum Zuschauen und Mitfeiern ein. ➤

Stromtrassenbau: IHK bittet Unternehmen
um Hinweise für die Offshore-Netze 

„BalWin1“ und „BalWin2“
Zur Realisierung der Energiewende
ist der Ausbau der Infrastruktur not-
wendig. Bis zum 20. September
2023 können sich betroffene Unternehmen mit ihren Hinweisen zur
Netzanbindung der Offshore-Windparks vor Baltrum („Baltrum-
Wind“ oder kurz: „BalWin“) an die IHK wenden. Die geplanten
Stromtrassen verlaufen teilweise durch die Wirtschaftsregion Osna-
brück-Emsland-Grafschaft Bentheim.
Konkret geht es um den Neubau der Offshore-Netzanbindungssyste-
me „BalWin1“ und „BalWin2“ durch den Vorhabenträger Amprion
Offshore GmbH. Sie sollen von Hilgenriedersiel (Landkreis Aurich)
bis Bad Essen-Wehrendorf (Landkreis Osnabrück) bzw. Westerkap-
peln (Nordrhein-Westfalen) verlaufen. Aktuell wird das Raumord-
nungsverfahren durchgeführt und der Verlaufskorridor ermittelt.
Die Verfahrensunterlagen sind im Internet unter 
www.arl-we.niedersachsen.de/BalWin12 abrufbar. 
Die IHK wird eine Stellungnahme erarbeiten.
Ansprechpartnerin: IHK, Anja Thurm, Tel.: 0541 353-213, 
E-Mail: thurm@osnabrueck.ihk.de oder unter 
www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 5820364) 

Lechner zur Pressemeldung der dpa: 
„Angesichts der hohen Inflation sieht 

Niedersachsens Ministerpräsident 
Stephan Weil wenig finanziellen 
Spielraum für neue Vorhaben“

03.08.23. „Weil versucht, die Menschen zu täuschen. Laut
der Mai-Steuerschätzung verfügt das Land Niedersachsen
inflationsbedingt über milliardenschwere Steuermehrein-
nahmen. Die Landesregierung hat diese schon im aktuellen
Haushalt eben nicht vollständig für Entlastungen genutzt,
sondern mehr als 1. Mrd. Euro in Sondervermögen und
Rücklagen gebunkert. Ihr Versprechen, die erheblichen in-
flationsbedingten Steuermehreinnahmen an die Menschen

zurückzugeben, hält die Landesregierung nicht ein. Anstatt jetzt die Wirt-
schaft zu stützen und Arbeitsplätze zu sichern, legt sie Rücklagen für
Wahlkampfzwecke an. Selbst die sogenannte Soforthilfe gegen die hohen
Energiekosten, die der Landtag im November letzten Jahres beschlossen
hatte, ist noch immer in weiten Teilen nicht genutzt. 50 Mio. Euro liegen
noch vollständig im Härtefallfonds und werden nicht abgerufen. 300
Mio. Euro für kleine und mittelständische Unternehmen sind zu 99 Pro-
zent ungenutzt. Viele weitere angekündigte Programme der Landesregie-
rung gegen die hohen Energiekosten laufen schleppend oder gar nicht.
Die Behauptung des Ministerpräsidenten ist daher nachweislich falsch!
Dass der gleiche Ministerpräsident, der den ehemaligen Finanzminister
Reinhold Hilbers im Wahlkampf als Kronzeugen für die angebliche Blo-
ckadehaltung der CDU genutzt hat, jetzt suggeriert, er wolle dessen Poli-
tik fortsetzen, ist zudem völlig unglaubwürdig - insbesondere mit Blick
auf die im rot-grünen Koalitionsvertrag angelegte Umgehung der Schuld-
enbremse.
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‘Gemeinsam für Bohmte‘ informiert 
sich über Biomethananlage am Hafen

Mitglieder der Ratsgruppe ‚Gemeinsam
für Bohmte‘ haben sich vergangene
Woche bei Rainer Aschenbroich, dem
Geschäftsführer der NDEnergie GmbH
& Co. KG., über die geplante Biome-
thananlage am Standort des Gewerbe-
und Industriegebiets am Hafen in Le-

ckermühle informiert.
In dem gut zwei Stunden dauernden Aus-
tausch stellte Herr Aschenbroich die Anlage
vor und beantwortete zahlreiche zum Teil
auch kritische Fragen, z.B. zum Transport und
zur Herkunft der eingesetzten Stoffe. Dabei
wurde deutlich, dass in der Anlage in erster
Linie aus eigenem Geflügelmist hochwertiges
Biomethan erzeugt wird, das dann in die nah
gelegene Gasversorgungsleitung eingespeist
werden soll. Zusammen mit einem Teil Rin-
der- und Schweinegülle, die mehr Wasser
enthalten und den sonst nötigen Wasserbe-
darf deutlich reduzieren, wird die Anlage
dann mit rund 90% „Mist“ betrieben. Bei den
übrigen 10% handelt es sich um stärkehaltige
Pflanzen (Mais, Grünschnitt etc.), die die
Bakterien für ihre Arbeit benötigen.
Gasproduktion würde für das Wittlager Land
ausreichen
Die vor Ort produzierte Menge an Biomethan
würde theoretisch ausreichen, um den Bedarf
des Wittlager Landes durch ‚grünes Gas‘ zu
ersetzen. Vertraglich vereinbart ist auch der Abtransport der Reststof-
fe, die als Dünger andernorts benötigt werden, per Schiff, sobald der
Kanalhafen die notwendigen Verladeanlagen hat bzw. die notwendi-
ge Infrastruktur geschaffen wurde. Damit soll bezweckt werden, dass
die sonst anfallenden Transporte per LKW deutlich reduziert werden
können.

Für die nähere Umgebung ist auch wichtig, dass es keine offene La-
gerung des „Mistes“ gibt. Die Anlieferung und die Lagerung erfolgt in
geschlossenen Hallen, die mittels Unterdruck und einem Schleusen-
system an einen Biofilter angeschlossen sind. So wird einer Geruchs-
belästigung deutlich entgegengewirkt. 
Neben den technischen Fragen, der Logistik und baulichen Gestal-
tung hat die Ratsgruppe sich auch über die Umsetzung der im Be-
bauungsplan vorgeschriebenen Sichtschutzmaßnahmen erkundigt.
Um das Gelände ist laut Plan ein 10 Meter breiter Grünstreifen vor-
gesehen, der die Anlage mit umfangreichen Bepflanzungen, so gut
wie möglich, „eingrünen“ soll.
Als Gruppe ‚Gemeinsam für Bohmte‘ sehen wir die Vorteile dieser
Anlage zur Erzeugung von Biomethan vor allem darin, dass wir die
in der Region anfallenden landwirtschaftlichen Reststoffe besser nut-
zen und so ein Verwertungskreislauf entsteht, der außerdem ein
Stück Unabhängigkeit im Bereich der Gasversorgung schafft. Uns ist
dabei wichtig, dass die für eine solche Anlage nötigen Verkehre wei-
testgehend nicht per LKW erfolgen und die Anlage mit ihren rund 20
Meter hohen Produktionsanlagen mit Bepflanzungen „eingegrünt“
wird. Darüber hinaus werden die Gewerbesteuereinnahmen zu einer
deutlichen Verbesserung für den Gemeindehaushalt beitragen, um
andere wichtige Maßnahmen finanzieren zu können. 
Abschließend freuen wir uns schon jetzt darauf, dass wieder der be-
rühmte Bohmter Weihnachtsstern, den wir vom alten Speicherturm
kennen, auf einem der Anlagentürme erstrahlen kann.

Mit freundlichen Grüßen
Gemeinsam für Bohmte - Die Ratsgruppe   

Oldtimerfreunde Venne e.V.
„DER VENNER BERG RUFT“ 

Am 25., 26. und 27. August ist es wieder so-
weit, das große Event auf dem Venner Berg.
Zahlreiche Oldtimerfreunde und -freundinnen
haben sich mit ihren Fahrzeugen angemeldet.
Historische Fahrzeuge wie Traktoren, Lkw’s,
Bagger, Pkw’s und vieles mehr werden beim
Gipfeltreffen zu bewundern sein. 

Den Besuchern wird ein unterhaltsames wie auch spannendes Pro-
gramm geboten, wenn der Sound der historischen Fahrzeuge den
Venner Berg umhüllt.  Diverse Verkaufsstände laden zum Bummeln
ein und für das leibliche Wohl ist ebenfalls alles organisiert. In ge-
mütlicher Runde, bei Kaffee und Kuchen im Festzelt, wird ausgiebig
Zeit zum Plausch und Fachsimpeln sein.
Wer möchte, lässt sich am Samstag und Sonntag (jeweils ab 14 Uhr)
mit selbstgebackener Torte und Kuchen zum Kaffee im Zelt verwöh-
nen. Eine Strohburg und ein Sandberg laden Kinder zum Spielen ein.
Rundfahrten mit kleinen Loren, die von einem historischen Trecker
gezogen werden, finden für Klein und Groß in regelmäßigen Abstän-
den statt.
Ein besonderes Highlight wird u.a. das Kräftemessen vor dem
Bremswagen sein, diese Aktion wird am Samstag und Sonntag je-
weils um 11 Uhr beginnen. Um 14 Uhr wird an beiden Tagen ein al-
ter Dreschkasten aktiviert, ein interessantes Schauspiel.
WICHTIG! Das Veranstaltungsgelände lässt sich AUSSCHLIESSLICH
über die Straße „Schlingheide“ erreichen, alle anderen Straßen sind
gesperrt. Von der Dorfmitte in Venne die „Osnabrücker Straße“ wäh-
len (Ausschilderung folgen), diese Straße nicht verlassen bis nach ca.
2 km rechts die Straße „Schlingheide“ abzweigt. An dieser Straße
liegt dann auf dem Berg das Veranstaltungsgelände.

v.l.n.r.: Lars Büttner, Rainer Aschenbroich, Hildegard Sundmäker, 
Joachim Solf, Heinz Ahlbrink, Karl Koopmann

Bock: Landesregierung muss Rechts-
änderungen bei der Migration im

Bundesrat zustimmen
Hannover, 03.08.23. „Die vorgeschlagenen Gesetzesände-
rungen gehen in die richtige Richtung. 
Auch gegenüber Ausländern muss geltendes Recht konse-
quent umgesetzt werden und dazu gehört, dass ausreise-
pflichtige Asylbewerber abzuschieben sind, wenn sie nicht
freiwillig Deutschland verlassen. Mit den 12 Maßnahmen,
u. a. der Verlängerung des Ausreisegewahrsams von 10 auf
28 Tage und den Erweiterungen bei der Erteilung von
Wohnsitzauflagen räumlichen Beschränkungen, wird end-
lich der MPK-Beschluss vom 10. Mai 2023 umgesetzt. Dies ist überfällig
und nun muss der Ministerpräsident dafür sorgen, dass Niedersachsen
den von Ministerin Faeser vorgeschlagenen Rechtsänderungen auch im
Bundesrat uneingeschränkt zustimmt, wenn es ins Gesetzgebungsverfah-
ren geht. Es darf keine Ausreden mehr geben. Bund und Länder müssen
endlich an einem Strang ziehen“, so der innenpolitische Sprecher der
CDU-Landtagsfraktion André Bock.
„Verbesserte Rahmenbedingungen für die Behörden bei der Abschiebung
können das Migrationsproblem aber nur teilweise lösen. Wir brauchen
auch wirksame Instrumente, um den weiteren Zuzug von Weltflüchtlin-
gen nach Europa und Deutschland zu begrenzen.
Auch dazu hat die MPK am 10. Mai 2023 gute Maßnahmen, wie Asyl-
zentren an den EUAußengrenzen, beschlossen. Auch diese Maßnahmen
müssen nun schnellstmöglich umgesetzt werden. Die auf dem Tisch lie-
genden Vorschläge zur Verbesserung der seit Jahren stagnierenden Ab-
schiebungszahlen dürfen kein Feigenblatt sein, um das Migrationsprob-
lem politisch ad acta zu legen“, so Bock abschließend.
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Zum Kabinettsbeschluss der Ampel-Koalition zur
Fortschreibung der nationalen Wasserstoffstrategie
äußert sich der Vorsitzende der CDU-Landtagsfrakti-
on Sebastian Lechner wie folgt:

„Wasserstoff ist der Energieträger der Zukunft. Aber es ist
ein Irrglaube zu denken, dass binnen weniger Jahre aus-
reichend grüner Wasserstoff produziert werden kann.
Dazu fehlt uns noch die Kapazität an erneuerbaren Ener-
gien. Deshalb ist
blauer Wasserstoff
für die Aufbau- und
Übergangsphase die

beste Alternative. Dabei kommt
der Strom für die Elektrolyse
zwar von fossilen Energieträ-
gern, aber die CO2-Bilanz ist
trotzdem neutral.
Denn das Kohlendioxid wird ab-
geschieden, verflüssigt und in
alte Öl- und Gaslagerstätten ein-
gebracht. Norwegen hat uns un-
längst ein Angebot dazu ge-
macht. 
Doch dieses sogenannte CCS-
Verfahren ist in Deutschland ver-
boten. Deshalb fordert die CDU-
Fraktion Ministerpräsident Ste-
phan Weil dazu auf, sich beim
Bund dafür einzusetzen, zumin-
dest das Abscheiden und Ver-
frachten zu erlauben und die
Produktion von blauem Was-
serstoff zu fördern. 
Dann könnte der Übergang hin
zu komplett grünem Wasserstoff
zumindest CO2-neutral gestaltet
werden und Niedersachsen hät-
te die Chance, Wasserstoffland
Nummer 1 zu werden.“          

Schützenverein Bohmte von 1892 e.V.
Einladung zur JUX-OLYMPIADE 2023

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder,
zum 6. Mal heißt es in der Schützenhalle Bohmte 
herzlich willkommen zur Jux-Olympiade.
Teilnehmen kann jedes Vereinsmitglied, egal ob jung
oder alt. Ein Team besteht aus 2 Personen, die jeweils
5 Disziplinen absolvieren. Das Startgeld beträgt 2,50
€/Person ab 18 Jahre, unter 18 Jahre ist die Teilnahme
kostenlos. Die beiden besten Teams erhalten einen Preis.
Die Jux-Olympiade findet am Freitag, 08. September 2023 ab 17:30
Uhr in der Schützenhalle Bohmte statt. Zusätzlich kann um Schüt-
zenschnüre und -eicheln geschossen werden.
Für Speisen (es wird gegrillt) und Getränke ist gesorgt, Salatspenden
werden gerne entgegengenommen.
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis zum
01. September 2023 bei Christan Tiemann (05471) 90 15 61 oder
auf der Anmeldeliste in der Schützenhalle Bohmte.
Der Vorstand freut sich auf eine rege Teilnahme.
Bitte vormerken: Mitgliederversammlung Samstag, 14. Oktober
2023 ab 19:30 Uhr Schützenhalle Bohmte mit gemeinsamem Essen
der Erbsensuppe.

Kuhtes tun auf dem 47. Stemweder
Open Air Festival am 18./19. August 2023

War das eine Party auf dem Festi-
val 2022. Hierfür bedankt sich der
veranstaltende Verein für Jugend,
Freizeit und Kultur in Stemwede
e.V. (JFK) bei den  Besucherinnen

und Besuchern. Sie haben außerdem dafür gesorgt, dass das Festival
in die nächste Runde geht. Auch 2023 ist das Festival wieder UM-
SONST. Finanziert werden Bands, Bühnen, Technik, Pacht für das
Gelände, Toiletten und die Müllentsorgung unter anderem durch
den Verkauf von Essen und Getränken. 
Unter dem Motto „Kuhtes tun“ wird deshalb die Unterstützung des

„Umsonst & Draußen Gedankens“ erwartet. Es sollten  keine selbst
mitgebrachten Getränke im Bereich der Bühnen und Stände verzehrt
werden. Damit es auch 2024 wieder ein Festival im Zeichen der Kuh
geben kann, sollten die Besucher das vielfältige Angebot auf dem
Festival nutzen.
Seit jeher stellt das Open Air Festival die Basis für die Jugend- und
Kulturarbeit des Vereins für Jugend, Freizeit und Kultur in Stemwede
e. V. dar und unterscheidet sich hierdurch grundsätzlich von anderen
Festivals. Über 350 Helfer organisieren das Festival ehrenamtlich
und ohne kommerzielle Absichten. Erlöse – sofern vorhanden – flie-
ßen vollständig in verschiedene Projekte für Kinder und Jugendliche
(Life House, Ferienspiele, Kindertheater, täglich günstiges Essen,
etc.). Nähere Infos über die vielfältigen Angebote unter 
www.jfk-stemwede.de 
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Landesmeisterschaften 2023
Auch die Auflageschützen glänzen durch Erfolge

Mit den Wettkämpfen der Auflageschützen sind die
Landesmeisterschaften 2023 nun abgeschlossen.
Auch sie konnten mit guten Ergebnissen und Platzie-
rungen glänzen.

KK-Auflage 50 m. In der Klasse Sen. I traf Uwe Raberg 299,9 Ring,
die für ihn Platz 35 bedeuteten. Wilhelm und Rolf Placke erzielten
305,7 bzw. 301,8 und belegten damit in ihrer Altersklasse die Plätze
9 und 23. Die Mannschaft schloss auf Rang 9 ab. Jürgen Schmidt
(298,1) und Hartmut Land (296,9) erreichten die Plätze 25 und 27 in
der Altersklasse III. In der Klasse Sen. IV waren Detlef Kohrmeyer
(303,6) und Harald Rogowski (296,7) am Start und schlossen auf den
Plätzen 7 und 21 ab. In der Klasse Sen. V sicherte sich Günther
Schütz (305,8) die Bronzemedaille, Günter Hohlt belegte mit 298,1
Platz 16. Die Mannschaft Kohrmeyer/Hohlt/Schütz verpasste mit
Platz 4 knapp die Medaillenränge. 

KK-Auflage 100 m. Uwe Raberg traf 313,6 und belegte in der Klasse
Sen. I Platz 7. Ulrich Hanko (309,0) und Rolf Placke (307,6) erreich-
ten in ihrer Altersklasse die Plätze 20 und 26. Diese Mannschaft be-
legte Platz 11. In der Klasse Sen. III starteten Hartmut Land (310,5)
und Jürgen Schmidt (300,8), sie platzierten sich auf den Rängen 12
und 26. In der Klasse Sen. IV gewann Detlef Kohrmeyer mit 314,0
die Silbermedaille, Harald Rogowski (304,9) belegte Platz 29. Gün-
ter Hohlt verpasste in seiner Klasse mit 314,0 und Platz 4 knapp die
Medaillenränge. Günther Schütz kam mit 311,8 auf Platz 8. Die
Mannschaft Kohrmeyer/Hohlt/Schütz wurde mit 939,8 Landesmeis-
ter.
KK-Auflage 50 m Zielfernrohr. In dieser Disziplin starteten Wilhelm
Placke (300,1), Rolf Placke (296,0) und Uwe Raberg (290,9) und
schlossen auf den Plätzen 19, 26 und 28 ab. 
Die Mannschaft belegte Platz 10. In der Altersklasse Sen. III schossen
Günter Hohlt (302,4), Detlef Kohrmeyer (299,7), Wolfgang Wessel
(299,4) und Harald Rogowski (284,2). Mit diesen Ergebnissen beleg-
ten sie in der Einzelwertung die Plätze 14, 21, 22 und 33. In der
Mannschaftswertung durften
sie sich jedoch über die
Bronzemedaille freuen. 
KK 100 m Zielfernrohr.
Auch hier waren wieder
Wilhelm Placke (311,6),
Rolf Placke (308,7) und
Uwe Raberg (307,1) am
Start. Sie platzierten sich auf
den Rängen 12, 20 und 26.
Als Mannschaft schloss das
Trio in der Klasse Sen. I auf
Platz 8 ab.  
In der Klasse Sen. III starte-
ten Günter Hohlt (312,9),
Harald Rogowski (306,8)
und Detlef Kohrmeyer
(306,7). Sie belegten die
Plätze 10, 27 und 29. Als
Mannschaft verpassten sie
mit Platz 4 knapp das Podi-
um.
Nun gilt es abzuwarten, ob
die Ergebnisse für die Teil-
nahme an der DM in Han-
nover ausreichen.     

DRK-Ferienzeltlager für die Altersstufe
10 – 14 Jahre in Schwagstorf

Die letzte Woche war so regnerisch, dass die Mini-
Kindergruppe nicht in den durchfeuchteten Zelten
übernachten konnte – leider, so gab es nicht die Zelt-
Atmosphäre. Die kleineren Kinder schliefen deshalb
auf Matten in der Turnhalle.
Die Gruppe der älteren Kinder hatte mit dem Wetter
mehr Glück. Sie konnten in den aufgebauten und jetzt trockenen
Zelten in Gruppen übernachten. Michael Unthan, stellvertretender
DRK-Kreisausbildungsleiter und Heilerziehungspfleger, standen jetzt
für die zweite Gruppe mit insgesamt 16 Kindern, davon 10 Mädchen
und sechs Jungen sowie ein Kind der Inklusion, sieben Betreuer zur
Verfügung. Eigentlich lief es ganz gut, von kleinen „Problemchen“
abgesehen, fasste Michael Unthan das Zwischenergebnis zusam-
men. Es gab eine Lagerrallye und viele Aktivitäten an der frischen
Luft, denn Bewegungsmangel tut der Harmonie meist nicht gut. Lei-
der war es zu kühl, um den Badestrand am Kronensee zu nutzen.
Für eine warme Mahlzeit täglich sorgte die DRK-Küche vom Kreis-
verband Wittlage und den Kindern und Betreuern schmeckten die
abwechslungsreichen Mahlzeiten. 
Die Gruppe war schon sehr unterschiedlich, was die Körpergröße
und das Volumen anbelangte, wenige, die noch tüchtig essen dürf-
ten, andere schon mit größerem Körpergewicht. Das, was das Zeltla-
ger leisten konnte, war, anstatt mit dem Handy oder der Konsole
rumzudatteln, anzubieten, sich in der Gruppe zu bewegen, die
Natur und die Umgebung zu genießen, sich einfach wohlzufühlen.
Melanie Sälter, die bis vor der Corona-Pandemie die Zeltlager mit
einem eingespielten Team geleitet hatte, gab ihren Nachfolgern
willkommene Ratschläge, wie Michael Unthan betonte. Für eine
Gruppe junger Menschen mit Bewegungsdrang verantwortlich zu
sein, ist schon eine herausfordernde Aufgabe. Es wurde von den Teil-
nehmern nur ein geringer Eigenanteil erbracht, die Restkosten wur-
den vom DRK-Kreisverband mit einem Zuschuss der Lotto- und Toto-
Gesellschaft finanziert und natürlich arbeiteten die DRK-Helfer
ehrenamtlich und unentgeltlich.
Höhepunkt des Zeltlagers, das am Sonnabend endete, war die Fahrt
mit dem Bus und den Betreuern zum Pott`s Park bei Minden. Um die
Kosten zu minimieren, stellte sich DRK-Führungskraft Hermann Pan-
nenborg als „Busfahrer“ zur Verfügung und die Verkehrsgesellschaft
VLO günstig einen Reisebus. 
Der Tag war sehr anstrengend, viele Aktivitäten und Freizeitangebo-
te, und natürlich hatten einige Kinder schon großen Hunger auf
Pommes für 3,50 Euro, zuckerhaltige Getränke und diverse Dickma-
cher. Aber diese Angebote sind zu verlockend und der menschliche
Gaumen wird früh auf Zucker und Fett disponiert. Um 17 Uhr war
die Abreise zum DRK-Kreisverband in Wittlage, hier hatten die DRK-
Kräfte Annette, Margot, Hermann und Eckhard ein Grillbuffet vorbe-
reitet. Satt wurden alle Teilnehmer.
DRK-Kreispräsident Rainer Ellermann war gekommen, der die Teil-
nehmer begrüßte und der dem Betreuungsteam mit Ulrike Schnitger,
Michael Unthan und dem DRK-Verpflegungsteam für ihren Einsatz
dankte. Die DRK-Ferienlager seien sehr beliebt, auch wenn nach der
Pause, bedingt durch die Pandemie, wieder Aufbauarbeit geleistet
werden musste.
So wird es wahrscheinlich auch 2024 wieder DRK-Ferienzeltlager
geben, wobei dann andere Wetterbedingungen wünschenswert wä-
ren, erklärte DRK-Kreisvorsitzender Ellermann.

Eckhard Grönemeyer   

Landesmeister -Mannschaft- KK 100 Auflage: Detlef Kohrmeyer,
Günter Hohlt, Günther Schütz. Foto von Günter Hohlt

Das Gruppenbild zur Erinnerung – das DRK-Ferienzeltlager 2023 hier mit DRK-Kreispräsident Rainer 
Ellermann, Michael Unthan, Hermann Pannenborg und Margot Appelt. Foto: E. Grönemeyer
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Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Bad Essen e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Montag, 11. September 2023, 19 Uhr,

im DRK-Sozialzentrum Lindenstraße 193, Bad Essen-Wittlage
Tagesordnung
TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der
Ladung sowie der Beschlussfahigkeit und der Tagesordnung
TOP 2: Genehmigung der Niederschrift über die Mitgliederver-
sammlung am 27.06.2022
TOP 3: Jahresabschluss zum 31.12.2022
TOP 4: Berichte
a) des 1. Vorsitzenden
b) des Bereitschaftsleiters
c) der Sozialgruppenleiterin
d) der JRK-Leiterin
e) der Schatzmeisterin
f) der Kassenprüfer
TOP 5: Entlastung des Vorstandes und der Schatzmeisterin
TOP 6: Nachwahlen zum Vorstand
a) Stellv. Vorsitzender/Vorsitzende
b) Schriftführer/in
TOP 7: Beschluss zur 1. Änderung der Satzung des DRK
Ortsvereins Bad Essen e. V. vom 26.08.2020
a) § 21 Mitgliederversammlungen
b) § 22 Vorstand
TOP 8: Anregungen und Verschiedenes

Mit freundlichem Gruß
Dr. Josef Hoffschröer, 1. Vorsitzender   

Verschönerungsverein Eielstädt e.V. 
Terminänderung 

„Mit dem Rad up`n Pad“
Die für den 22.08.2023 geplante Radtour zur Müh-
le und zum historischen Ortskern von Levern findet
am Mittwoch, den 23.08.2023 statt.
Geplant ist eine Einkehr in die Eisdiele Levern.
Ebenso findet die Radtour nach Vehrte bzw. Haaren
nicht am Dienstag, den 29.08.2023, sondern am
Mittwoch, den 30.08.2023 statt. Da für diese Tour
keine Einkehr geplant ist, möchte bitte jeder seine
Verpflegung mitbringen.

Gestartet wird jeweils um 15 Uhr im Leuchtenburger Garten, Ei-
elstädt, Maschweg 5. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Noch bis Ende September/ Mitte Oktober finden die Radtouren je-
weils Dienstags um 15 Uhr statt, dies ist jedoch abhängig von der
Wetterlage. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Brigitte Pautzke unter
der Tel. 05472 4616 gerne zur Verfügung.

Wandern für Trauernde
Jede und Jeder erlebt den
Verlust eines geliebten Men-
schen auf seine/ ihre ganz
eigene individuelle Art und

Weise. Dabei kann es hilfreich sein, sich beim Wandern in der Natur
und der Gemeinschaft mit anderen mit der eigenen Trauer auseinan-
derzusetzen und sich auszutauschen. 
Dazu lädt der Ambulante Hospizdienst Lemförde herzlich ein am
Samstag, den 26.08. um 14.30 Uhr.
Anmeldungen sind bis zum 24.08. beim Ambulanten Hospizdienst
unter 05443/ 997093 oder info@hospiz-lemfoerde.de möglich. 
Dabei wird auch der Startort mitgeteilt. Die Streckenlänge beträgt ca.
6 km. Erforderlich sind: Feste Wanderschuhe, Kleidung dem Wetter
entsprechend und Pausenverpflegung. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr und das Angebot ist kosten-
frei.
Der nächste Termin ist dann Samstag, der 30. September.

Ergebnisübersicht & Vorschau 
SG Wimmer / Lintorf 

Vorschau Jugend:
23.08.23 18:00 Uhr TSV Riemsloh E1 - 

JSG Wimmer / Lintorf E1
Ergebnisse Herren:
08.08.23 Kreispokal SV Eintracht Osnabrück I -

SG Wimmer / Lintorf I 4:1
10.08.23 SG Voltlage - SG Wimmer/Lintorf I 2:3
12.08.23 SG Wimmer/Lintorf II - SVC Belm-Powe I 7:1
Vorschau Herren:
18.08.23 19:30 Uhr SG Wimmer / Lintorf I - TuS Bad Essen I
20.08.23 12:30 Uhr SG Wimmer / Lintorf III - Hunteburger SV II

12:45 Uhr TV 01 Bohmte II - SG Wimmer / Lintorf II
23.08.23 19:30 Uhr SW Kalkriese I - SG Wimmer / Lintorf I

Bahnhalt Vehrte
Vehrte – Wie soll das Umfeld des zukünftigen Bahnhaltes in Vehr-
te mit Fahrscheinautomat, Info-Vitrine, Beleuchtung, Wetterschutz,
Parkplätze für Rad und Auto sowie Busanbindung gestaltet wer-
den? Kann das Kopfgleis von vornherein als Durchgangsgleis beid-
seitig angeschlossen werden, um Weiterfahrt Richtung Bohmte zu
ermöglichen? Diesen Fragen geht die Initiative „Ein guter Zug für
Vehrte / Ostercappeln“ nach bei einem Ortstermin am Montag,
21. August. Ihre Teilnahme zugesagt haben Bürgermeister Viktor
Hermeler und PlaNOS-Vertreter Gerd Stolle. 
Interessierte sind eingeladen, Treffpunkt 18 Uhr am ehemaligen
Bahnübergang Wittekindsweg (Nähe Kreisel). Anmeldung per 
Tel.: 0170-6917390. Johannes Bartelt   
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„Investition in die digitale Zukunft 
und den ländlichen Raum Nieder-
sachsens – CDU- Landtagsabgeord-

nete fordern den Erhalt der 
Breitbandförderung“

01.08.23. Angesichts der ge-
planten Beendigung der Breit-
bandförderung durch die nie-
dersächsische Landesregierung
setzen sich die CDU-Landtags-

abgeordneten aus dem Osnabrücker Land vehe-
ment für den Erhalt der Förderung ein. Denn: die
Auswirkungen dieser Entscheidung könnten den
ländlichen Raum Niedersachsens weiter benach-
teiligen.
Dies würde auch das Osnabrücker Land stark tref-
fen. Der circa 40Tsd. Einwohner und 200 Gewer-
be betreffende Ausbau der „grauen Flecken“, für
den in der Finanzplanung des Projekts 240Mio. €
veranschlagt werden, droht zu scheitern, denn die
Landeszuschüsse in Höhe von 60 Mio. € wird die
kommunale Ebene allein nicht, besonders nicht
kurzfristig, auffangen können. Aktuell werden die
Kosten des Breitbandausbaus zu 50% vom Bund
und je zu 25% von Land und Kommune getragen.
Im Kontext der gegenwärtigen digitalen Transfor-
mation ist die Breitbandförderung aus Sicht von
Jonas Pohlmann, Landtagsabgeordneter aus Geo-
rgsmarienhütte, ein unverzichtbarer Baustein zur
Sicherung der Zukunftsfähigkeit des Bundeslandes
Niedersachsen. Er warnt eindringlich vor einem
möglichen Rückzug der Landesregierung: „Ein sol-
cher Schritt würde die Digitalisierung, insbeson-
dere im Landkreis Osnabrück, massiv behindern."
Mit dieser Warnung steht Pohlmann nicht allein
da. Auch Thomas Uhlen, Landtagsabgeordneter
aus Melle, sieht den Zugang zu einer qualitativ
hochwertigen Internetverbindung als entschei-
dend für die Lebensqualität und den wirtschaftli-
chen Erfolg seiner Region: „Ein Stopp der Breit-
bandförderung könnte dazu führen, dass viele un-
serer Einwohner und Unternehmen weiterhin mit
unzureichender Internetversorgung leben müssen.
Das dürfen wir nicht zulassen", betont er.
Auch Christian Calderone, Landtagsabgeordneter
aus Bersenbrück, sieht die Notwendigkeit für wei-
tergehende Maßnahmen. Anstatt die Förderung zu
kürzen, solle die Landesregierung noch mehr in
die Breitbandinfrastruktur investieren: „Wir brau-
chen eine starke digitale Infrastruktur, um wirt-
schaftlich wettbewerbsfähig zu bleiben. Keine
selbst herbeigeführten Standortnachteile."
Die Tragweite dieser Entscheidung für ganz Nie-
dersachsen verdeutlicht Verena Kämmerling,
Landtagsabgeordnete aus Osnabrück: „Wenn Nie-
dersachsen als Digitalstandort attraktiv bleiben
will, muss die Landesregierung ihre Entscheidung
überdenken und die Breitbandförderung weiterhin
unterstützen. Viele Kommunen können diese In-
vestitionsmittel nicht alleine aufbringen. Wir dür-
fen sie bei dieser wichtigen Aufgabe nicht im Stich
lassen."                  

André Bock zu dem Thema: 
„In Niedersachsen gibt es

immer weniger islamistische
Gefährder“

„Trotz rückläufiger Zahlen besteht
nach wie vor Grund zur Sorge. Durch
die ungebremste illegale Zuwande-
rung kommen viele Menschen zu uns,
deren Identität und wahre Herkunft
ungeklärt ist. Die Erfahrungen aus der
Flüchtlingskrise 2015 haben gezeigt,
dass islamistische Terroristen dies eis-

kalt und berechnend für ihre perfiden Zwecke
ausnutzen. Die Sicherheitsbehörden müssen da-
her wachsam sein, und wir müssen endlich für
geordnete Verhältnisse bei der Migration sorgen,
so wie es beispielsweise andere Staaten wie Ös-
terreich oder Dänemark mit Erfolg tun.“    
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Erstklässler gestalten Elternfahrscheine
VOS wählt Gewinner der i-Männchenaktion aus Osnabrück

14.08.2023. Jährlich gestalten die
Erstklässler der Grundschulen in
Stadt und Landkreis Osnabrück
unter Vorgabe eines Leitmottos die

Elternfahrscheine ihrer Nachfolger, der sogenannten i-Männchen.
Die Fahrscheine berechtigen die i-Männchen in ihrer ersten Schul-
woche, dieses Jahr vom 17. bis 25. August, ihre Eltern kostenlos auf
dem Schulweg im Bus mitzunehmen. 101 erste Klassen aus 48 Schu-

len nahmen am diesjährigen Malwettbewerb der Verkehrsgemein-
schaft Osnabrück (VOS) zur Gestaltung der Elternfahrscheine teil,
insgesamt 1656 Bilder wurden eingereicht. In diesem Jahr lautete das
Motto „Wie und wo verbringt VOS-Maskottchen Haltelinchen am
liebsten ihre Freizeit?“. Der Fantasie der Kinder waren dabei keine
Grenzen gesetzt. Besonders beliebt waren in diesem Jahr Themen
wie Schwimmbäder, Ausflüge in den Zoo und natürlich der VfL. 
Nun haben sechs Erstklässler gewonnen: Ihre Bildmotive zieren die
Fahrscheine für die Eltern ihrer Nachfolger, der i-Männchen. Die Mo-
tive der Fahrscheine variieren dabei je VOS-Teilgemeinschaft. So gra-
tuliert die VOS der Grundschule Ueffeln (VOS Nord), der Grund-
schule Dissen (VOS Süd), der Grundschule Wellingholzhausen (VOS
Ost), der Katharinaschule Wallenhorst (VOS Wallenhorst), der Erich-
Kästner-Grundschule Bohmte (VOS NordOst) sowie der Rosenplatz-
schule (Stadtgebiet Osnabrück) zum diesjährigen Gewinn. Die VOS
spendiert den sechs Gewinnerklassen traditionsgemäß einen Tages-
ausflug in den Osnabrücker Zoo inkl. einer Führung der Zoopädago-
gen vor Ort. 
Elternbegleitaktion vom 17. bis 25. August 
Die kunstvollen Fahrscheine sind für die Eltern der neuen Erstklässler
des Sommers 2023 bestimmt. „In der ersten Schulwoche vom 17. bis
25. August können sie ihre Schützlinge dadurch kostenlos im Bus
von und zur Schule begleiten“, erklärt Andrea Haspecker aus der
VOS-Geschäftsstelle. „Die Aktion hat bereits in den vergangenen Jah-
ren sehr viel Zuspruch erfahren.“ Die Fahrscheine für die kostenfreie
Hin- und Rückfahrt in den Bussen erhalten die Eltern spätestens am
Einschulungstag in ihrer entsprechenden Grundschule. Zusätzlich
bekommen die Kinder noch ein kleines Begrüßungsgeschenk.

Deutsche Meisterschaften
im Sportschießen

Die SSG Wittlage startet 
mit einem starken Team

Nun ist es endlich wieder soweit. In wenigen Tagen beginnen die
Deutschen Meisterschaften der Sportschützen in
München. Dieses Event ist mit fast 6.000 Teilnehmern
nach dem Deutschen Turnfest die zweitgrößte natio-
nale Breitensportveranstaltung Deutschlands.
Auch von der SSG Wittlage machen sich 10 Sport-
schützen auf den Weg in die bayrische Landeshaupt-
stadt. In der Zeit vom 18. bis 27. August 2023 sind
die Schützen der SSG Wittlage auf den verschiedenen
Schießständen der Olympia-Schießanlage in Mün-
chen-Hochbrück am Start und absolvieren in dieser
Zeit 20 Starts. 
Günther Schütz und Frank Heitmeyer (beide Brock-
hausen) reisen als Vielstarter an. Sie haben sich je-
weils für 6 Starts qualifiziert. Andrea Busch (Brock-
hausen), Hans Pagalys und Volker Vogelsang (Bohm-
te), Maik Rogowski (Hördinghausen), Sascha Böttcher
und Rolf Placke (Venne) sowie Cliff Wedemeyer und
Denis Rother (Hunteburg) vervollständigen das SSG-
Team mit je einem Start.  Sie alle hoffen auf gute Er-
gebnisse und Platzierungen.  
Besondere Hoffnungen und Erwartungen liegen bei
den Wettbewerben der SH1-Klassen. Sowohl Günther
Schütz (Luftgewehr und KK) als auch Frank Heitmeyer
(Luftpistole) und Andrea Busch (Luftpistole) konnten
hier schon mit Titelgewinnen und Podestplätzen
glänzen.

Vorne v.l.: Rolf Placke, Andrea Busch, Günther Schütz
Reihe hinten v.l.: Jürgen Schwarze (1. Vorsitzender), Volker Vogelsang,

Hans Pagalys, Sascha Böttcher, Frank Heitmeyer
Es fehlen: Maik Rogowski, Cliff Wedemeyer, Denis Rother

Foto von: Dirk Sieker SSG Wittlage

 Die Gewinnerklasse der Erich-Kästner-Grundschule Bohmte   Foto: VOS

Fachstudiengang Personalbetriebswirt
(VWA) startet im September – 
Anmeldungen noch möglich

Am 5. September 2023 startet in
Osnabrück und online der berufs-
begleitende Fachstudiengang 
„Personalbetriebswirt (VWA)“ der

Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie Osnabrück - Emsland -
Grafschaft Bentheim (VWA). Anmeldungen sind noch möglich.
Der Studiengang richtet sich an Berufstätige mit abgeschlossener
Ausbildung oder Studienabschluss und deckt alle Bereiche des Perso-
nalmanagements ab. Er dauert ein Jahr. Die Vorlesungen finden
dienstags und mittwochs ab 18:00 Uhr statt. Neben der Vermittlung
von Fachwissen steht der Theorie-Praxis-Transfer im Vordergrund.
Weitere Informationen und Anmeldung: VWA, Sylvia Carl, 
Tel.: 0541 353-494,  E-Mail: vwa@osnabrueck.ihk.de 
oder unter www.vwa-osnabrueck.de

11.08.23 | Zu den geplanten Kürzungen im
Bereich der Fördermittel im Freiwilligendienst
äußert sich der Vorsitzende der CDU-Landtags-
fraktion Sebastian Lechner wie folgt:
„Die von der Ampel-Koalition geplanten Kürzungen der
Fördermittel im Freiwilligen Dienst sind ein falsches Sig-
nal, gerade für junge Menschen, die sich engagieren wol-
len. Es bedarf auch weiterhin der gesellschaftlichen und
politischen Unterstützung sowie der finanziellen Sicher-
heit, damit sich Bürgerinnen und Bürger unabhängig von
ihrer sozialen Herkunft und unabhängig von der finanziellen Aus-
stattung ihrer Familie oder der Einsatzstelle für einen Dienst für die
Gemeinschaft entscheiden können. Freiwilligendienste im Sport, so-
zialen Einrichtungen oder im Bereich der Kultur sind unverzichtbar
für    Vereine, Demokratie und Gesellschaft. Die CDU-Fraktion for-
dert deshalb die Landesregierung dazu auf, sich beim Bund aktiv für
die Beibehaltung der Fördermittel im Freiwilligendienst einzusetzen.
Im Rahmen meiner Sommertour konnte ich mich bei Rettungsdiens-
ten, Pflege- und Sozialeinrichtungen und Vereinen persönlich vor
Ort überzeugen, wie wichtig die Freiwilligendienste für beide Seiten
sind. Die Bundesregierung muss von der Mittelkürzung wieder Ab-
stand nehmen.“
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Zukunftspläne und Visionen
Problematischer Bericht über Bad Essener 

CDU-Delegation in Bohmte
Im letzten ELK-Blatt berichtete die CDU
Niedersachsen, dass CDU-Mitglieder aus
Bad Essen den Bohmter Hafen besichtigt
hätten, um sich über „innovative Projekte
und Entwicklungspotenziale“ des Hafens
sowie der regionalen Binnenschifffahrt zu
informieren.

Der Artikel berichtet, dass die Geschäftsführung der Hafen-Wittlager-
Land GmbH (HWLGmbH) den Besuchern ein optimistisches Bild
präsentiert habe, wonach die Binnenschifffahrt Teil der Energiewende
und „mit dem elektrischen und autonomen Schiff Niedersachsen II
bereits sehr fortgeschritten unterwegs“ sei. Im Hafen würden zwei
„Ladesäulen“ errichtet, um Schiffe mit Strom zu versorgen und in Zu-
kunft würden kleine, automatisierte Schiffen den Containertransport
übernehmen. Die CDU-Vertreter zeigten sich beeindruckt und si-
cherten dem Bohmter Hafenprojekt Unterstützung zu.
Der Bericht ist korrekturwürdig.
• Das Binnenschiff „Niedersachsen II“ ist ein 1989 in Duisburg ge-
bauter Koppelverband, der weder „elektrisch“ noch „autonom“
fährt. Gemeint ist wahrscheinlich das Großmotorgüterschiff „GMS
Niedersachsen 22“, das zwar ebenfalls nicht elektrisch angetrieben
ist (1.520 PS Dieselmotor), aber als Versuchsschiff mit einem auto-
matischen Steuerungssystem ausgerüstet wurde, das einen kollisions-
freien Kurs ermöglicht. Laut der Reederei HGK Shipping wird es
noch drei bis fünf Jahre dauern, um einen sicheren technischen Stan-
dard zu erreichen. Die dann folgenden Genehmigungsverfahren
könnten noch länger dauern.
• Die Binnenschifffahrt leidet seit Jahrzehnten unter fallenden Fracht-
raten und steigenden Kosten, worauf sie mit größeren Schiffen (GMS,
ÜGMS oder Schubverbände mit doppelter oder noch größerer Lade-
kapazität gegenüber den bisherigen Europaschiffen) und mit Einspa-
rung von Personal reagiert. Die „Niedersachsen 22“ ist ein Versuch,
Personal zu entlasten und langfristig einzusparen. Sie ist kein Ver-
such, die Binnenschifffahrt umwelt- oder klimafreundlicher zu ma-
chen, wie der CDU-Text suggeriert.
• Die Stärke der Binnenschifffahrt liegt im Transport von schweren
und Massengütern. Diese Stärke können große Schiffe besser aus-
spielen als kleine, weshalb die kleineren Europaschiffe allmählich er-
setzt werden. Außerdem wurde der Ausbau des Bohmter Hafens ge-
nau damit begründet, dass hier im Gegensatz zum Hafen in Osna-
brück „die Abfertigung der großen Schiffseinheiten (GMS/ÜGMS/SV:
Abladetiefe 2,80 m) [...] möglich ist.“
Der angeblich geplante Einsatz von kleinen Schiffen steht daher im
Widerspruch zur Entwicklung der Binnenschifffahrt und zur offiziel-
len Begründung für den Hafenausbau. Wenn kleinere Schiffe die Zu-
kunft der Binnenschifffahrt sind, wäre der Ausbau des Bohmter Ha-
fens überflüssig. Wenn große Schiffe die Zukunft der Binnenschiff-
fahrt bedeuten, ist der Standort in Bohmte für Containertransporte
ungeeignet, weil die Brücken auf dem nordwestdeutschen Kanalsys-
tem dafür zu niedrig sind. Außerdem ist der Dortmund-Ems-Kanal als
Wasserstraße der Kategorie IV für GMS nicht zugelassen.
• Der Begriff „Ladesäulen“ suggeriert, dass dort Energie ähnlich wie
bei Elektroautos in Batterien „geladen“ wird. Tatsächlich handelt es
sich aber um mit Stromzählern versehene (Kraftstrom-)Steckdosen, in
die Kabel gesteckt werden können, um Schiffe mit Strom für Licht,
technische Einrichtungen und z.B. Kühlschränke zu versorgen, ähn-
lich wie z.B. an Campingplätzen. Es handelt sich nicht um Einrich-
tungen zur E-Mobilität von Schiffen.
Es stellt sich die Frage, warum die CDU in Bad Essen das Bohmter
Hafenprojekt derartig fehlerhaft, unprofessionell und einseitig dar-
stellt und dabei so heftig mit der falschen Flagge des Klimaschutzes
wedelt. Denn grundsätzlich ist die Binnenschifffahrt nicht besonders
umwelt- und klimafreundlich. Wie Untersuchungen des Bundesum-
weltamts aufzeigen, ist nicht das Binnenschiff, sondern die Bahn das
Transportsystem mit den geringsten umwelt- und klimaschädlichen
Emissionen. Beim Stickoxyd- und Partikelausstoß liegt das Binnen-
schiff sogar an erster Stelle noch vor dem LKW-Verkehr.
Ursache dafür sind veraltete Motoren ohne Abgasreinigung und
mangelnde Modernisierungsbereitschaft in der Schifffahrt. Hinzu
kommt, dass Binnenschiffe an Wasserstraßen gebunden sind und bis
zu dreifache Streckenlängen gegenüber Bahn und LKW zurücklegen
müssen.
Ein Grund für den Bad Essener-CDU-Jubel mag darin liegen, dass
keine 4 km vom Bohmter Hafen entfernt auf Bad Essener Gebiet alles
das schon existiert, was in Bohmte noch gebaut werden muss, bzw.
für ca. 20 Mio. € gebaut wurde. Sogar noch mehr, denn in Wehren-
dorf ist ein Bahnanschluss vorhanden, der in Bohmte fehlt. Doch die
Bad Essener CDU betreibt Kirchturmpolitik und verschweigt lieber
ihren eigenen Hafen. Stattdessen wird mit viel Greenwashing aber
wenig Korrektheit das Bohmter Hafenprojekt über den grünen Klee
gelobt und 20 Mio. € Steuergelder verbrannt. Martin Becker   

Energetische Gebäudesanierung:
Energieexpertin der Verbraucherzentrale 

bietet Rat in vhs-Kursen
Bad Iburg / Belm / Bramsche / Fürstenau / Melle / Ostercappeln. 
Die energetische Sanierung von Wohnge-
bäuden ist ein wichtiger Hebel, um Energie
einzusparen und den Klimaschutz voranzu-
treiben. 
Ob neue Fenster, Wärmepumpe oder Däm-
mung der Fassade: Alles Wissenswerte rund
um Maßnahmen, Kosten und Fördermittel erfahren Interessierte im
Kurs „Energetische Gebäudesanierung – so geht’s“ der Volkshoch-
schule Osnabrücker Land (vhs). 
Die entgeltfreie Veranstaltung wird unter anderem am Dienstag, den
05.09.2023, von 18 bis 20.15 Uhr in der Ludwig-Windthorst-Schule
in Ostercappeln angeboten. 
Die Energieexpertin der Verbraucherzentrale Niedersachsen, Anke
Vonhoff-Rickelt, ist an diesem Abend zu Gast und bietet Eigenheim-
besitzerinnen und -besitzern kompetenten Rat zu verschiedensten
Sanierungs- und Fördermöglichkeiten und dem Einsatz regenerativer
Energien. Weitere Kursabende unter Leitung von Frau Vonhoff-
Rickelt zu diesem Thema folgen im September und Oktober in Bad
Iburg (27.09.), Belm (24.10.), Bramsche (18.10.), Fürstenau (11.10.)
sowie Melle (10.10.).
Anmeldungen sind stets bis eine Woche vor Kursbeginn möglich und
können z. B. online auf vhs-osland.de erfolgen. Bitte als Suchbegriff
„Energetische Gebäudesanierung“ eingeben! 
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ABBA GOLD Konzertshow 
mit allen Hits!

Vorverkauf in der OsnabrückHalle gestartet
You can dance - You can jive - Having the time of your life.. 
(ABBA in Dancing Queen)

Termin: 12. Dezember 2023, Beginn: 19:30 Uhr
Ort: OsnabrückHalle
Tickets: Tickets bei Marketing Osnabrück, allen bekannten Vorver-
kaufsstellen und www.eventim.de
Having The Time Of Your Life – die legendäre Textzeile ist Programm
und sie ist der Titel der neuen Tournee  von  ABBA GOLD – The Con-
cert Show,  dem ABBA Konzertshow Klassiker des Produzenten Wer-
ner Leonard. 
Seit nunmehr fast zwanzig Jahren lockt die Show ihre Liebhaber in
die deutschen und europäischen Konzerthallen. Unfassbare 50 Jahre
nach Gründung von ABBA und im ersten Jahr nach dem kulturellen
Pandemiestillstand ist die Sehnsucht riesig und dazu ebenso die Erlö-
sung, die die Fans weltweit ergriffen hat, jetzt endlich wieder ihre
ABBA Concert Show live erleben zu können. 

Denn ABBA Musik ist gefühlte, in Erinnerung gegosse-
ne und in Musik verwandelte Liebe. 
Time Of Your Life besagt nichts anderes, dass ABBA
Fans musikverliebt auf ihre Erinnerungen der Vergan-
genheit zurückblicken, aber gleichzeitig auch mit ge-
nau diesen bedeutsamsten musikalischen Erinnerun-
gen ihre Zukunft weiterspinnen.  
Deshalb ist die Musik von ABBA auch ein Verspre-
chen. Sie feiert das Leben, feiert die Musik, feiert die
unsterblichen Lieder. Denn was alle Menschen in der
„Time Of Their Life“ mit ABBA Musik erlebt haben,
bleibt für immer in Herz und Seele der Fans.  
Dies alles bringt heute ABBA GOLD - the Concert
Show #Time Of Your Life - Tournee 2023-24
zurück auf die Konzertbühnen und lässt die ABBA-
Glitzerwelt auf Plateauschuhen wieder auferstehen.
Agnetha, Anna–Frid, Benny und Björn hatten mit ihrer
Mischung aus eingängigen und zugleich raffinierten
Melodien nicht nur einzigartige Pop Musik erschaffen. 
Sie erfanden stilprägend den "Sound für Generatio-
nen" – einen Sound, der bis heute zeitlos und relevant
den Menschen in allen Lebenslagen ihre musikali-
schen Träume erfüllt. 
ABBA GOLD - The Concert Show präsentiert diesen

Sound mit Superhits wie Waterloo, Thank you for the Music, Mam-
ma Mia, Super Trouper, Dancing Queen, Chiquitita, Fernando und
so viele mehr.        Die in ihrer Perfektion beeindruckende Show bie-
tet auch 2023-24 den Fans wieder eine fantastische ABBA Erfahrung
voller Hits, Freude, Spaß und neue & alte Erinnerungen an die beste
„Time Of Your Life“. Sie bietet allen die Gelegenheit, ein Teil der un-
vergesslichen ABBA-Ära zu werden. 
ABBA GOLD - The Concert Show ist ein Erlebnis für alle Generatio-
nen, die eine Nacht voller guter Musik und Unterhaltung suchen. 

(c) WeLeon Entertainment GmbH

Chronik der Schule zu Meyerhöfen
Die Chronik der Schule zu Meyerhöfen für den Zeitraum 1883 –
1970 wurde 2003 vom Heimatverein Hunteburg e.V. als gut 240
Seiten starkes Buch herausgegeben. Die Autoren und Bearbeiter wa-
ren Peter Gausmann und Joachim Hermann unter der Mitarbeit von
Marcus Helling, Clas Schafstall und Alfons Vallo. Zwanzig Jahre sind
seit der Herausgabe vergangen, doch der Inhalt ist nach wie vor le-
senswert, weil neben Erinnerungsfotos auch Zeitgeschichte doku-
mentiert wird. Peter Gausmann und seine Mitarbeiter haben ein
Dokument geschaffen, das auch für nachwachsende Generationen

Einblicke vermitteln kann, wie es vor vielen Jahrzehnten an einer
Dorfschule zuging. Bemerkenswert auch, die dunkle Zeitepoche des
Dritten Reiches ist nicht ausgeklammert, sondern wird dokumentiert
und gibt Aufschluss, wie es in dieser Zeitphase vor Ort lief. Peter
Gausmann und Joachim Herrmann haben vor jetzt über 20 Jahren
lange Zeit recherchiert und sie erhielten von ehemaligen Schülerin-
nen und Schülern Bild- und Textdokumente. Nach 20 Jahren und
dem Generationenwechsel stehen manchmal „Heimatbücher“ bei
den Nachkommen nicht mehr zur Verfügung, so dass der Heimat-
verein Hunteburg e.V. als Herausgeber zugestimmt hat, dass die

komplette Chronik vom Ländlichen Vereinsarchiv e.V. für den Alt-
kreis Wittlage jetzt online dauerhaft zugänglich gemacht wird unter
www.clva.de – Virtueller Leseraum, dann in der Rubrik „Heimatbü-
cher und Chroniken“. Auf dieser Seite sind rund 60 Chroniken und
Heimatbücher aus dem „Wittlager Land“ eingestellt, die längst ver-
griffen, also im Handel nicht mehr erhältlich sind. Die Inhalte dieser
Chroniken sind ein Teil der Zeitgeschichte und sie sollen auch in
Jahrzehnten noch lesbar sein, etwa für die Familienforschung. 
Die Schulkinder auf dem Foto dürften wohl verstorben sein, sonst
wären sie jetzt über 100 Jahre alt. Aber Namen wie Oelschläger,
Otte-Krone, Maßbaum, Klanke, Egbert, Wlecke u.a. gibt es noch
heute in der Gemeinde Bohmte, vermutlich die Nachkommen der
damaligen Schulkinder. Herbert Kessen, der Vorsitzende des Archiv-
Vereins, hat diese Schulchronik manuell eingescannt, ebenso unzäh-
lige Dokumente, die damit auf der nichtkommerziellen Seite unter
www.clva.de lesbar sind. Eckhard Grönemeyer   

 

Stemweder Kulturring e.V.
„ach ja“ 

Kabarett mit HG.BUTZKO
Samstag, 09. September 2023
Herzerfrischendes „Kumpelkabarett“ 
Der Gelsenkirchener Hirnschrittmacher des deut-
schen Kabaretts beleuchtet die letzten 25 Jahre und
stellt sich die Frage: Wie konnte es nur so weit
kommen? Er wagt jetzt einen Blick in die Mahnbe-
scheide des letzten Vierteljahrhunderts und da zeigt

sich: Es ist Zeit, Bilanz zu ziehen.
HG.Butzko deckt alle Lügen, Vertu-
schungen und falsche Versprechungen
aus Politik, Wirtschaft und Medien
auf. Nein, nicht alle, dann würde das
Programm 4 Tage dauern. HG.Butzko
rechnet ab mit den Tricksern und Täu-
schern, den Blinden und Blendern,
den Gewählten und den Wählern. 
Mit einer einzigartigen Mischung aus
Unterhaltung und Tiefgang, brutal wit-
zig und bisweilen besinnlich, pole-
misch, philosophisch provokant, ent-
deckt HG.Butzko die Bösartigkeiten
aus heiterem Himmel und das Komi-
sche in den Katastrophen des Lebens.
Freuen Sie sich auf diesen Abend!

Datum: Samstag, 09.09.2023, 20:00 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr)
Ort: Begegnungsstätte Wehdem, Am Schulzentrum 10, 
32351 Stemwede
Eintritt: Vorverkauf 20,00 €, Abendkasse 22,00 €
Reservierungen: Doris Schwier Tel. 05773-655
Gertrud Siebe Tel. 0151-65478485
Email: vvk@stemweder-kulturring.de
Stemweder Kulturring e. V., Alte Dorfstraße 21, 32351 Stemwede,
info@stemweder-kulturring.de, www.stemweder-kulturring.de
Ticket-Vorbestellungen werden ab sofort entgegen genommen!
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Jede zweite Kommune in der Region 
erhöht Grund- und Gewerbesteuer 

Osnabrück, 14. August 23. 
Im aktuellen Jahr haben 59 von 119
Städten und Gemeinden im IHK-Be-
zirk die Grundsteuer B erhöht. Je-

weils 56 Städte und Gemeinden hoben den Hebesatz der Grundsteuer
A sowie der Gewerbesteuer an. Damit drehten jeweils knapp die Hälfte
aller Kommunen in der Region an der Steuerschraube. Besonders hoch
ist der Anteil im nördlichen Emsland sowie im Landkreis Grafschaft
Bentheim. Dies zeigt eine aktuelle Auswertung der IHK Osnabrück -
Emsland - Grafschaft Bentheim.
„Steuererhöhungen in diesem rekordverdächtigen Ausmaß sind absolut
schädlich für die Standortattraktivität. Bisher waren die vergleichsweise
niedrigen Grund- und Gewerbesteuerhebesätze bei uns ein klarer Plus-
punkt im Wettbewerb mit anderen Standorten. Dieser Vorteil kommt
uns nun abhanden“, kommentierte IHK-Präsident Uwe Goebel die Er-
gebnisse. Besonders ungünstig sei, dass die Hebesatzerhöhungen im

Durchschnitt recht deutlich aus-
gefallen sind. So lag die durch-
schnittliche Erhöhung des Gewer-
besteuerhebesatzes bei 14,4 Pro-
zentpunkten und des Hebesatzes
der Grundsteuer B sogar bei 21,3
Prozentpunkten. „Das politische
Versprechen, die Grundsteuerre-
form nicht für versteckte Steuerer-
höhungen zu nutzen, droht damit
schon vor der endgültigen Einfüh-
rung gebrochen zu werden“, so
Goebel.
Der höchste Gewerbesteuerhebe-
satz in der Region findet sich
nach IHK-Auflistung weiter in der
Stadt Osnabrück (440 %). Es fol-
gen die Gemeinden Alfhausen,
Gehrde und Kettenkamp (alle
Samtgemeinde Bersenbrück) mit
jeweils 420 %. Mit einem Hebe-
satz von 330 % hat die Stadt Ha-
ren den niedrigsten Hebesatz im
IHK-Bezirk. Den größten Sprung
machten die Gemeinden Bawin-
kel, Handrup, Langen, Lengerich
und Wettrup (alle Samtgemeinde
Lengerich) mit einem Anstieg um
jeweils 40 Prozentpunkte.

Die Hebesätze für die Grundsteuer A, der land- und forstwirtschaftliche
Grundstücke unterliegen, variieren zwischen 295 Punkten in Meppen
und 455 Punkten in der Gemeinde Lathen. Die Hebesätze für die
Grundsteuer B, der die meisten Betriebsgrundstücke unterliegen, ran-
gieren zwischen 300 Punkten in Glandorf sowie 460 Punkten in der
Stadt Osnabrück.
„Die Daten des Landesamtes für Statistik belegen, dass die Einnahmen
der Kommunen aus der Gewerbe- und Grundsteuer trotz der aktuellen
konjunkturellen Schwächephase zuletzt wieder gestiegen sind. Noch
nie in seiner Geschichte hat unser Staat über so viel Geld verfügt. In
dieser Lage die Steuern noch weiter zu erhöhen, ist absolut unplausi-
bel. Diese Steuererhöhungen werden negativ auf die Investitionen
durchschlagen und der Wettbewerbsfähigkeit langfristig schaden“, so
Goebel.
Neben den Kommunen appellierte Goebel an das Land Niedersachsen,
das durch die besondere Ausgestaltung seines kommunalen Finanzaus-
gleichs zu den aktuellen Steuererhöhungen beiträgt. „Die Landesregie-
rung koppelt ihre Finanzzuweisungen an das Verhältnis der tatsächli-
chen Realsteuerhebesätze in der Kommune zu den niedersächsischen
Durchschnittswerten. Diese Logik befördert immer weitere Steuererhö-
hungen,“ so der IHK-Präsident. Eine mögliche Alternative wäre, einen
konstanten Referenzwert für die Realsteuern einzuführen und diesen
gesetzlich zu fixieren. Dieses Verfahren werde etwa in Baden-Württem-
berg und Bayern verwendet.
Im IHK-Wirtschaftsatlas unter www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 85786) sind
die Realsteuerhebesätze 2023 der Kommunen grafisch aufbereitet zu
finden. Über den Vollbildmodus können sie im Ordner „Strukturatlas“
aufgerufen werden.
Weitere Informationen: IHK, Christian Weßling, Tel.: 0541 353-135 
oder E-Mail: wessling@osnabrueck.ihk.de

Katholische Erwachsenenbildung
Bildungsveranstaltungen 

im Gemeindehaus 
St. Johannes Bohmte

Digitale Welt - 
Was das Handy alles kann

Referentin: Dagmar Teuber-Montico
Termin: Dienstag, 19.09.2023, 
19:00-21:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus St. Johannes, Bremer Str. 61, Bohmte
Viele Menschen haben kaum Erfahrung in der digitalen Welt, wür-
den aber gerne einige Vorteile nutzen können. Dieser Abend soll ei-
nen allgemeinen Überblick über die meistgenutzten Funktionen und
Begriffe bei der Nutzung von Smartphones geben. Dabei können
Fragen gestellt werden, die wir mit Unterstützung erfahrener Teilneh-
mer beantworten wollen.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Argumentieren gegen Stammtischparolen
Referentin:  Marlies Stertenbrink
Termin: Dienstag, 7.11.2023, 19:00-21:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus St. Johannes, Bremer Str. 61, Bohmte
Wer kennt das nicht? Jemand haut eine Parole raus und ich bin so
perplex, dass ich spontan nicht reagiere. Hinterher fallen mir viele
gute Reaktionen ein. Stammtischparolen begegnen uns oft unerwar-
tet und überrumpeln uns in Kontexten, in denen wir nicht mit ihnen
rechnen. In den aktuellen gesellschaftlichen Debatten hilft es, zu ler-
nen, klar Position zu beziehen, zu widersprechen.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Weitere Information und Anmeldung bei Barbara Sube, Tel. 
05471 531 oder barbara.sube@gmx.net.
Die KEB in Niedersachsen ist ein Zusammenschluss von Bildungswerken
in Gemeinden und Verbänden, von Familienbildungsstätten und Bil-
dungshäusern sowie Sozialen Seminaren und will eine umfassende perso-
nale, politisch-soziale, werte- und normenorientierte, religiöse, kulturelle
und berufliche Bildung Erwachsener unterstützen. Grundlage für diese
Arbeit ist das christliche Menschen- und Weltbild. Das Jahresprogramm
2023/2024 für den Landkreis Osnabrück ist herausgegeben, als Broschü-
re an Schriftenständen und unter https://www.keb-os.de/ zu finden.

Trauertreff am Johannislabyrinth
Unter dem Thema „Klänge im Grünen“ fin-
det das monatliche Treffen für alle Trauern-
den am Freitag, 25.08.2023 um 16:00 Uhr
statt. Treffpunkt ist wahlweise direkt am
Johannislabyrinth oder bereits um 15:45
Uhr am Friedhofseingang an der Magdale-
nenstraße. Weitere Informationen erhalten
Sie im Hospiz unter 0541 350 55 40 oder im Internet unter 
www.osnabruecker-hospiz.de 

Kriegerkameradschaft Hunteburg e.V. seit 1875
Fahrradtour fällt aus

Die geplante Fahrradtour am Samstag,
den 19.08.2023 muss aus krankheitsbedingten 
Gründen leider ausfallen!

Mit freundlichen Grüßen, der Vorstand   
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 Viele Köche verderben den Brei, 
aber ein KOCH bringt‘s 

In diesem Fall ist der eine Koch die Spedition „KOCH International“
aus Osnabrück. Die Spedition Heinrich Koch stellte durch Vermitt-
lung ihres Angestellten Timon Lachmann aus Wimmer unentgeltlich
einen LKW zur Verfügung. Dieser beförderte gebrauchte Pflegebet-
ten, Rollstühle, Rollatoren, Lifter und andere gebrauchte Pflegehilfs-
mittel vom Simeon-und-Hanna-Altenzentrum in Eielstädt nach Bor-
gentreich im Altkreis Warburg. Dort besitzt die koptisch (= ägyptisch)
orthodoxe Kirche eine ehemalige Bundeswehrkaserne, die zurzeit
vom Land NRW als Flüchtlingsunterkunft genutzt wird. Hier wird das
Material zwischengelagert, um nach Ägypten weitertransportiert zu
werden. Dort soll es instandgesetzt werden, „weil in Ägypten die
Löhne wesentlich billiger als in Deutschland sind“. 
So der Generalbischof der koptisch-orthodoxen Kirche Dr. Anba Da-
mian, der im  unweit von Borgentreich entfernten Kloster Brenkhau-
sen bei Höxter seinen Sitz hat. P.i.R. Klaus Haasis pflegt seit vielen
Jahren den Kontakt zu Bischof Dr. Damian, der vor seiner Bischofs-
weihe jahrzehntelang als Arzt in einer süddeutschen Klink arbeitete
und von daher den Wert der Pflegehilfsmittel  zu schätzen weiß. 
Aus diesem Grunde hatte P. Haasis auch sofort den koptischen Bi-
schof angerufen, als er erfuhr, dass die Pflegebetten bzw. das andere
Material ansonsten entsorgt worden wären. Das konnte nun durch
den Einsatz einer ehrenamtlichen Helferschar, aber auch durch den
kostenlosen Transport durch KOCH International verhindert werden.
In Ägypten sollen die Pflegehilfsmittel zum Aufbau einer diakonisch
ausgerichteten Krankenpflege helfen.

Der evangelisch-lutherische Kirchenkreis und das Diakonische Werk
Bramsche sowie die evangelisch-lutherische St.-Nikolai-Kirchenge-
meinde, Bad Essen wollen nun dafür sorgen, dass Bischof Damian
einen kräftigen Frachtkostenzuschuss für den Weitertransport nach
Ägypten erhält.  Je nach Größe des Containers entstehen Kosten zwi-
schen 2.000 – 3.800 €.
Spenden dafür können auf das Konto 
DE63 2655 1540 0015 9011 50 Kirchenamt Osnabrück eingezahlt
werden. Bitte unbedingt mit dem Vermerk Ägypten versehen

ren „Engagementfreundlicher Sportverein“ basiert auf einem Reife-
gradstufen-Modell und beinhaltet 17 Qualitätsbereiche. Mittels Rei-
fegradstufen kann ein steigendes Qualitätsniveau nachgewiesen wer-
den. Die Einordnung in eine höhere Stufe bedeutet in der Regel,
dass die Voraussetzungen der darunterliegenden Stufen weitestge-
hend erfüllt bzw. umgesetzt werden. Die einzelnen Qualitätsberei-
che werden unterschiedlich durch Multiplikationsfaktoren gewichtet.
„Auch wenn uns die Jahreshauptversammlung jedes Jahr eine gute
Arbeit attestiert, werden wir in der Regel nie mit externem Blick be-
wertet. So kann im Zweifelsfall eine Schieflage im ein oder anderen
Bereich aufgrund Betriebsblindheit nicht frühzeitig erkannt wer-
den.“, sagt 1. Vorsitzender Matthias Busse. „Daher haben wir uns
einstimmig seitens des Vorstandes und der Jahreshauptversammlung
dazu entschieden, die Auditierung durchführen zu lassen.“ Und die-
ses Audit war eine sehr gute Entscheidung, wie sich später heraus-
stellte. Ein Auditor des KreisSportBundes Osnabrück-Land e.V. be-
wertete anhand des 17 Fragen beinhaltenden Katalogs u.a. die Struk-
turen des Vereins, die verschiedenen Engagementangebote, Möglich-
keiten zur Qualifizierung sowie wie Kommunikation zwischen
Vorstand und Vereinsmitgliedern. Zudem konnte am Tag des Audits
auch das Kinder- und Jugendtraining im Hallenbad Bohmte besucht
werden. Die Vielzahl an Trainern und Kindern sprach eindeutig für
sich.
Nach Auswertung der Ergebnisse stand fest: Die DLRG-Ortsgruppe
Obere Hunte e.V. konnte die Zertifizierung mit der Stufe SILBER ab-
schließen und bietet daher beste Rahmenbedingungen für ehrenamt-
liches Engagement. Zudem zählt sie nun zu den ersten Vereinen im
Bereich des KreisSportBund Osnabrück-Land e.V., die diese Zertifi-
zierung erhalten haben. Im Rahmen eines Besuchs am DLRG-Stütz-
punkt in Bohmte konnte Semiha Topal, 1. Vorsitzende der Sportju-
gend Osnabrück-Land, neben Urkunde und Gütesiegel auch einen
Scheck über 1.000,00 Euro überreichen. „Dieses Geld werden wir
auf jeden Fall passend einsetzen, um die Rahmenbedingungen für
unsere Ehrenamtler weiter zu verbessern.“, versprach die 2. Vorsit-
zende der DLRG-Ortsgruppe, Sabrina Mehring. Denn letztlich steht
bald sicher ein weiterer Audit-Termin an, sobald alle Bedingungen
für den Erhalt der Zertifizierung in GOLD vollständig erfüllt sind. 

DLRG Obere Hunte e.V.
Die Weichen für die Zukunft 

sind gestellt
DLRG-Ortsgruppe Obere Hunte e.V. lässt sich auf 

Herz und Nieren prüfen
Die Strukturen für das Ehrenamt müssen
professionell organisiert sein, um den Frei-
willigen bestmögliche Bedingungen für

deren Engagement bieten zu können. Aufgrund der starken gesell-
schaftlichen Entwicklungen müssen gerade Vereine und Verbände
mit diesen Schritt halten, um auch langfristig neue Ehrenamtler ge-
winnen zu können. 
Die DLRG-Ortsgruppe Obere Hunte e.V. möchte sich in Zukunft
nicht abhängen lassen und hat sich daher einem Test auf Herz und
Nieren unterzogen: Der LandesSportBund Niedersachsen e.V. bietet
eine Zertifizierung als „Engagementfreundlicher Sportverein“ an, um
mit externem, geschultem Blick u.a. die Strukturen sowie die Auf-
bau- und Ablauforganisation von Sportvereinen zu analysieren sowie
Stärken und Schwächen herauszustellen. Das Zertifizierungsverfah-

Mohrmann: Einstellung Bundes-
programm Nutztierhaltung 

erschüttert die Wissenschaft
Hannover. „Die geplante Einstellung des Bundespro-
gramms Nutztierhaltung durch das grün geführte Bundeslandwirt-
schaftsministerium gefährdet die Nutztierwissenschaften an den Uni-
versitäten und Hochschulen massiv. Deutlicher kann die Bundesre-
gierung nicht zum Ausdruck bringen, dass sie an der Tierhaltung und
deren Weiterentwicklung kein Interesse mehr hat. Im Übrigen ver-
kommen auch politische Forderungen nach mehr Tierwohl bis hin
zum Umbau der Tierhaltung, mehr Klimaeffizienz und generell redu-
zierter Umweltwirkung zur Makulatur, wenn man gleichzeitig der
dazugehörenden Forschung den Stecker zieht. Landwirte stellen sich
regelmäßig gesellschaftspolitischen Diskussionen. Umso wichtiger
ist, dass Politikentscheidungen auf den Ergebnissen von Forschung
und Wissenschaft beruhen, die ergebnisoffen arbeiten können“, so
der agrarpolitische Sprecher der CDULandtagsfraktion Marco Mohr-
mann.
Das Bundesprogramm sei bisher zentraler Bestandteil der Nutztier-
strategie des Bundeslandwirtschaftsministerium gewesen, wie dieses
selber schreibt.
„Cem Özdemir lässt es als zuständiger Minister zu, dass den Tierhal-
tern der wissenschaftliche Boden unter den Füßen weggerissen wird.
Es steht zu befürchten, dass sich die Vergabe von sich verknappen-
den Geldern zunehmend danach richten wird, was politisch genehm
ist. Das ist auch ein fatales Signal an den Wissenschaftsstandort
Deutschland”, so Mohrmann. 

Fleißige Helfer hatten den LKW der Fa. KOCH International mit 
gebrauchten Pflegehilfsmitteln beladen - nun ist die erste Etappe auf

dem Weg nach Ägypten geschafft. Foto: Erna Gottwein-Kohl
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Tonne: Ein rationaler Umgang mit dem
Wolf in Niedersachsen – SPD-Landtags-

fraktion legt Positionspapier vor
Die Wiederansiedlung des Wolfs in Nie-
dersachsen ist zweifellos ein Erfolg des
Naturschutzes. Seit über zehn Jahren ist
die Tierart hier wieder heimisch, mittler-
weile leben zwischen Ems und Elbe rund
500 Wölfe, aufgeteilt in 44 Rudel, ein

Paar und vier Einzelwölfe. Das entspricht in etwa der Population in
Norwegen und Schweden zusammen. Niedersachsen ist damit das
am intensivsten betroffene Bundesland.
„Wir haben in Niedersachsen inzwischen so viele Wölfe, dass der
Arterhalt nicht mehr gefährdet ist“, erklärt Grant Hendrik Tonne, Vor-
sitzender der SPD-Landtagsfraktion. Dies zeige unter anderem die
modellbasierte Populationsstudie der Naturschutzbehörde NLWKN.
„Das ist aus Sicht der Artenvielfalt natürlich einerseits eine erfreuli-
che Entwicklung. Andererseits
bringt die hohe Zahl an Tieren
erhebliche Probleme mit sich:
Landwirte und Weidetierhalter
sind zunehmend mit wirtschaftli-
chen Belastungen durch Wolfs-
risse konfrontiert. Empfohlene
Schutzmaßnahmen können auf-
grund von örtlichen Gegeben-
heiten und Vorgaben nicht flä-
chendeckend umgesetzt werden.
Insbesondere der Küstenschutz
ist vielerorts ernsthaft in Gefahr,
da immer weniger Weidetiere
die Deiche pflegen und verdich-
ten.“
„Als SPD-Landtagsfraktion sehen
wir uns in der Verantwortung, ei-
nen nachhaltigen und rationalen
Umgang mit dem Wolf aufzuzei-
gen. Das haben wir mit unserem
Positionspapier getan“, sagt Ton-
ne.
„Hierin erkennen wir den Wolf
als natürlichen Teil der heimi-
schen Fauna in Niedersachsen
an und skizzieren zugleich einen
Weg zum vernünftigen regiona-
len Bestandsmanagement. 

IHK schaltet Wahlportal frei
„Das Onlineportal zur IHK-
Wahl 2023 ist seit dem 8. Au-
gust online. Schauen Sie doch
mal rein und vor allem: Ma-

chen Sie unbedingt mit bei der IHK-Wahl. Jede einzelne Stimme ist
wichtig.“ Mit diesen Worten hat IHK-Hauptgeschäftsführer Marco
Graf jetzt das IHK-Wahlportal freigeschaltet. Dort präsentieren sich
124 Unternehmerinnen und Unternehmer aus der Stadt Osnabrück
sowie den Landkreisen Osnabrück, Emsland und Grafschaft Bent-
heim. Sie treten bei der Wahl zur neuen 70-köpfigen Vollversamm-
lung der IHK Osnabrück - Emsland - Grafschaft Bentheim an.
Im Wahlportal unter www.ihk-wahl2023.de werden die Kandidatin-
nen und Kandidaten jeweils mit Bild vorgestellt und erläutern auch
ihre Motivation. Weitere Informationen bieten die verlinkten Social-
Media-Accounts der Kandidatinnen und Kandidaten.
Ab Ende August sind dann mehr als 60.000 Mitgliedsunternehmen
der IHK aufgerufen, ihre IHK-Vollversammlung neu zu wählen und
damit den wirtschaftspolitischen Kurs der IHK für die nächsten fünf
Jahre zu bestimmen. 
Gewählt wird in acht Branchen-Wahlgruppen, die zum Teil zusätz-
lich regional nach Landkreisen unterteilt sind. Jedes wahlberechtigte
Mitgliedsunternehmen der IHK hat eine Stimme, die erstmals online
oder wie gewohnt per Briefwahl abgegeben werden kann. Die Wahl-
unterlagen werden automatisch Ende August an mehr als 60.000 Be-
triebe verschickt. Die Wahlfrist läuft dann bis zum 25. September
2023 um 18:00 Uhr.
Aktuelle Informationen rund um die IHK-Wahl, den zeitlichen Ab-
lauf und die Stimmabgabe, Rolle und Aufgaben der IHK-Vollver-
sammlung und eine komplette Profil-Übersicht aller Kandidatinnen
und Kandidaten bietet das IHK-Wahlportal unter 
www.ihk-wahl2023.de.
Ansprechpartner: IHK, Thomas Reyl, Tel.: 0541 353-310 oder 
E-Mail: reyl@osnabrueck.ihk.de

Die bisherigen rechtlich möglichen Antworten sind auf dem Stand
von vor zehn Jahren stehen geblieben, das ist schlicht nicht mehr ak-
tuell. Populistische und unrealistische Scheinlösungen wie die Aus-
rottung des Wolfes, großflächige Zaunanlagen im ganzen Land oder
das schlichte Verneinen des Problems helfen niemandem weiter.“
„Stattdessen brauchen wir im EU-Recht klare Regelungen, die uns
ein regionales Bestandsmanagement ermöglichen. Für Niedersach-
sen sind das insbesondere die Gebiete des Küsten- und Deichschut-
zes und die Lüneburger Heide. Aktuelle Signale der EU-Kommission
scheinen in die richtige Richtung zu gehen. Jetzt muss dort aber
auch endlich gehandelt werden.
Die Bundesregierung muss in Brüssel Druck machen und einen zeit-
lichen Rahmen zur Umsetzung abstecken. Niedersachsen wird sei-
nen Beitrag ebenso leisten“, so der Fraktionsvorsitzende.
Der Wolf muss als weniger bedrohte Tierart eingestuft und der Erhal-
tungszustand häufiger als bislang alle sechs Jahre ermittelt werden.
In weiteren Schritten fordert das Papier einen umfassenden Vergleich
aller nationalen Regelungen in der EU, um weitere passende Maß-
nahmen zu identifizieren und ein transparentes Vorgehen sicherzu-
stellen. 
Zusätzlich muss die Entnahme von Problemwölfen oder in temporä-
ren Brennpunkten von Wolfsangriffen schon jetzt einfacher ermög-
licht werden. Hier kann der Bund mit der Änderung des Bundesna-
turschutzgesetzes die Grundlage legen.
„Wir brauchen dringend eine ausgewogene und lösungsorientierte
Herangehensweise an die Wolfsproblematik, die den Schutz des
Wolfs, das Sicherheitsgefühl der Bevölkerung und die Belange der
Landwirtschaft in Einklang bringt. Ein Staat muss handlungsfähig
sein, wenn Probleme identifiziert werden. Ein regionales Bestands-
management, zügige Entnahme von Problemwölfen und die unbüro-
kratische Auszahlung von Geldern für Schutzmaßnahmen sowie der
Ausgleich von entstandenen Schäden – so lautet unsere Antwort.
Hierzu leistet unser Positionspapier einen konstruktiven Beitrag“,
fasst Tonne zusammen.
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Neues Jahresprogramm „Du bist wer“
2023/2024 der Katholischen

Erwachsenenbildung (KEB) Osnabrück
Du bist wer! Das neue Programmheft der KEB Osnabrück 
umfasst über 100 Veranstaltungen für Stadt Osnabrück, 

Landkreis Osnabrück und Twistringen.
Osnabrück, 14.08.2023. Was macht eine
gerechte und nachhaltige Gesellschaft
aus?
Mögliche Antworten auf diese Frage gibt
die Katholische Erwachsenenbildung

(KEB) Osnabrück im neuen Kursprogramm „Du bist wer“. 
In über 100 Kursen beschäftigen sich die Dozierenden der KEB in
den kommenden Monaten mit den Themenfeldern● Religion, Glauben, Kirche und Gesellschaft,● Kompetenzen für Beruf und Ehrenamt,● Familienbildung und Pädagogik,● Persönlichkeitsbildung und Lebensbegleitung.
„Unser Ziel ist es, Bildung auf Augenhöhe mit relevanten Themen
und Veranstaltungsformen für eine zukunftsfähige Gesellschaft zu ge-
stalten. In einer komplexen Gesellschaft sind wir Menschen aktuell
herausgefordert, die Transformation zu leisten“, sagt Birgit Lemper,
Leiterin der KEB Osnabrück.
Folgende Kurshighlights 2023/2024 gehören unter anderem zum
Programm:● Trauer zulassen und drüber reden● Mehr Wissen über ethische und tiefergehende Fragen zum 
assistierten Suizid● Biografisches Schreiben

● Leben mit der Klimakrise● Yoga-Wochenende „Herz, Atem und Achtsamkeit“● Digital Kompass: Hilfe für Fragen rund um Smartphone, Tablet, In-
ternet ● Atmosphärisches Fotografieren im Kloster

Die Dozierenden bieten in ihren Kursen und Vorträgen einen Per-
spektivwechsel: In allen Veranstaltungen stehen der Austausch mit
anderen und die gemeinsame Suche nach Antworten im Vorder-
grund. KEB-Leiterin Birgit Lemper betont: „Mit einem wissenschaftli-
chen, kritischen und spirituellen Blick schauen wir uns in unseren
Kursen auch schwierige Themen an – immer mit dem Wissen, dass
uns in jeder Situation eine Wahlmöglichkeit bleibt.“
Der Programmtitel „Du bist wer“ ist angelehnt an das Leitbild der
KEB im Lande Niedersachsen, erklärt KEB-Leiterin Birgit Lemper:
„Du bist wer! Diese Zusage gilt allen unseren Teilnehmenden und
Dozierenden - ob Sprachkurs oder berufliche Fortbildung, in Eltern-
Kind-Gruppen oder im spirituellen Angebot.“
Das neue Kursheft 2023/2024 steht als PDF-Download unter
www.keb-os.de bereit. Ab sofort können sich alle Interessenten für
das neue Kursprogramm 2023/2024 anmelden.
Kontakt: Birgit Lemper, Telefon: 0541 35868-73, 
lemper@keb-os.de, www.keb-os.de

Happy-Davis-Cup ging an Holger Pohl
Auch in diesem Jahr wurde auf der
Anlage der Bohmter Tennisabtei-
lung wieder der traditionelle Hap-
py-Davis-Cup (HDC) ausgespielt.
Der Einladung von Sportwart Dierk

Rosemann waren siebzehn Vereinsmitglieder gefolgt, um sich diver-
sen Aufgaben zu stellen und den begehrten Pott mit nach Hause zu
nehmen. Dabei war das Teilnehmerfeld mit Frauen, Anfängern und
Mannschaftsspielern aller Altersklassen bunt gemischt, und Regen
kam trotz schlechter Wetterprognose erfreulicherweise erst nach
Ende der Spiele auf.
Was kam auf die Akteure beim HDC zu? Es wurden vier Runden
Doppel mit immer wieder neu zugelosten Partnern gespielt. Zusätzli-
che Punkte konnte man bei diversen Geschicklichkeitsspielen wie
z.B. Bierdeckelwerfen, in einem Staffelrennen Bälle auf Bierflaschen
jonglieren, Rundlauf und Schätzfragen sammeln. Entsprechend kam
es eher nicht auf die persönliche Spielstärke an, sondern es waren
vielmehr Glück und Geschicklichkeit gefragt.
So war es auch nicht verwunderlich, dass nach vier Stunden Freude
und guter Laune die Spannung groß war und die Platzierungen für
die Teilnehmer noch völlig offen waren. Bei Auszählung der Punkte
war schnell klar, dass es in diesem Jahr eine ganz knappe Entschei-
dung geben würde. Letztendlich hatte Holger Pohl die Nase vorn
und holte sich den Happy-Davis-Cup 2023. Auf dem zweiten Platz
folgte Luca Oevermann und Dritter wurde Andreas Schütz. 
Den Sonderpreis für die „Rote Laterne“ erhielten Vivien Freyer und
Carolin Glose.
Beim anschließenden gemütlichen Teil waren sich die Beteiligten ei-
nig, dass es auch in diesem Jahr wieder eine tolle Veranstaltung war,
die allen riesigen Spaß gemacht hat. ▲

Berufsbegleitend Wirtschaftsinformatik
studieren: Informationsabend 

am 23. August 2023
Am 23. August 2023 um 17:00
Uhr informiert die Verwaltungs-
und Wirtschafts-Akademie Osna-
brück - Emsland - Grafschaft Bent-
heim gGmbH (VWA) in einer Online-Veranstaltung über ihren neu-
en berufsintegrierenden Studiengang der Wirtschaftsinformatik. Stu-
dieninteressierte und Arbeitgeber sind hierzu herzlich eingeladen.
Der neue Studiengang wird ab Oktober 2023 in enger Kooperation
mit dem Institut für Duale Studiengänge der Hochschule Osnabrück
angeboten. Er richtet sich an berufstätige Fachkräfte mit abgeschlos-
sener kaufmännischer oder IT-Berufsausbildung. Teilnehmer mit ei-
ner Hochschulzugangsberechtigung können den Abschluss „Bach-
elor of Science“ erreichen. Dabei sind die Arbeitgeber der Studenten
wichtige Kooperationspartner.
Anmeldungen zur Veranstaltung und weitere Informationen: 
VWA, Helen Langelage, Tel.: 0541 353-495 oder E-Mail: 
langelage@osnabrueck.ihk.de
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Thiele: Bund und Land dürfen 
Kommunen nicht finanziell überfordern 

Hannover 09.08.23. „Die finanziellen Hilferufe der Kom-
munen sind laut, deutlich und verständlich. Wenn Fi-
nanzminister Heere jetzt erklärt, er wolle an der Finanz-
ausstattung der Kommunen nichts ändern, so ist dies mit
Blick auf die zusätzlichen Aufgaben der Landkreise, Städ-
te und Gemeinden unverständlich“, erklärt Ulf Thiele,
stellvertretender Vorsitzender und finanzpolitischer Spre-
cher der CDU- Fraktion im Niedersächsischen Landtag.

„Bund und Länder übertragen den Kommunen neben deren wichti-
gen Aufgaben wie dem Katastrophenschutz, der Trägerschaft der Kin-
dertagesstätten und Schulen immer neue zusätzliche Aufgaben, die
zusätzliche Kosten verursachen. Dazu gehört zum Beispiel die Ver-
pflichtung zur Betreuung der Grundschulkinder in Horten ab 2026.
Die Kommunen kümmern sich um die Unterbringung und Betreuung
von immer mehr Flüchtlingen, sollen sich an der Finanzierung des
Deutschlandtickets beteiligen und den Umbau der Krankenhausland-
schaft mitfinanzieren“, so Thiele.
Die Finanzierung werde nicht oder unzureichend mitgeliefert, und
das Land wolle die Mittel für den Breitbandausbau sogar kürzen. Es
fordere die Digitalisierung der kommunalen Verwaltungsdienstleis-
tungen, ohne dafür notwendige Standards und technische Unterstüt-
zung zu liefern.
„Bund und Land sorgen für immer neue Belastungen, und das Land
kürzt zugleich die Mittel zur Unterstützung der Kommunen, anstatt
sie mit den nötigen Finanzmitteln auszustatten“, so der Haushaltsex-
perte. 
„Wer die Musik bestellt, muss sie auch bezahlen. Da die bereitge-
stellten Gelder offensichtlich nicht reichen, müssen Bund und Land
Prioritäten setzen und nachlegen. Besonders der niedersächsische Fi-
nanzminister muss die Sorgen der Kommunen endlich ernst nehmen.
Es gibt mehr als genug Veranlassung, Änderungen in der Verteilung
der Finanzmittel vorzunehmen. Es ist Zeit für eine Föderalismusre-
form III, mit der die Aufgaben des Bundes, der Länder und der Kom-
munen wieder eine klare Struktur bekommen“, so Ulf Thiele.
Finanzminister Heere dürfe sich nicht wegducken, sondern müsse
die Kommunen unterstützen und sich dieser Aufgabe stellen.

60 Jahre Zeltlager der 
Katholischen Jugend Ostercappeln

Die Sommerferien sind vorbei und damit auch
die Zeltlager 2023 der Katholischen Jugend Os-
tercappeln (KJO). Gemeinsam mit über 120 Kin-
dern zwischen 5 und 15 Jahren verbrachten die
Gruppenleiterinnen und -leiter verteilt über ver-
schiedene Lager vier schöne und aufregende
Wochen auf dem Zeltplatz in Lotten bei Hasel-
ünne. Am Sonntag nach der Heimkehr hieß es noch einmal richtig
mitanfassen, da die LKW und Anhänger, die die gesamte Zeltla-
gerausrüstung in die Heimat transportierten, abgeladen werden
mussten. Ein großer Dank der KJO gilt daher den Fahrern sowie den
Bereitstellern der LKW, die jedes Jahr wieder eine unverzichtbare
Hilfe sind.
Im nächsten Jahr wird es für die KJO wieder nach Sögel gehen und
die neuen Zeltlagertermine stehen dafür bereits fest. Zuerst starten
die Vorschulkinder und Schulkinder bis 8 Jahre ins Schnupperlager
vom 02. Juli bis 05. Juli 2024. Die 8- bis 12-Jährigen können in un-
serem Kleinen Lager vom 07. Juli bis 15. Juli 2024 neun Tage in Sö-
gel verbringen. Abschließend findet das Mittlere Lager vom 17. Juli
bis 24. Juli 2024 statt, welches sich an Kinder zwischen 13 und 15
Jahren richtet.
Nun stehen aber schon die nächsten Projekte für die KJO an, denn
am 02. September 2023 ab 15 Uhr feiert die Katholische Jugend Os-
tercappeln das 60-jährige Bestehen ihres Zeltlagers am Sportplatz
Rennsmannsfeld an der Nordhauser Straße. Hierzu sind alle Kinder,
Eltern und Interessierten eingeladen, um mit Kaffee, Kuchen und
Spiel und Spaß mehr über die KJO und ihre Projekte zu erfahren und
natürlich auch an die schöne Zeit auf dem Zeltplatz zurückzuden-
ken. Nachmittags werden zuerst die Kindernachtreffen stattfinden.
Hierfür trifft sich das Schnupperlager um 15 Uhr, das Kleine Lager
um 16 Uhr und das Mittlere Lager um 17 Uhr, bevor abends dann
ab 22 Uhr eine Fete mit DJ Crooner stattfindet. 
Ebenfalls öffnet die Katholische Jugend Ostercappeln am Kirmes-
wochenende, vom 08. September bis zum 10. September, wieder
die Türen ihrer Weinstube für alle Zwiebelkuchen- und Weinlieb-
haber unten am Pfarrheim.
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Stark gegen Rechts 
- das war ein Mann

In den Sommermonaten erinnert Ostercappeln
stets an Franz Riepe, der am 26. Juli 1885 als
erstes von vierzehn Kindern in der Krebsburger
Mühle geboren und von den Nazihorden als
Häftling Nr. 25383 am 13. August 1942 mit 57
Jahren in Dachau umgebracht wurde. Riepe, am
30. August 1914 zum Priester geweiht, lernte vor
seinem Studium in seiner Jugend das schwere Arbeiten in der Land-

wirtschaft, im Mühlen-Betrieb und
im Steinbruch kennen. So bestimm-
ten nicht nur Philosophie und Theo-
logie, sondern auch das Leben auf
dem Hof sowie zahlreiche Wande-
rungen eine große Naturverbunden-
heit in seiner kurzen Lebenszeit. Na-
tionalsozialistisches Gedankengut
und Handeln fanden keinen Platz
bei ihm und brachten Riepe immer
stärker auch aktiv in den Widerstand
gegen die verbrecherischen Rechten.
Sein mutiges Auftreten führte
schließlich zu seiner Verhaftung. Er-
munterungen zur Änderung seiner
Standhaftigkeit nahm er nicht an
und landete so ohne Rechtspre-
chung im KZ Dachau.
Hier verstarb er unter Misshandlun-
gen, Hunger und Krankheiten er-
bärmlich. Besonders Hubert Brör-
mann aus Bohmte konnte mit seinen
zahlreichen Nachforschungen und
durch Kontakte zu Riepes Gefährten
die außerordentliche Lebensge-
schichte dieses starken Geistlichen

im Wittlager Land bekannt machen und verbreiten. Die Katholische
Kirche hat den Pater als Blutzeugen aus der Zeit des Nationalsozia-
lismus in das deutsche Martyrologium des 20. Jahrhunderts aufge-
nommen. In Ostercappeln setzte Gunter Demnig 2008 einen Stol-
perstein am Kirchplatz, um beim Auffinden über den Mut Riepes

nachzudenken. 
Weiterhin in unserer Gemeinde, in Bad Driburg, im Hof des Klosters
Corvey und in Dortmund werden Bürger an Franz Riepe in vielfa-
cher Weise erinnert. Ein wichtiges und starkes Zeichen, gerade in
der heutigen Zeit eines rechten üblen Getöses, meint der Verein
„Starkes Dorf e.V.“. 
Nächstes Treffen Donnerstag 24. August um 20 Uhr in der „Alten
Mädchenschule“ am Kirchplatz, um vorgesehene Aktionen für den
Herbst zu besprechen. Gäste sind sehr willkommen!

Schützenfest in Hördinghausen 2023
Die Schützengemeinschaft Hördinghausen hat am 

04. und 05. August ihr Schützenfest gefeiert. 
Gestartet wurde am Freitag mit einem vereinsinter-
nen Kommers. Dort sind langjährige Mitglieder ge-
ehrt worden: 25 Jahre Sven Buddenmann und 50
Jahre Elke und Wolfgang Frese.
Verleihung des Ordens für treue Vereinsarbeit an
Thomas van Schewick.
Ehrennadel Pro Patria an Dieter Gebauer und Philipp

Vogelgesang. Im Anschluss an den
Kommers fand ab 20.30 Uhr mit
dem Einzug des amtierenden Königs
der Tanzabend statt. 
Am Samstag wurden dann die neu-
en Majestäten proklamiert: König
Jörg Vögeding, Königin Romy Laas,
Kronprinzenpaar Ulrich und Angeli-
ka Hanko, Prinzenpaar Manfred und
Jutta Voltermann, persönliche Adju-
tanten Meike Franke, Sarah Lauten-
schläger, Can Dogan und Thomas
Wiegmann.
Bei den Jugendlichen gab es eben-
falls neue Regenten: König Justin
Ehrich, Königin Lisa Rohlfes, Kron-
prinzessin Denise Ehrich, Prinzessin

Janine Rohlfes. Bierkönigin Johanna Niemeyer.
Nach der Proklamation trafen die auswärtigen Vereine ein: Wimmer,
Offelten, Menninghüffen, Gehlenbeck und die freiwillige Feuerwehr
Hördinghausen.
Dann musste es mit dem Abmarsch sehr schnell gehen, denn der
Himmel verdunkelte sich sehr schnell. Kaum war der letzte Schütze
im Festzelt, fing es auch schon stark zu regnen an. Nach der Festan-
sprache im Festzelt begann um 20.30 Uhr der Tanzabend mit dem
Ehrentanz der neuen Majestäten. 
Die Band Top Tones sorgte an beiden Tagen für gute Musik und es
wurde an beiden Tagen bis in die frühen Morgenstunden getanzt
und gefeiert. 

Männerkreis St. Thomas Bohmte
Männerkreis am 

Forsthaus Arenshorst
Der Männerkreis St. Thomas Bohmte trifft sich
am 11. September um 15.30 Uhr
beim Forsthaus Arenshorst.
Herr Detlefsen berichtet über die künstliche Intelli-
genz (IT) in der Landwirtschaft.
Eine Anmeldung ist bis zum 5. September bei 
W. Ortmann 05471 1308 erforderlich.                

Werner Ortmann   
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Baptisten-Brüdergemeinde Wimmer 
Unsere Gottesdienste: 

Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 17.00 Uhr Gottesdienst
17.00 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch 19.00 Uhr Bibelstunde
Freitag 19.00 Uhr Jugendgottesdienst
Samstag 18.00 Uhr Gebetstunde   18.00 Uhr Kindergottesdienst

Evangelischer Hauskreis 
„Jesus rettet und heilt Menschen“

Sonntag  15 Uhr Hauskreis mit Bibelthema, Gemeinschaft und 
Gebet für Kinder und Familien, alle 14 Tage 
in der ungeraden Woche in Bad Essen, Dorfstr. 10

Verantwortl.: Hermann Bohnenkamp, Dorfstr. 10, 
49152 Bad Essen, Tel. 05472-9777505

Selbständige Evangelisch-Lutherische
Kirche - Dreieinigkeitsgemeinde Rabber 

So., 20.08. 9.00 Uhr Hauptgottesdienst (Einschulung) 

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Johannes der Täufer Lintorf

Fr., 18.08. 17.00 Uhr Einschulungsgottesdienst für die
Schulanfänger im Bethaus an der Lintorfer Straße
Sa., 19.08. 20.00 Uhr Abendgottesdienst, 

Kapelle Wimmer
So., 20.08. 10.00 Uhr Predigtgottesdienst
Zum Vormerken:
Sonntag, 27. August, 11.00 Uhr 
Ökumenischer Plattdeutscher Gottesdienst der Wittlager Kirchenge-
meinden auf dem Historischen Markt in Bad Essen.  
Dienstag, 29. August, 16.00 Uhr 
1. Vorkonfirmandenunterricht für alle
Offene Kirche: Freitag, Samstag und Sonntag jeweils von 15.30 Uhr
bis 17.30 Uhr. Auch in diesem Jahr geht es mit unserem Projekt
„Handgeschriebene Bibel“ weiter. Wenn Sie Lust haben, dabei mit-
zumachen, dann schauen Sie doch mal vorbei.  
Weitere Infos auf unserer Homepage: www.kirche-lintorf.de oder
im Gemeindebrief auf der Pinnwand.

Evangelische
Baptisten-Gemeinde Lintorf

Montag,      10.00 Uhr     Gebetskreis
Mittwoch, 19.00 Uhr Bibelbetrachtung und Gebet

19.00 Uhr Teeny-Bibeltreff (14-16 J.)
Freitag,     17.00 Uhr Kinder-Bibeltreff (4-12 J.)

19.00 Uhr Teeny-Bibeltreff (12-14 J.)
19.30 Uhr Jugend-Bibeltreff (ab 16 J.)

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst
Weitere Termine, Infos und Livestream finden Sie auf unserer Home-
page: baptistengemeinde-Lintorf.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Essen

Sa., 19.08. 10.00 Uhr Treffen mit ukrainischen Gästen
18.00 Uhr Hl. Messe

Di., 22.08. 8.30 Uhr Sprachkurs der KEB für Ukrainer u. Asylbewerber
20.00 Uhr Schola

Mi., 23.08. 8.30 Uhr Hl. Messe
 8.30 Uhr Sprachkurs der KEB für Ukrainer u. Asylbewerber

Do., 24.08. 8.30 Uhr Sprachkurs der KEB für Ukrainer u. Asylbewerber
Fr., 25.08. 8.30 Uhr Sprachkurs der KEB für Ukrainer u. Asylbewerber
Nähere Informationen über Gruppen, Aktivitäten, Gremien in 
unserer Gemeinde erhalten Sie unter www.st-marien-bad-essen.de

Ev.-luth. St. Johannis-
Kirchengemeinde Arenshorst

Fr., 18.08. 15.00 Uhr Kinderkirche im Garten der 
Grundschule Herringhausen mit Pastor Pöhlmann und
Natascha Asenheimer

Sa., 19.08. 8:30 Uhr Einschulungsgottesdienst
So., 20.08. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

mit Pastor Pöhlmann
16:00 Uhr Die Improtestanten kommen nach Arenshorst 
Theater auf Zuruf, Theater nach Vorgaben aus dem Publikum, Theater
aus dem Moment, Theater ohne doppelten Boden, Theater mit Mut,
Theater zum Kaputtlachen, Theater zum Verzweifeln, Theater mit
Musik und Tanz, es ist THEATER.
Anschließend laden wir ein zu kalten Leckereien, Rosmarinkartof-
feln, Wasser und Wein.
Di., 22.08. 20.00 Uhr Elternabend der neuen Vorkonfirmanden. 
Bitte bringen Sie Taufurkunden, ggf. Familienstammbuch mit.

               Evang.-lutherische
Walburgis-Kirchengemeinde Venne

Sa., 19.08. 9.00 Uhr Einschulungsgottesdienst  
(Diakonin Rhena Wilinski)

So., 20.08. 10.00 Uhr Gottesdienst zur Ehrenkonfirmation mit 
Hl. Abendmahl + Posaunenchor 
(Pastorin Bettina Lorenz-Holthusen)

Fr., 25.08. 17.00 Uhr Goldene Hochzeit
Sa., 26.08 14.00 Uhr Trauung
Regelmäßige Gruppen und Chöre treffen sich zu den vereinbarten
Zeiten.  

      Katholische Kirchengemeinde 
       St. Johannes in Bohmte

Fr., 18.08. 8.30 Uhr Schulgottesdienst der 
Erich-Kästner-Schule

9.30 Uhr Schulgottesdienst der Oberschule Bohmte 
5. Klasse in St. Thomas

Sa., 19.08. 16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zur Silberhochzeit
So., 20.08. 9.15 Uhr Hochamt
Mi., 23.08. 8.00 Uhr Eucharistische Anbetung 

8.30 Uhr Hl. Messe
Beichtgelegenheit: sonntags 8.30 Uhr vor dem Hochamt
Pfarrbüro; Öffnungszeiten: Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 11.08.
- 22.08. geschlossen. Ab Mittwoch, den 23. August sind wir wieder
„für Sie da“
E-Mail-Adresse: st.johannes-bohmte@kg.bistum-osnabrueck.de 

oder m.knapp@bistum-os.de
Internet-Adresse: www.pfarreiengemeinschaft.org
Achtung! Terminänderung! Die Gebetswache für den Frieden in der
Welt findet ab August immer am letzten Donnerstag im Monat um
18.30 Uhr (ca. 45 Minuten) in der Kirche statt. 
Es ist eine offene Zeit des Gebetes, so dass jede/jeder kommen und
gehen kann, wie es ihm möglich ist.

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Schwagstorf

So., 20.08. 9.45 Uhr Hl. Messe
Mo., 21.08. 19.30 Uhr PGR - Sitzung
Di., 22.08. 8.00 Uhr Hl. Messe
Alle weiteren aktuellen Informationen finden Sie auf unserer Inter-
netseite. www.st-marien-schwagstorf.de

Ev.-luth.
Kirchengemeinde Barkhausen-Rabber 

Katharinenkirche Barkhausen/Marienkirche Rabber
So., 20.08. 17.00 Uhr Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation 

in Rabber mit Pastorin Monika Stallmann
Vormerken:
Am 06. September 2023 laden wir ein zum Gemeindeausflug nach
Minden. Wir beginnen den Tag mit einem gemeinsamen Frühstück.
Auf dem Mittellandkanal genießen wir gemeinsame Stunden bei
Kaffee und Kuchen an Bord. Die Gesamtkosten betragen zwischen
43,00 € und 53,00 €, je nach Anzahl der Teilnehmer. 
Wir hoffen auf viele Anmeldungen im Pfarrbüro!!
Richtigstellung: Aufmerksame Leser haben einen Fehler im aktuellen
Gemeindebrief entdeckt: Selbstverständlich findet der Gottesdienst
anlässlich des Historischen Marktes am 27. August 2023 um 10:30
Uhr in Bad Essen statt.

Ev.-luth. Pauluskirchengemeinde 
Ostercappeln

So., 19.08. 18.00 Uhr Gottesdienst mit dem Chor 
Nortrup und Pastorin i.R. Angelika von Clausewitz

anschließend Kirchenkaffee
So., 20.08. 10.00 Uhr Gottesdienst in Arenshorst
Do., 24.08.16.15 Uhr KU3-Unterricht
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: 
www.ostercappeln.paulus.church
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Ev.-luth. Kirchengemeinde 
St. Thomas in Bohmte

Sa., 19.08. 9.00 Uhr Gottesdienst zur Feier 
der Einschulung

So., 20.08. 10.00 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung 
der Kita St. Thomas

Di., 22.08. 16-17.30 Uhr Kirchenzwerge (für Kids v. 3-6 Jahre) mit 
Sandra Korndorf. u. Lisa Purps

Mi. 23.08. 15-16.30 Uhr Kirchenmäuse mit Diakonin Rhena 
Wilinski (Krabbelgruppe f. Kids v. 0-3 J. und Eltern)
Do., 24.08. 9-10.30 Uhr FRÜHSTÜCKSTREFF: Die St. Thomas-Ge-
meinde lädt alle ein, die ihr Brötchen lieber gemeinsam als allein es-
sen. Zum Selbstkostenpreis v. 3,- €
Ausblick: 
Sa., 26.8.23. 9.00 Uhr Gemeinsamer Konfirmandenunterricht
Bohmte u.  Arenshorst: Besuch des Diakonieshops und der Osna-
tech (HHO) in Bohmte. Bitte wetterfeste Kleidung anziehen!
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: donnerstags von 10-12 u. 17-18 Uhr
Pfarramtssekretärin Ursula Kuhlenbeck: ursula.kuhlenbeck@evlka.de 
Diakonin Rhena Wilinski: rhena.wilinski@evlka.de 
Kontakt: Tel. 05471-630; Fax: 05471-950784; 
E-Mail: kg.bohmte@evlka.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.st-thomas-bohmte.de 

Ev.-luth. St. Nikolai-Kirche 
Bad Essen

So., 20.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektor 
M. Strunck

Do., 24.08. 19.00 Uhr Elternabend Konfirmanden KU8, 
Gemeindehaus                                          

Vormerken: Wir brauchen Hilfe! Vom 25. Bis 27. August findet be-
kanntlich der 49. Historische Markt in Bad Essen statt. Wir bieten
wie immer im „Café zum guten Hirten“ jeweils von 13 bis 18 Uhr
Kuchen sowie Kalt- und Heißgetränke an. Die Einnahmen kommen
einem guten Zweck zugute. Sollten Sie mit einem selbst gebackenen
Kuchen oder beim Verkauf, Kaffeekochen oder Küchendienst mithel-
fen wollen, melden Sie sich gern bei Sandra Lange, Tel. 1740, oder
im Pfarrbüro, Tel. 4375. Vielen Dank!!

Katholische Kirchengemeinde 
„Heilige Dreifaltigkeit“ Hunteburg

Sa., 19.08. 9.00 Uhr Einschulungsfeier 
der Wilhelm-Busch-Schule

10.30 Uhr Dankmesse zur Goldenen Hochzeit
17.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Vorabendmesse

Mi., 23.08. 16.00 Uhr Andacht im Pflegezentrum St. Agnes
Do., 24.08. 8.00 Uhr Rosenkranzgebet in der Alten Kirche

8.30 Uhr Hl. Messe in der Alten Kirche
Unsere E-Mail-Adresse:A.Wessel@bistum-os.de
Alle Begegnungen und Aktionen der einzelnen Gruppen sind dem
Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft Bohmte-Hunteburg-Lemförde zu
entnehmen und im Internet unter www.pfarreiengemeinschaft.org
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Jobwachstum in der Region 
schwächer als in Bund und Land

Das langsamere Wirt-
schaftswachstum hat sich
schon im vergangenen
Jahr auf dem Arbeits-

markt bemerkbar gemacht. Die Zahl der sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigten im IHK-Bezirk nahm Jahr
2022 nur noch leicht zu. Binnen Jahresfrist stieg die Be-
schäftigtenzahl um 3.000 Personen auf nun 438.000 Per-
sonen. Im Vorjahr konnte noch ein Wachstum um rund
8.000 Personen verbucht werden. Das zeigt die Auswer-
tung der aktuellen amtlichen Statistik durch die IHK Osna-
brück - Emsland - Grafschaft Bentheim. Das Jobwachstum
in der Region fiel dabei diesmal mit einem Plus von 0,7
Prozent geringer aus als im Land Niedersachsen (+ 0,9
Prozent) und im Bund (+ 1,2 Prozent). 
Besonders stark zugelegt hat die IT-Branche (+ 7,5 Pro-
zent). Auch das Gastgewerbe (+ 3,5 Prozent) und das Bau-
gewerbe (+ 3,3 Prozent) stellten überdurchschnittlich ein.
Im Gegensatz dazu ging die Zahl der Beschäftigten im Ver-
arbeitenden Gewerbe um 0,1 Prozent zurück. Auch im Be-
reich Verkehr (- 0,7 Prozent) sowie bei den Finanz- und
Versicherungsdienstleistern (- 1,3 Prozent) gab es Rück-
gänge. 
In den Landkreisen Emsland (+ 1,9 Prozent) und Grafschaft
Bentheim (+ 0,9 Prozent) wuchs die Beschäftigtenzahl
überdurchschnittlich stark. Im Landkreis Osnabrück (- 0,1
Prozent) sowie in der Stadt Osnabrück (- 0,3 Prozent) war
dagegen ein leichter Rückgang festzustellen. 
„Aktuell zeigt sich der regionale Arbeitsmarkt trotz der zu-
letzt schwachen konjunkturellen Entwicklung noch in ro-
buster Verfassung. Im Verlauf des Jahres dürfte sich das Be-
schäftigungswachstum allerdings merklich abschwächen“,
erklärt Frank Hesse, IHK-Geschäftsbereichsleiter Wirt-
schaftspolitik. Grund hierfür sei unter anderem die unsi-
chere wirtschaftliche Entwicklung, die bei den Unterneh-
men zu einer gewissen Zurückhaltung bei zusätzlichen
Einstellungen führe. Hinzu komme, dass der Fach- und Ar-
beitskräftemangel in der Region besonders ausgeprägt sei.
So sei die Arbeitslosenquote in den Landkreisen Emsland,
Grafschaft Bentheim und Osnabrück weiter die niedrigste
in Niedersachsen. 
Darüber hinaus sorge die demografische Entwicklung da-
für, dass das Erwerbspersonenpotenzial schrumpfe. Bereits
jetzt stelle der Fach- und Arbeitskräftemangel für 66 Pro-
zent der Unternehmen ein Risiko für die weitere Entwick-
lung dar – drei Prozentpunkte mehr als noch im Frühjahr. 
Weitere regionale Wirtschaftsdaten sind im 
IHK-Wirtschaftsatlas zu finden unter 
www.ihk.de/osnabrueck/wirtschaftsatlas 
Weitere Informationen: IHK, Christian Weßling, Tel.: 0541
353-135 oder E-Mail: wessling@osnabrueck.ihk.de         
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Führerscheine für Einsatzkräfte
der Freiwilligen Feuerwehr 
in der Gemeinde Bad Essen

Steigende Einsatzzahlen und
komplexe Schadenslagen be-
deuten für die Einsatzkräfte der
Gemeindefeuerwehr Bad Es-

sen bei gleichzeitig sinkender Tagesverfügbarkeit steigende Anforde-
rungen an die Ausstattung der Ortsfeuerwehren. Dies spiegelt sich
unter anderem in der Beschaffung von größeren und zugleich schwe-
reren Einsatzfahrzeugen mit einem zulässigen Gesamtgewicht von
über 7,5t und dem damit verbundenen zunehmenden Bedarf an Füh-
rerscheinen der Klasse C (LKWFührerscheine) wider. 
Die bisher gültige Regelung zur Finanzierung von Führerscheinen
der Klassen C und CE für Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr in
der Gemeinde Bad Essen sah bislang eine Förderung von 1.500 € /
Fahrerlaubnis der Klasse C vor. „Von den im Haushalt eingestellten 4
x 1.500 € konnten jedoch nur 2 Führerscheine pro Jahr finanziert
werden. Das war sehr begrenzt und wäre zukünftig zu wenig. Die
anfallenden Mehrkosten hätten durch die jeweiligen Feuerwehrange-
hörigen privat finanziert werden müssen oder ein zeitlicher Führer-
scheinstau wäre die Folge.“, erklärt Wolfgang Kirstein-Bloem, stellv.
Vorsitzender des Ausschusses für Feuerwehren, Öffentliche Sicher-
heit und Ordnung.

Denn wie aus dem Ergebnis einer durch die Orts- und Gemeinde-
brandmeister durchgeführten Bedarfsfeststellung hervorgeht, belau-
fen sich die tatsächlichen Kosten nach Angaben eines Fahrschulsach-
verständigen auf durchschnittlich 2.800 – 3.000 €. Bis zum theoreti-
schen und praktischen Prüfungsabschluss ist von einem Zeitaufwand
von ca. einem halben Jahr auszugehen, da die Fahrschüler Mindest-
stunden für Fahrunterricht, Technikschulung und Pflichtstunden wie
beispielsweise für Überlandfahrten absolvieren müssen. Dieser Füh-
rerschein ist sowohl für Feuerwehrzwecke als auch privat nutzbar.
Für eine mögliche gewerbliche Nutzung müssen Zusatzqualifikatio-
nen nachgewiesen werden, die nochmals mit 6.000,00 bis 7.000,00
€ Kosten verbunden sind.
Vor diesem Hintergrund hat die Gruppe aus SPD – Bündnis 90/Die
Grünen – Bündnis C im Gemeinderat einen Antrag zur „Förderung
für Mitglieder der Feuerwehren zum Erlangen des Führerscheins
Klasse C“ eingereicht. Basierend auf diesen Antrag soll die finanziel-
le Förderung verbessert sowie gleichzeitig auch verpflichtende Ge-
genleistungen in einem Rahmenvertrag festgeschrieben werden. Der
Antrag wurde dem Feuerwehrausschuss vorgestellt und durch die
Gemeinderatsfraktionen konstruktiv begleitet. Letztlich einigte man
sich dann auf ein möglichst einfaches System zur Entlastung der Ka-
meradinnen und Kameraden.
Folgender Beschluss wurde erarbeitet und verabschiedet: Ab 2024
werden die Kosten für Führerscheine der Klasse C für die Einsatzkräf-
te der Freiwilligen Feuerwehr Bad Essen vollständig durch die Ge-
meinde Bad Essen übernommen. Übernommen werden die Kosten
der Ausbildung sowie einer gegebenenfalls notwendigen zweiten
Prüfung.
Weitere Kosten werden nicht erstattet. Der Bedarf an Führerscheinen
der Klasse C ist durch den Gemeindebrandmeister festzustellen. Auf
schriftliche Vereinbarungen zu zeitverpflichtenden Gegenleistungen
mit den Führerscheinerwerbern wird verzichtet.
Für die SPD - Bündnis90/Die Grünen – BündnisC - Gruppe im Ge-
meinderat steht fest: Eine moderne und zukunftsorientiert ausgestat-
tete Freiwillige Feuerwehr in der Gemeinde Bad Essen braucht konti-
nuierlich Investitionen. Die angestrebte vollständige Finanzierung
von Führerscheinen der Klasse C dient direkt der Sicherheit der Bür-
gerinnen und Bürger in unserer Gemeinde und ist eine finanzielle
Entlastung der ehrenamtlich tätigen Feuerwehrangehörigen.

„Wirtschaftsförderung 
ist echte Teamarbeit“

Peter Vahrenkamp ist seit Juli Geschäftsführer 
der WIGOS und der oleg

Landkreis Osnabrück. „Mit Peter
Vahrenkamp haben wir einen Ge-
schäftsführer gewinnen können, der
mit den Herausforderungen im kom-
munalwirtschaftlichen Umfeld sehr vertraut ist und die Stärken des
Wirtschaftsraums Osnabrücker Land sowie die Belange der hiesigen
Unternehmen gut kennt“, betonte Landrätin Anna Kebschull bei der
Begrüßung des neuen Geschäftsführers der WIGOS Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft Osnabrücker Land und der oleg Osnabrücker
Land- Entwicklungsgesellschaft. Der 49-jährige Diplom-Kaufmann
aus Osnabrück folgt auf Siegfried Averhage, der zum 1. August die-
ses Jahres in den Ruhestand geht. „Im Namen von Politik und Ver-
waltung des Landkreises Osnabrück wünsche ich Peter Vahrenkamp
viel Erfolg in seiner neuen Funktion und freue mich sehr auf eine
vertrauensvolle Zusammenarbeit“, so die Landrätin weiter.

Zum 1. Juli 2023 hat Peter Vahrenkamp die Geschäftsführung über-
nommen. Bis zum Renteneintritt von Siegfried Averhage am 1. Au-
gust führen die beiden die Geschäfte der WIGOS und oleg gemein-
sam, um einen reibungslosen Übergang zu schaffen und den Wis-
senstransfer sicherzustellen. „Ich freue mich sehr auf die kommen-
den Herausforderungen und darauf, an der weiterhin positiven Ent-
wicklung der Wirtschaft im Osnabrücker Land aktiv mitzuwirken,
aber auch die ausgezeichnete Arbeit der WIGOS und oleg fortzuset-
zen. Beide Gesellschaften haben ein solides Fundament geschaffen,
auf dem ich gerne aufbaue. Für diese Leistung möchte ich mich bei
dem Team um die Prokuristinnen Martina Manteuffel und Susanne
Menke und vor allem bei Siegfried Averhage bedanken“, unterstrich
der aus Stemwede in Ostwestfalen stammende Geschäftsführer, der
mit seiner Frau und seiner Tochter seit vielen Jahren in Osnabrück
lebt. An der Hochschule Osnabrück studierte er Betriebswirtschaft. 
In die neue Position bringt der Diplom-Kaufmann seine Kenntnisse
und Erfahrungen aus der Kommunal- und Energiewirtschaft ein: So
war er in den vergangenen Jahren bei den Stadtwerken Osnabrück
tätig und dort unter anderem für das Kooperationsmanagement an
der Schnittstelle Politik, Privat- und Kommunalwirtschaft zuständig.
Von 2014 bis 2022 fungierte er zudem als Geschäftsführer der Stadt-
werke Tecklenburger Land Energie GmbH sowie als Geschäftsführer
bei einer Stadtwerke-Beteiligung im Bereich Facility Management. 
Auch der langjährige Geschäftsführer der WIGOS und oleg, Siegfried
Averhage, wünschte seinem Nachfolger viel Erfolg bei seinen neuen
Aufgaben: „Es ist für Unternehmen und nicht zuletzt für die Wirt-
schaftsförderung eine äußerst anspruchsvolle Herausforderung, den
Transformationsprozess zu bewältigen. Hier ist es wichtig, den Un-
ternehmen zuzuhören, ihre Bedarfe frühzeitig zu erkennen und da-
nach zu handeln.“ 
In seiner neuen Funktion freut sich Peter Vahrenkamp besonders da-
rauf, mit der WIGOS und der oleg diesen Transformationsprozess zur
klimafreundlichen nachhaltigen Wirtschaft zu begleiten und mitzu-
gestalten: „Angesichts der aktuellen und zukünftigen großen Heraus-
forderungen müssen wir gemeinsam mit den Unternehmen und
Kommunen die Weichen auf Nachhaltigkeit stellen und den Blick
auf die Stärkung des Wirtschaftsraums richten. Das ist eine Aufgabe,
die nur gemeinsam mit regionalen und überregionalen Partnern ge-
meistert werden kann. 
Wirtschaftsförderung ist echte Teamarbeit.“ Das Portfolio der WIGOS
und oleg mit den Angeboten des Fachkräftebüros und des Unterneh-
mensServices sei außerordentlich anspruchsvoll und vielfältig, be-
tonte der Geschäftsführer. „Gerade diese thematische Bandbreite ist
sehr reizvoll für mich. Daher bin ich gespannt auf die zukünftigen
Aufgaben und vor allem auf neue Kooperationen und Kooperations-
partner in unserem dynamischen Wirtschaftsraum und unserer le-
bens- und liebenswerten Region.“  

Landrätin Anna Kebschull und der langjährige WIGOS-Geschäfts-
führer, Siegfried Averhage, wünschen Peter Vahrenkamp (Mitte) 
viel Erfolg bei seinen neuen Aufgaben. Foto: Miriam Loeskow-Bücker 



39

FORTMANN  &  KÖSTER
Containerdienst  5-10 m3

Tel. 05471-951282

Suche:  E-Bikes
Tel. 01578-5740057

Wir übernehmen: 
HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN + 
ENTRÜMPELUNGEN + ENTSOR-
GUNGEN ALLER ART + UMZÜGE
zum Festpreis. Tel. 0170-3663042

Ilona Breuer
www.Hundephysiotherapie-os.de

Tel. 05476-8018595
Praxis in Ostercappeln-Venne

Das Familienzentrum Sonnenwinkel
bietet ab 25. August eine

interkulturelle Krabbelgruppe an. 
Treff ist bis 15. Dezember immer

freitags von 10 bis 11.30 Uhr 
im Haus Sonnenwinkel 

(Meller Straße 3 in Bad Essen). 
Das Angebot ist kostenfrei. 

Weitere Infos auf
www.charlyskinderparadies.de/

familienzentrum

NIE MEHR SCHWARZE
FLECKEN UND SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung 

mit Superwand DS 
als Alternative zur kosten-

aufwändigen Außenwärmedämmung. 
Spart Energiekosten bis zu 56%
durch einen hohen Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach- Wand- & Bautenschutz 
M. Häder  Tel. 05473-9577174

www.haeder-dach.de

Es sind noch PLÄTZE in unseren 
PONYREITSTUNDEN für KINDER
AB 4 JAHREN FREI. 

Nähere Infos u. Termine unter: 
0174-5366062 

+ www.integrativerreiterhof.de 

Parkett + 
                Dielen abschleifen

www.ihrbodenprofi.de
Tel. 05472-9775877

NEUE WOHNRAUMGESTALTUNG
mit Gardinendekorationen, Teppichen 
etc. BETTENBROCK GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

Unser Team steht Ihnen mit Ideen, 
Fachkenntnissen und Erfahrung 

bei der Verwirklichung 
Ihrer Träume zur Seite. 

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg,               Tel. 05475-262 

ACHTUNG  HUNDEHALTER!!!
Die neuen Rüpel- & Welpenkurse 
starten im August.  Schnell noch 
anmelden, da begrenzte Teilnehmer.  
DOG 2Unit - 
Die Hundeschule für Mensch & Hund
in Bad Essen. www.dog2unit.de

Mobil: 0152-33914091

3 ZKB-Penthouse mit Dachterrasse &
Aufzug bis in die eigene Wohnung in
Bad Essen!  99 m2  barrierefrei; 
990 € KM + NK.

Nähere Infos unter:
www.immobilien-maschmeyer.de

FLOHMARKT  -  alles, was übrig ist 
im Haus,  Hof und Garten
Schwagstorf,  Zum Kronensee 10
NICHT Campingplatz   19.08. 
von 11.00 bis 18.00 Uhr  Willkommen!

YOGA-KURSE in VENNE ab Sept.
Hunteburger Str. 6
Mo & Mi 9-10.30  //  Di 17.30-19 Uhr
Mi 17-18.30 & 18.45-20.15 Uhr

Info & Anmeldung: Ulrike Koch
Mobil 0171-3504870

meinyoga-ulrikekoch@posteo.de

Geburtsvorbereitung in Bad Essen!
Neuer Kursbeginn am 21.11.23 -
30.01.24.  Dienstags von 17.00 -
18.45 Uhr.  Info u. Anmeldung: 

B. Contzen,  Tel. 0177-6833349

Tauch-Jackett,  SEAC Pro-2000
Gr. XL   Zustand TOP   190,- €

Tel. 05473-555 o. 0171-4109525

Suche elektr. Eisenbahn,  
auch Reste,  Teile,  Defektes 
oder Schallplatten.  

Tel. 0162-5966525

Fachwerkhaus in Brockhausen
> 300 m2,  gute Ausstattung
Wallbox,  Photovoltaik
zu vermieten  Tel. 0151-64508577

2 Zi, Küche, Bad,  ca. 65 qm, 
Balkon,  Keller,  Stellplatz ab 1.11. 
an Einzelperson in Herringhausen 
zu vermieten.  Tel. 0174-1871495

Wer nicht wirbt, um
Geld zu sparen...
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• Neueindeckungen und Umdeckungen 
• Nachträgliche Zwischensparren- 
   und Fassadendämmung
   zur Energieeinsparung 
• Flachdacharbeiten 
• Dachrinnenmontage
• Dach- und Fassadenreinigung 
• Dachpfannenreinigung und Dach-
   beschichtung gegen Moos und Algen
• Balkon- und Terrassensanierung 
   (Fliesen)
• Schornsteinverkleidung
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder

-  Alles zum fairen Festpreis  -
Tel. 05473-9577174 + 0171-2681866

Wir bauen für Sie Geländer,
Treppen,  Carports,  Vordächer 

und vieles mehr.
Besuchen Sie unsere Internetseite:

www.trippel-metallbau.de

HUNDEPENSION HACIENDA
Inh. Bernhard Niggemann

Am Strothkanal 3,   49163 Hunteburg
Tel. 0176-80334300

Hundepension
Hundeführerschein

Welpentreff
Einzelunterricht

Naturavetal Futtershop 

HANDWERKERSERVICE
Rund um Ihr Projekt

- Anfertigung - Umbau - Reparatur -
Elektro-Installationen

Haus & Garten
U.V. Production,  Ostercappeln

Tel. 0177-5384282

Kostenl. Stallpl. für Wallach 
als Beistellpferd zu vergeben. 
Suchen einfühls. Menschen, 
die uns als Gegenleistung bei der Ver-
sorgung der Pferde gelegentl. helfen. 
Futter und Tierarzt Eigenleist. 

Tel. 0178-5481234 o. 0163-7307022

PC‘s und alles, was dazu gehört
DSL-Beratung und Internettelefonie,  
ISDN-Telefonanlagen, Funknetzwerke
Rechneraufrüstungen 
und günstige Gebraucht-PC‘s
CTK GmbH,  Bad Essen,
Nikolaistr. 3, Tel. 05472-1719

BETTENWÄSCHE:  MORGENS 
GEBRACHT - ABENDS GEMACHT!
Auch Matratzenbezüge und Wasser-
bettauflagen. Bettenbrock GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

Neu Bagger,  Rüttler,  Radlader,  
Alu-Gerüst,  Roll-Gerüst,  Anhänger 
Kipper,  Bautrockner und
andere Baumaschinen zu vermieten.  

Tel. 05472-73413 oder 0151-11268327
www.hms-laukert.de

WILLSTE  NACH  HUSE  -
fahr mit  TAXI  KRUSE.

Ostercappeln,                Tel. 05473-643

Familienbetrieb sucht Ackerflächen 
für den einjährigen Kartoffelanbau.
Gute bodenschonende und qualitäts-
orientierte Bodenbearbeitung
zu besten Konditionen,
wir würden uns über eine langjährige
Zusammenarbeit freuen.
Hof Böckermann  Kemphausen/
Damme Tel. 0171-7138582

Pflegekraft - 24 h Pflege
aus
Litauen
sucht
eine
nette
Familie  Tel. 01573-4706561

URLAUBSREIF?
www.reiseservice-bergmann.de

Tel. (auch WhatsApp) 0176-23381804
Das flexible Reisebüro in Venne.

MAURER RENTNER FÜR KLEINE
PUTZAUSBESSERUNGEN
IN OSTERCAPPELN-HAAREN
GESUCHT. Tel. 05473-1404

KAMINHOLZ oder STAMMHOLZ
verschiedene Sorten
TROCKEN oder FRISCH

Tel. 0160-92708827

Buche Brennholz  trocken  ca. 28 cm
Preis auf Anfrage
Lieferung möglich Tel. 0176-84017941

Ob kleine Reparatur, 
große Modernisierung,  E-Geräte
oder gleich eine neue ab Werk -

Dirk Rahe,  Ihr Küchenprofi  
Tel. 05461-880335

www.alte-kueche-neu.de

Ich suche für meine 87jährige
rüstige Mutter
eine Wohnung in Hunteburg.

Tel. 0176-40778826

Gold- u. Silberschmuck, 
micmac + Voi Taschen stressfrei

bei Makoschey in Bad Essen kaufen!
(auch So. 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet)

Suche VW Golf II oder Jetta II
Bj. 1983-1991,  
defekt,  vergammelt,  schrottreif

Tel. 0162-5966525

Raum für Yoga und Entspannung in
Ostercappeln.  Yoga in Kleingruppen
auf dem Bauernhof ab September.  

Anmelden: 0151-15258861 
Marina Kirchkesner Steuererklärung leicht gemacht 

LBU e.V. 
Beratungsstelle Bad Essen 

Tel. 05472-8152586 
o. 0179-7341881

Pflastersteine abzugeben
ca. 120 qm alte gebrauchte 
Pflastersteine in S-Form  6 cm Stärke  
zu verschenken.
Das Pflaster muss selber in Stirpe 
aufgenommen werden und 
vom 7.-10. September abgeholt sein.  

Tel. 0170-2881416

BALKONKRAFTWERKE
Ab sofort lieferbar!

LOCKER-EDV,  Leckermühle
Tel. 05473-9909

Locker@Locker-EDV.de

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Alles für die Gartenneu- und
Umgestaltung:  Pflasterungen,

Begrünungen,  Teich- u. Zaunbau,
Holz im Garten,  Schnitt,  Rodung 
u. vieles mehr:  Gartengestaltung

Heiko Wloch,  Tel. 05472-5200
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Richtige Lösungen beginnen mit der
richtigen Beratung! Nutzen Sie unsere
Erfahrung in der Raumgestaltung. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

Ehepaar über 60 sucht 2-3 Zimmer-
Wohnung bis 70 qm,  kalt bis 600,- €,  
Raum Bad Essen, Bohmte, Ostercap-
peln, Melle u. Umgebung  ab 1.10.

Tel. 0157-58208317

SCHÖNE MIETWOHNUNG
IN PR. OLDENDORF

Erstbezug nach Kernsanierung ab
01.10.2023.      Obergeschoss (103 m2)
mit Balkon im Zweifamilienhaus. 
3 Zi, Küche, Bad, WC, HWR, Keller.
Gehobene Ausstattung, keine Haus-
tiere. In ruhiger Siedlungslage, zen-
trumsnah.  Kaltmiete 940 € zzgl. NK
260 €.                 Anfragen und weitere
           Informationen:  al500@web.de

G A R T E N P F L E G E
Ich biete folgende Arbeiten an:
•  VERTIKUTIEREN
•  RASENMÄHEN
•  HECKENSCHNITTE
•  LAUB-ENTFERNUNG
•  ENTSORGUNGEN
•  HÄCKSELARBEITEN
•  UNKRAUTVERNICHTUNG
•  REINIGUNGEN 
   VON TERRASSEN ETC.
•  BEETPFLEGE
•  PFLEGE 
   VON GROßGRÜNANLAGEN
Alle Arbeiten sind inkl. Entsorgung

Tel. 0176-32631171 
oder  www.Rasengartenpflege.de

ARCHITEKTUR
ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN

KfW FÖRDERUNGEN + 
ZUSCHÜSSE

ENERGIEAUSWEIS
GUTACHTEN BAUSCHÄDEN

WERTERMITTLUNG 
von IMMOBILIEN

IB Gerdom aus Bad Essen
www.bauing-gerdom.de

Tel. 05472-9543099

YOGA FÜR KINDER ab 4-12 J.
in kl. Gruppen

Irina Betke
Tel. 0157-82821199

kinderyoga.betke@gmx.net

Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;  
defekte, zerlegte oder auch nur Teile.  

Tel. 0160-99389516

Warum sich und Schleifmaschinen 
belasten? Der letzte, 
aber auch wichtigste Arbeitsschritt 
ist eine saubere Verspachtelung. 
30 Jahre Erfahrung und
Verlässlichkeit. Tel. 0173-7178913

Wir kaufen alte Langbänder,
Türklinken,  Schlösser
und sonstige Beschläge

Tel. 05406-5702

Sie suchen Handwerker
oder Umzugshelfer? 
Wir helfen Ihnen gerne!  

Rufen Sie uns an  -  0157-35773054
Wert(h)volle Umzüge - Ricardo Werth

VERKAUF
Bad Essen,     Bungalow m. Walm-
dach, 172 m2 Wfl., Eckgrundst. 868
m2, renoviert auf neuesten energie-
effizienten Stand, beste Wohnge-
gend, Ortskernnähe, Terrasse Süd-
westlage,  Carport + 4 Einstellpl. 
EG (102 m2):  Flur,  Wohn-/Ess-
bereich, Kaminzimmer, Küche mit
EK, Gäste-WC m. Dusche. 
OG (70 m2):  3 Räume, 
Bad m. Dusche + Wanne, Loggia, 
Keller (65 m2): HWR, Vorratsraum,
Gästezimmer.
Treppenlift in beiden Etagen nutz-
bar                           KP: € 497.000,00
                               Tel. 0162-9387082

Tina‘s kosm./med. Fußpflege
Prävention  Tel. 0176-76412562

Wer übernimmt noch 
Reinigungsarbeiten in Stemwede- 
Dielingen?  Familie Schomäcker,

Tel. 0174-9355033

YouTube-Video-Kanal! 
Wer gibt günstig Hilfe bei Aufnahme,
Einrichtung und Ranking? 
Bad Essen  Tel. 0178-5481234
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L i e f e r u n g 
von Schotter,  Sand,  Kies ...

05471-951282
FORTMANN  &  KÖSTER

TOP Wohnung in Pr. Oldendorf
3 ZKB / 100 m2  / 1. Obergeschoss /
Gartennutzung möglich 
Zum 31.08. oder früher zu vermieten
600,00 € kalt / Anfragen 0170-2177807

Verkaufe und verlege Bodenbeläge, 
Designbeläge,  Parkett & Teppich.

Fachverlegebetrieb M. GRÜTTNER
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

Wir suchen eine freundliche und 
zuverlässige Reinigungshilfe 
für 3 Std. p. Woche in Venne. 

Tel. 05476-8019238
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Suchen:  Haushaltshilfe 
520,- € Basis,  Raum Bad Essen 

Tel. 0176-20488513

STROM- UND GASKOSTEN
ZU HOCH?

Ob Privathaushalt, Gewerbebetrieb,
Landwirtschaften oder Vereine.
Wir optimieren Ihre Verträge. 

DEIN ENERGIEBÜRO
Bremer Straße 60 in Bohmte:

Tel. 05471-9739880
Handy: 0179-1415598

E-Mail: bohmte@dein-energiebuero.de
Mo. + Fr. 9-13 Uhr,  Mi. 15-18 Uhr 

und nach Terminvereinbarung  

MOTORSÄGENLEHRGÄNGE
nach BG   für Brennholzselbstwerber,                 
AS-Forst,  Tel. 05471-950908

email:  as-forst@t-online.de

Rasen-Sanierung        Umkehrfräsen
Baggerarbeiten
Rodung u. Entsorgung
Heckenschnitt
              49179 Venne    M. Hellbaum

Tel. 0160-4558284 ab 16 Uhr

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN &
ENTRÜMPELUNGEN aller Art

Schnelle und zuverlässige Abwicklung
zum Festpreis

E&S „Einfach Sauber“  0175-9530433

Ich suche für meine 87jährige
rüstige Mutter
eine Wohnung in Hunteburg.

Tel. 0176-40778826

3-Sitzer Sofa  Leder  schwarz
3 Monate alt  für 350,- € VHB
Bett Sonoma Eiche  140x200 cm
mit hochwertigem Lattenrost 

für 400,- € VHB  
Tel. 01520-8286568

BE-Wimmer,   2 gewerbl. Räume 
(Büro - Therapie - od. Schulung) 
Toi extra,  sofort frei 
245 € kalt,  80 € NK. Tel. 05472-7007

Videoüberwachung & Alarmsysteme
-  Mit Sicherheit gut beraten  -

RADIO STOLTE,  Bohmte
Tel. 05471-2448

Faltstores, Plissés, Rollos,
Lamellenvorhänge

0 54 71-15 41KEMPER · BOHMTE
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BAUSTELLEN-CONTAINER
Schutt,  Boden,  Sand,  Schotter

FORTMANN & KÖSTER
Tel. 05471-951282

Brennholz - Mischholz - trocken, 
ca. 28 cm,
Lieferung möglich,
Preis auf Anfrage. Tel. 0176-84017941

NASSE WÄNDE,  feuchte Keller?
KELLERTROCKENLEGUNG,  
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung
BALKONSANIERUNG (Fliesen)
vom FACHMANN.          M. HÄDER,  
Ostercappeln,       Tel. 05473-9577174

oder 0171-2681866

Ob Tag,  ob Nacht
- zu jedem Ort 
- TAXI HALFMANN  kommt sofort!
Bad Essen, Tel. 05472-1425

Wir reinigen ...  Meisterhaft 

Fenster,  Glas und Rahmen, 
Wintergarten, PV Anlagen, Teppiche, 
PVC/Linoleum, Fliesen, Dachrinnen,
Jalousien, Rollläden und vieles mehr. 

Mehr als 20 Jahre Erfahrung, 
unser Gebäudereiniger-Meister 
und ausgebildete Mitarbeiter 
stehen für Sie bereit. 

KLARE SACHE 
GLAS- UND GEBÄUDEREINIGUNG

Siegmar Winter 
Tel. 05473-8289

HOCHZEIT - PARTY - GEBURTS-
TAG ?              Musik vom DJ,  für alle
Anlässe:            - MUSIC and MORE -

Tel. 05472-2847 oder 0171-3116196

ACHTUNG  HUNDEHALTER!!!
Die neuen Rüpel- & Welpenkurse 
starten im August.  Schnell noch 
anmelden, da begrenzte Teilnehmer.  
DOG 2Unit - 
Die Hundeschule für Mensch & Hund
in Bad Essen. www.dog2unit.de

Mobil: 0152-33914091

Wir beizen alte Möbel ab
Wir restaurieren alte Möbel
Die Abbeizzentrale   49191 Belm

Tel. 05406-5702

Suche rüstigen Rentner
für Hof- und Gartenpflege
für 10 Std. im Monat.

Tel. 05471-912478  evtl. AB

Wir kaufen Gold- und Silberschmuck,
goldene Uhren,  Zahngold,  Altgold,

Silberbestecke ab 90er Auflage,
Münzen aller Art,  auch 5 und 10 DM

Fachberatung,  seriöse Bezahlung.
Tel. 05472-977270

Makoschey  Schmuck & Erlesenes
Lindenstr. 61,  Bad Essen

Jetzt wird‘s schön!

Wir gestalten Ihren Garten
nach Ihren Wünschen!

Ausführung aller Arbeiten

Garten- und Landschaftsbau 
Dipl.-Ing. Martin Knobeler

Tel. 05472-978610 

Floristin oder Verkäuferin mit 
Erfahrung in diesem Bereich gesucht.
Wer möchte sich verändern? 

Blumenhaus Schomäcker, 
Tel. 05474-408

Fahrrad oder E-Bike ? 
Reparatur oder Neu 
Nutzen Sie unseren 

HOL- und BRINGSERVICE
bis 20 km Umkreis

2-Rad Schulz
für Belm und Venne 
Kontaktieren Sie uns 

05476-9009100

FRISCHE EIER 
aus kleiner Mobilstallhaltung. 

Überzeugen Sie sich von der Qualität
und dem einzigartigen Eigelb.

Besuchen Sie unseren Eierstand bei
Vario-Mobil oder in der Bruchheide 

in Bohmte.

Dringend gesucht: 
Nachhilfe im Fach Latein. 

Tel. 0176-70571173

Gras für den 2. Schnitt 
ab Feld,  ca. 1 ha,  abzugeben. 

Tel. 0175-8485008

Div. Oberhemden zu verkaufen. 
Marke Olymp,  Größe 48 (3XL), 
modern fit.  Für Business und
Freizeit,  sehr gepflegt. 
8 € / Stck. Tel. 0176-70882761

Minifahrrad Alu Rex,
3-Gang,  mit 2 Körben, 
sehr guter Zustand,  fast neu, 
Preis VHS. Tel. 0176-22005959

Pensionierter Akademiker 
sucht neue Arbeit - Unterstützung 
eines älteren Menschen / 
keine Pflege / Gespräch, Spaziergang, 
Einkaufen etc. / 
stundenweise 3-4 Std. 

Tel. 05472-8152717

YouTube-Video-Kanal! 
Wer gibt günstig Hilfe bei Aufnahme,
Einrichtung und Ranking? 
Bad Essen  Tel. 0178-5481234

Suche unterstützende Putzfee
alle 14 Tage 2 Std. 
Bad Essen - Linne 

Handy: 0157-76006656

GESUCHT
LKW-FAHRER  2-3 mal die Woche
Erfahrung im Muldenbetrieb
wäre vorteilhaft.
Aushilfe f. Montagetätigkeiten
REIFEN KLAUSMEIER - Bad Essen             

Tel. 05472-6565 o. 0179-1420888

Bad Essen - OT:   Single-Apartment,
möbliert,  an Wochenendheimfahrer/
Pendler.    370 € kalt. 

zeiss48@gmx.de
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Aktuell zu verkaufen:
Seltene Gelegenheit! 

Neuwertige und barrierefreie
Eigentumswohnung im „GeoSolar

Wohnpark“ in Bad Essen!
3 ZKB mit ca. 87 m2 Wfl, großer

Dachterrasse, Aufzug, Tiefgarage.
Kaufpreis: 277.000 Euro 

zzgl. Erbpacht p.a.
***

Interessant für Kapitalanleger &
Eigennutzer:

Doppelhaushälfte mit 4 ZKB
in Wehrendorf!

Bj. 1990;  ca. 91 m2 Wfl., 
ca. 296 m2 Eigentumsgrundstück

Aktuell top vermietet.
Kaufpreis: 229.000 Euro

***
Jetzt Exposé anfordern!

Tel. 05472-3666 
oder mehr Infos auf:

www.immobilien-maschmeyer.de

HUNDESCHULE / PENSION
van Eysden.de 

Alfhausen & Osnabrück
Info Tel. 05464-9699909

Akademikerin in Festanstellung 
sucht Fläche für 
private Pferdehaltung; 
Kauf, Miete, Pacht. Tel. 0163-7375974

Gelernter Pflasterer bietet Pflasterung
jeglicher Art an.  Erstelle Ihnen 
ein kostenloses Angebot.

Tel. 0176-63824551

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
inkl. Baum- + Strauchschnitt, 
Neugestaltung und Entsorgung zum
Festpreis durch. Tel. 0157-74167494

Kostenl. Stallpl. für Wallach 
als Beistellpferd zu vergeben. 
Suchen einfühls. Menschen, 
die uns als Gegenleistung bei der Ver-
sorgung der Pferde gelegentl. helfen. 
Futter und Tierarzt Eigenleist. 

Tel. 0178-5481234 o. 0163-7307022

Suche für private Pferdehaltung 
ca. 1,5 ha Weide zur  Miete / Pacht 
mit Möglichkeit zur Aufstellung 
einer Wagenremise.
Mehrere Jahre.

Tel. 0176-76794639 Ob Gardinen, Polster, Sonnenschutz
oder Bodenbeläge  -  schauen Sie vor-
bei und lassen Sie sich verzaubern. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

Pflastersteine abzugeben
ca. 120 qm alte gebrauchte 
Pflastersteine in S-Form  6 cm Stärke  
zu verschenken.
Das Pflaster muss selber in Stirpe 
aufgenommen werden und 
vom 7.-10. September abgeholt sein.  

Tel. 0170-2881416

IHK: Beste Flughafen-Bewertung für
FMO ist starkes Zeichen für Region

„Der Titel ‚Beliebtester Flughafen Deutsch-
lands‘ geht in diesem Jahr erneut an den
Flughafen Münster/Osnabrück. Dies spricht

für die Standortqualität und die Bedeutung des Flughafens für unsere Regi-
on“, zeigt sich IHK-Geschäftsbereichsleiterin Standortentwicklung, Anke
Schweda, erfreut über das herausragende Ergebnis. Bei einer aktuellen Ana-
lyse des Fluggastrechteportals Airhelp, der weltweit größten Organisation
für Fluggastrechte, wurden 20 deutsche Flughäfen mit mehr als 500
Google-Bewertungen mit Erhebungszeitpunkt zum 15. Juni 2023 unter-
sucht. Dabei erreichte der Flughafen Münster Osnabrück (FMO) mit 1.137
Google-Bewertungen im Schnitt 4,3 von 5 Sternen. Auf den weiteren Plät-
zen folgten die Flughäfen in Friedrichshafen und Nürnberg. Der Flughafen
in Frankfurt am Main erhielt hingegen nur eine durchschnittliche Bewer-
tung von 3,8 Sternen und landete damit auf Platz elf. Die Fluggäste lobten
beim beliebtesten Flughafen Deutschlands die angenehme Atmosphäre, die
günstigen Parktarife sowie die stressfreie und unkomplizierte Abfertigung.
Die ÖPNV-Anbindung sei hingegen noch zu verbessern.
Der Flughafen Münster/Osnabrück ist eine wichtige Infrastruktureinrichtung
für das Mobilitätsnetz der Wirtschaftsregion Osnabrück-Emsland-Grafschaft
Bentheim und überregional. „Die Verbindungen zu den Flughäfen nach
Frankfurt und München sind für die regionale Wirtschaft von zentraler Be-
deutung und für den Geschäftsreiseverkehr wichtige Drehkreuze zu den
globalen Wirtschaftsmetropolen“, stellt Schweda klar. Der FMO bleibe aus
Sicht der Wirtschaft ein unverzichtbarer Standortfaktor für die Region. Per-
spektivisch sei wünschenswert, das Flugangebot des FMO durch Direktan-
bindungen noch stärker auf europäische Wirtschaftsmetropolen, wie bei-
spielsweise London, Paris oder Wien, auszurichten.                                   

Hüttemeyer zur angekündigten 
„Photovoltaik-Offensive-Niedersachsen“

der Landesregierung
03.08.23. „Das Land Niedersachsen und die enercity
AG, Hannover, haben im Juni 2022 einen Kooperations-
vertrag über die energetische Nutzung von Dachflächen
der Gebäude des Landes in der Region Hannover abge-
schlossen. Es ist gut, dass die neue Landesregierung den
vom damaligen Finanzminister Reinhold Hilbers (CDU)
eingeschlagenen Weg fortsetzt.
„Meilenstein“ ist aber deutlich übertrieben – der neue
Vertrag ist nur ein weiteres Puzzleteil der Energiewende. Bei der
Photovoltaik ist der Weg in Niedersachsen noch weit: Mitte 2022
waren PV-Anlagen mit insgesamt 5,4 Gigawatt (GW) Leistung instal-
liert. 
Nach §3 NKlimaG sollen bis Ende 2035 in Niedersachsen mindes-
tens 65 GW installiert sein, davon 50 GW auf Dach- und versiegel-
ten Flächen, der Rest als Freiflächen-PV. Einen Engpass stellen aber
gegenwärtig die Übertragungs- wie auch Verteilnetze dar. Viele neue
PV-Anlagen können aus diesem Grund nicht ans Netz gehen oder
werden ständig abgeregelt. Hier muss die Landesregierung unbe-
dingt nachbessern, denn die Energiewende kann nur gelingen, wenn
neben der Erzeugung von erneuerbaren Energien auch deren Über-
tragung und Speicherung ausgebaut werden. Des Weiteren muss z.B.
zur Speicherung der Überschussenergie die Wasserstoffwirtschaft in
Gang gebracht werden und es bedarf intelligenter Netze zur passge-
nauen Verteilung und Nutzung der Energie.“
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TV 01 Bohmte bejubelt 
hochverdienten Derbysieg

Sieg im Nachbarschaftsduell vor sehr ordentlicher Kulisse
TuS Bad Essen I vs. TV 01 Bohmte I 0:2 (0:0)

2. Spieltag der noch jungen Saison der nun zweigleisigen
Kreisliga OS für das Schomäker/Schwarz-Team. Und
gleich ein brisantes Nachbarschaftsderby, welches es auf
Punktspielbasis schon lange nicht mehr gab. Am Bad Es-
sener Aßbruch empfing am Sonntagnachmittag Aufsteiger
TuS Bad Essen die Ovelgönnen-Elf. Die ganz große
Derby-Brisanz blieb aus, denn zu überlegen gestalteten,
mit deutlichem Chancenplus, die Bohmter dieses faire
Derby. Hochverdient stand am Ende somit ein 2:0 für die

Gäste auf der Anzeigentafel.
Bei schwül-heißen Bedingungen begann das Derby vor der ordentlichen
Kulisse von geschätzt etwa 300 Fans. Die Anfangsphase bestimmte ein-
deutig Bohmte, Torabschlüsse waren einzig dem TV 01 zuzuordnen. Der
TuS kam nicht nennenswert in den Bohmter Strafraum, der TV 01 ließ
vielfach die letzte Konsequenz im Abschluss aus, schien sich über weite
Strecken des 1. Durchgangs so einfach nicht für die Dominanz zu beloh-
nen. Das im Großen und Ganzen war das Bild des 1. Durchgangs. Was
die Defensivarbeit anging, presste Bohmte von Anfang bis Ende hoch und
früh, so dass die Gastgeber kaum mal zur Entfaltung kamen. Nach 30 Mi-
nuten hatte Bad Essen noch keinen einzigen Torschuss zu verzeichnen.
So ging das Derby mit einem für die Gastgeber leicht glücklichen, torlo-
sen Remis in die Pause. Bohmte hatte bis hierhin die Hand drauf, aber
eben nur die Hand, noch nichts Zählbares zustande gebracht. 

Zum 2. Durchgang wollte Coach Schomäker nochmal richtig Dampf und
Zug in die Offensive bringen. Er brachte Grelha für Neuzugang Hoolt.
Und Grelha wirbelte sofort auf der rechten Außenbahn, als gäbe es kein
Morgen mehr. Es würde ein sehr schwerer 2. Durchgang für den TuS wer-
den, hier noch irgendwie das torlose Remis zu halten, das war absehbar.
Aber nur 4 Minuten hielten die Gastgeber dieses Vorhaben, dann endlich
belohnte sich Bohmte für seinen Auftritt. Langer Ball aus dem Mittelfeld
auf Torjäger Frese, der in den Strafraum eindrang, und dort von Pfeifer ge-
legt wurde. Klare Entscheidung des sicheren SR Bulut, Strafstoß TV 01
und Gelb für Pfeifer. Schierbaum trat an und versenkte links rein. Zwar
ahnte TuS-TW Höckmann die Ecke, war letztlich aber machtlos. Bohmte
hatte weitergemacht, wo man in Durchgang 1 aufhörte, und es blieb bis
Abpfiff dabei. Nur ein kurzer Moment der Unzufriedenheit im Bohmter
Lager so um Minute 50 rum, als 2 Gelbe Karten eingeheimst wurden.
Bad Essen brachte weiter nichts zustande, Bohmte brachte einen Ball
nach dem anderen, ob Standard oder herrlich durch u.a. Grelha heraus-
gespielt, auf das TuS-Tor. Gute Möglichkeiten bis Großchancen waren da-
runter, u.a. wurde in Minute 74 nach einem Abpraller der Ball am fast
leeren Tor vorbeigeschoben. 
Bad Essen war eine Viertelstunde vor dem Abpfiff offenkundig stehend
KO. Aber die Gäste mühten sich weiterhin mit dem konsequenten Aus-
nutzen ihrer reichlichen Torchancen. Der Deckel hätte schon längst drauf
sein können, auch in dem Wissen, dass defensiv irgendwie nichts an-
brannte. Bohmte behielt die absolute Obacht darüber, nicht doch plötz-
lich dieses eine, saudumme Ding zu kassieren. Denn in Minute 88 stand
Bisanz frei vor TV 01-TW Lange. Aber wie gewohnt konnte man sich,
wenn doch was durchrutschte, perfekt auf Lange verlassen. TuS-TW
Höckmann blieb in Vollbeschäftigung, musste mehrmals sein Können
aufbieten. Die Nachspielzeit war nun angebrochen, da fand endlich und,
wie gesagt, hochverdient die Schomäker-Elf den passenden Deckel für ih-
ren Topf, feierte unter frenetischem Jubel von Spielern und den gut 100
mitgereisten Fans das entscheidende 0:2. Nach Ballgewinn im Mittelfeld
gelangt der Ball zu Grelha, der alleine auf das gegnerische Tor zulief, den
aus seinem Kasten eilenden TuS-TW umkurvte und das Leder aus ca.
20m ins leere Tor schob. Wenig später ertönte der Abpfiff, und die Jungs

von der Ovelgönne feierten ausgelassen ihren verdienten Derbysieg. 
Fazit: Derbysiege sind immer schön, und gut für die Seele. Aber diesen
heute hatte sich Bohmte durch eine von Anpfiff bis Abpfiff stete und dis-
ziplinierte Leistung mehr als verdient. Der TV 01-Motor ist ins Rollen ge-
kommen. In der heutigen Form werden die Bohmter für jeden Gegner
der Liga eine harte Nuss werden. Bohmte kann den kommenden Aufga-
ben mit Freude entgegen sehen. Die heutigen Kontrahenten sehen sich
übrigens in ca. 2 Wochen, am 30.8. (Anstoß: 18.30 Uhr), auf der Ovel-
gönne zum Kreispokalspiel der 2. Runde wieder.
Achja, und wir zählen ja weiter. Saisonübergreifend war das heute das
20. ungeschlagene Punktspiel in Folge.
Aufgebot TuSBE: 23 Benjamin Höckmann, 3 Timo Ponzel, 4 Yannik Bi-
sanz, 6 Marko Djordevic, 7 Levin-Saib Konya, 8 Niklas Frütel, 9 Lucas
Contzen, 10 Tobias Frütel, 12 Christoph Möllering (Kapitän), 17 Bennet-
Leon Pfeifer, 19 Joshua Warsinsky
eingewechselt: 11 Laurin-Elia Konya, 15 Leif Friedrich
Trainer: Nail Konya, Michael Schmidt-Mohr, Sven Rode
Aufgebot TV01B: 1 Matthias Lange, 2 Timo Schröder, 3 Florian Dirkes, 7
Dominique Schierbaum, 8 Jannik Köster, 9 Rene Frese, 12 Nico Plöger,
13 Dominik Hoolt, 14 Fabian Habeck (Kapitän), 20 Luca Oevermann, 29
Christopher Schlüter 
eingewechselt: 10 Fabio Grelha, 21 Tobias Plöger, 22 Felix Wilker
Trainer: Dirk Schomäker, Timo Schwarz
Tore: 0:1 (49.) Schierbaum per FE, 0:2 (90.+2) Grelha
Gelb: TuSBE (4x)/TV01B (2x) Gelb-Rot und Rot: keine
SR: Burak Bulut (TuS Haste 01)

Mit sportlichem Gruß, Thomas Mönter   

Eine Fahrradtour für den Frieden – 
HelpAge lädt zum Radfahren anlässlich

des Weltaltentags ein
Osnabrück, 14. August 2023 – 
Am 01. Oktober, dem Welttag der älteren
Menschen, veranstaltet die Hilfsorganisation
HelpAge Deutschland e.V. eine Fahrradtour
durch das südliche Osnabrücker Land. In mo-
deratem Tempo führt Tourguide Heinz Wüp-
pen die Mitfahrenden über eine Strecke von
ca. 30 Kilometern. Die Teilnahme an der Tour ist kostenlos, eine vor-
herige Anmeldung ist erforderlich.
Als Autor verschiedener Radreiseführer kennt Heinz Wüppen das
Osnabrücker Land wie seine Westentasche. Auf der Radtour zum
Weltaltentag führt er die Teilnehmer*innen als ehrenamtlich enga-
gierter Tourguide über schöne, verkehrsarme Wege durch die südli-
chen Landkreise der Friedensstadt. Mit nur wenig Steigungen und in
moderatem Tempo steht die Tour allen interessierten Hobbyradler*
innen offen.

Die Fahrradtour wird von der Osnabrücker Hilfsorganisation Help
Age Deutschland e.V. organisiert, die sich für die Rechte älterer
Menschen weltweit einsetzt. Am 1. Oktober, dem Welttag älterer
Menschen, macht der Verein auf die verschiedenen Lebenssituatio-
nen von Menschen im höheren Alter aufmerksam und sammelt
Spenden für die im Osnabrücker Friedensjahr neu gegründete Frie-
densSpender-Initiative, mit der der Verein ältere Menschen in Kriegs-
und Krisenländern, wie etwa der Ukraine oder Pakistan, unterstützt. 
Die Fahrradtour beginnt am Sonntag, den 1. Oktober 2023, um 14
Uhr an der Geschäftsstelle von HelpAge (Arndtstraße 19 in 49080
Osnabrück). Alle Interessierten werden gebeten, sich vorab über die
Webseite von HelpAge (www.helpage.de) oder per E-Mail an 
schlendermann@helpage.de anzumelden; die Teilnehmeranzahl ist
begrenzt. Verkehrstaugliche Fahrräder sowie Verpflegung für den Ei-
genbedarf sind selbst zu organisieren und mitzubringen. 
Die Teilnahme ist  kostenlos; Spenden für die Projektarbeit von Hel-
pAge sind jederzeit willkommen.
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Der neue Stundenlohn für die Arbeit im Garten 
und in Parks: 18,87 Euro

Fu ̈r „grüne Daumen“ gibt es jetzt im
Landkreis Osnabrück dickere Lohntüten 

Wer einen „grünen Daumen“ hat, dem winkt jetzt
eine dickere Lohntüte: Für die Arbeit in Gärten und
Parks, auf Sportplätzen und Friedhöfen im Land-
kreis Osnabrück gibt es jetzt mehr Geld. Der Lohn
im Garten- und Landschaftsbau steigt in diesem
und im kommenden Jahr in zwei Schritten um 9,8 Prozent. Das teilt
die IG Bauen-Agrar-Umwelt (IG BAU) mit. Auch Azubis profitierten da-
von. Das erste Lohn-Plus von 5,9 Prozent gebe es bereits in diesem
Monat (Juli 2023). Außerdem erhalten Beschäftigte der „grünen Bran-
che“ in 2023 und 2024 noch eine Inflationsausgleichsprämie von je
250 Euro, so die IG BAU.
„Für einen Gärtner bedeutet das bei einem Vollzeit-Job am Monatsen-
de gut 180 Euro mehr im Portemonnaie“, sagt Friedrich Pfohl. Der Vor-
sitzende der IG BAU Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim spricht
von einem „kräftigen und verdienten Lohnzuschlag für harte Arbeit, die
in den Wind- und Wetter-Jobs“
geleistet werde. Der Stundenlohn
für Fachkräfte liege jetzt bei
18,87 Euro. Bereits im Sommer
des kommenden Jahres steige er
auf 19,61 Euro.
Wer das zusätzliche Geld, das
die IG BAU für die Beschäftigten
am Tariftisch herausgeholt hat, nicht bekommt, dem rät Friedrich Pfohl,
„mutig auf den Chef zuzugehen: Die ‚grüne Branche‘ sucht immer fit-
tes Personal. Von den 115 Betrieben der Branche im Landkreis Osna-
brück dürften die, die nicht im Arbeitgeberverband sind und deshalb
auch den Tariflohn nicht bezahlen, Schwierigkeiten haben, ihre Leute
zu halten.“ Insgesamt seien rund 1.150 Menschen im Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbau im Landkreis beschäftigt. 
Eine Lohn-Beratung gibt es vor Ort bei der IG BAU Osnabrück-Ems-
land-Grafschaft Bentheim: 0541-33501-0 oder 
osnabrueck@igbau.de.

SC Herringhausen e.V. 
Fußball 

Erstes Punktspiel der neuformierten Herren:
SCH - Sultan Sp. II  5:4
Danke an die Fans für die tolle Unterstützung!
Nächstes Spiel: So. 27.8. 15:00 Uhr
SCH - SG Osterc./Schwagst. III
Training Di. und Do. 19:30 Uhr o. nach Absprache.
Minis/F-Jugend: Zum Aufbau einer neuen 
Mannschaft sind Trainer-Eltern und Kinder herzlich willkommen. 
Di. und Fr. 15:30 Uhr Schnuppertraining.

IHK: Erfinder- und Patentsprechtag 
in Osnabrück

Die IHK Osnabrück - Emsland -
Grafschaft Bentheim lädt am 5.
September 2023 ab 14.00 Uhr zur

Erfinder- und Patentberatung ein. Die Gespräche finden in der IHK,
Neuer Graben 38 in Osnabrück, statt. Das Angebot richtet sich so-
wohl an Unternehmen aus Industrie und Handwerk als auch an Pri-
vatpersonen.
In einer vertraulichen Einstiegsberatung informiert ein erfahrener Pa-
tentanwalt über notwendige Voraussetzungen und das Anmeldever-
fahren von Patenten und Gebrauchsmustern. Die Teilnahme an der
kostenfreien Beratung ist grundsätzlich auf ein Gespräch pro Person
begrenzt.
Eine Teilnahme an den vertraulichen Einzelgesprächen ist nur nach
Anmeldung möglich.
Ansprechpartnerin: IHK, Merle Gohlke, Tel.: 0541 353-268 
oder E-Mail: gohlke@osnabrueck.ihk.de

IHK berät Ukrainer zum 
Arbeitsmarkteinstieg in Deutschland

Osnabrück 14.08.23. Die IHK Os-
nabrück - Emsland - Grafschaft
Bentheim bietet am 23. August
2023 von 10:00 bis 15:00 Uhr in-
dividuelle Beratungsgespräche für Flüchtlinge aus der Ukraine zur dua-
len Ausbildung und Anerkennung ausländischer Berufsabschlüsse an.
Die Beratungen finden im IHK-Gebäude, Neuer Graben 38 in Osna-
brück, statt.
Im Fokus stehen Fragen rund um die „Duale Ausbildung in Deutsch-
land“. Wer schon einen beruflichen Abschluss hat, kann sich über An-
erkennungsmöglichkeiten und den Berufseinstieg mit einer ukraini-
schen Qualifikation informieren.
Die Beratungen finden wahlweise in den Sprachen Deutsch, 
Ukrainisch, Russisch oder Englisch statt. 
Die Teilnahme an dem Sprechtag ist kostenfrei.
Anmeldung und weitere Informationen: IHK, Anastasija Daut, 
Tel.: 0541 353-451 oder E-Mail: daut@osnabrueck.ihk.de

Eine Chance für unsere Natur - 
Blockade der Konservativen und

Rechtsextremen überwunden
Der Entwurf der Europäischen Kommission für ein Naturwieder-
herstellungsgesetz wurde heute mit knapper Mehrheit im Euro-
päischen Parlament unterstützt. Jetzt gilt es, in den Verhandlun-

gen mit den Mitgliedsstaaten eine gute Balance zu finden.
12.07.23. Mit 336 zu 330 Stimmen hat das
Europäische Parlament heute seine Position
zum Gesetz zur Wiederherstellung der Natur
angenommen. Mit diesem Ergebnis wurde
eine Grundlage gelegt, um in den jetzt fol-

genden Verhandlungen mit dem Rat eine ausgewogene Gesetzge-
bung sicherzustellen.
Das Gesetz setzt verbindliche Ziele für die Mitgliedsstaaten zur Ver-
besserung von Ökosystemen, die sich in einem schlechten ökologi-
schen Zustand befinden und hatte im Vorfeld für viel Aufregung, vor
allem bei Landwirten in der Region, gesorgt. Die jetzt angenommene
Positionierung macht deutlich, dass Naturwiederherstellung und
ökonomische Nutzung der Natur keinen Widerspruch darstellen.
Tiemo Wölken, Sprecher für die sozialdemokratische Fraktion im
Umweltausschuss, kritisierte vor allem die Totalblockade der EVP,
zusammen mit den Rechtsextremen aus Italien, Polen und Spanien.
„Anstatt konstruktiv zu verhandeln, haben sich CDU/CSU bei diesem
Kernstück des Green Deals auf die Seite der stramm Rechten ge-
schlagen und die Zusammenarbeit unter Demokraten verweigert.
Niemandem ist daran gelegen, gegen unsere Landwirtschaft zu han-
deln - die größte Bedrohung für die Landwirte sind langfristig jedoch
Klimawandel und Biodiversitätsverlust. Genau diese Probleme geht
das Gesetz an - lässt den Mitgliedsstaaten jedoch auch viel Freiraum,
um auf lokale Gegebenheiten einzugehen.
Ich bin froh, dass die Fake-News Kampagne der EVP gescheitert ist
und hoffe, dass wir nach den Verhandlungen mit dem Rat ein starkes,
ambitioniertes Gesetz verabschieden können.“
Betont werden müsse in dem Kontext der Debatte darüber hinaus,
dass die EU mit diesem Gesetz ihren internationalen Verpflichtungen
nachkommt, etwa dem internationalen Biodiversitäts-Abkommen
oder dem Schlusskommuniqué der COP15.
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